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Erklarung der Symbole auf dem Gerat

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll hre Aufmerksamkeit auf mogliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, missen genau verstanden werden. Die Warnungen
selbst beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MaRnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Lesen Sie das Betriebshandbuch. Bevor Sie das Gerat verwenden, sehen Sie
stets in den entsprechenden Abschnitt im Benutzerhandbuch.
I . .'II & Wichtig. HeiRe Teile. Halten Sie Abstand.
Wichtig. Schalten Sie den Motor vor dem Nachfiillen von Kraftstoff aus. Fiillen
Sie nicht im laufenden Betrieb nach.
' & Wichtig. Die Abgase sind giftig, betreiben Sie den Motor daher nicht in
o & unbelifteten Bereichen.
@ % Tragen Sie Gehorschutz. Tragen Sie Schutzhandschuhe.
‘ € Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

Warnung vor elektrischer Spannung

H]} ﬁy; Seien Sie beim Umgang mit Kraftstoffen und Schmiermitteln sehr vorsichtig!

A EJ* Entfernen Sie das Ziindkabel, bevor Sie Wartungsarbeiten durchfiihren, und

lesen Sie sich die Anweisungen durch.
| 9

Setzen Sie das Gerat nicht dem Regen aus.

Beim Anlassen des Motors werden Funken erzeugt. Diese kdnnen in der Nahe
befindliche brennbare Gase entziinden.

Offene Flammen oder das Rauchen in der Nahe des Geréats ist streng verboten!

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die lhre Sicherheit betreffen,
mit diesem Zeichen versehen

www.scheppach.com DE|5

A Achtung!
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1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit lhrem neuen Gerat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gelten-

den Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an

diesem Gerat oder durch dieses Gerat entstehen bei:

» unsachgemaéfRer Behandlung

* Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung

* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte

* Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen

* nicht bestimmungsgemaRer Verwendung

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
Ihr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemafRen Einsatzmdglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Gerat sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und
die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gerates er-
héhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung missen Sie unbedingt die fir
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften Ihres
Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhille geschitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei
dem Gerat auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson
vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfaltig beach-
tet werden.

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und Uber die damit
verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das gefor-
derte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die fir den Betrieb von bauglei-
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen
Regeln zu beachten.

Wir bernehmen keine Haftung fur Unfélle oder Scha-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den
Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Geratebeschreibung

1. Rahmen / Transportgriff
2. Tankdeckel

3. Choke-Hebel

4. Seilzugstarter

5. Ein-/ Ausschalter

6. Uberlastungsschutz
7. Steckdose 230V

8. Luftfilterabdeckung
9. Zundkerzenschlissel
10. Messbecher

3. Lieferumfang

« Bedienungsanleitung
* Generator
» Zundkerzenschlissel

4. BestimmungsgemaBe Verwendung

Der Stromerzeuger ist fir Geréate, welche einen Betrieb
an einer 230 V- Wechselspannungsquelle vorsehen,
geeignet. Bei Haushaltsgeraten und elektronischen
Geraten prifen Sie bitte die Eignung nach den jeweili-
gen Herstellerangaben.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere dariiber hinausgehende
Verwendung ist nicht bestimmungsgemaR. Fir daraus
hervorgerufene Schaden oder Verletzungen aller Art
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemafen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Personen, welche die Maschine bedienen und warten,
missen mit dieser vertraut und iber mégliche Gefah-
ren unterrichtet sein.

Darliber hinaus sind die geltenden Unfallverhitungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
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Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen und
sicherheitstechnischen Bereichen sind zu beachten.
Veranderungen an der Maschine schlieBen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schaden
ganzlich aus.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungs-
gemal nicht fir den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Gerat in
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie
bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

Achtung! Der Stromerzeuger darf nicht, als Haus-
Notstrom-Versorgung an das Hausnetz angeschlos-
sen werden. Es kénnen dadurch Beschadigungen am
Stromerzeuger oder an anderen Elektrogeraten verur-
sacht werden.

Man sollte allerdings grundsétzlich vor Benutzung
prifen, ob der Verbrauch fir den Betrieb mit einem
Stromerzeuger geeignet ist. Bei extrem empfindlicher
Elektronik sind vorher Erkundigungen vom Hersteller
einzuholen (wie z. B. Fernseher, Mobiltelefone, Ta-
blets, Laptops usw.), da ein Stromerzeuger aufgrund
des Verbrennungsmotors eine nichtkonstante Sinus-
spannung erzeugt.

5. Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanleitung haben wir Stellen, die
lhre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen ver-
sehen: A

AuBerdem enthalt die Betriebsanleitung andere wich-
tige Textstellen, die durch das Wort ,,ACHTUNG!“ ge-
kennzeichnet sind.

A Achtung!

Beim Benutzen von Geraten missen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verlet-
zungen und Schaden zu verhindern. Lesen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise deshalb
sorgféltig durch. Falls Sie das Gerat an andere Per-
sonen Ubergeben sollten, handigen Sie diese Bedie-
nungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit aus. Wir
Ubernehmen keine Haftung fir Unfalle oder Schaden,
die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den Si-
cherheitshinweisen entstehen.

A GEFAHR

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht hdchste
Lebensgefahr bzw. die Gefahr lebensgefahrlicher Ver-
letzungen.

/A WARNUNG
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht Lebens-
gefahr bzw. die Gefahr schwerer Verletzungen.

A VORSICHT
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht leichte
bis mittlere Verletzungsgefahr.

HINWEIS!

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht die Ge-

fahr einer Beschadigung des Motors oder anderen

Sachwerten.

1) Es dirfen keine Veradnderungen am Stromerzeu-
ger vorgenommen werden.

2) Die voreingestellte Drehzahl des Herstellers darf
nicht verandert werden. Stromerzeuger oder an-
geschlossene Gerate kdnnen beschadigt werden.

3) Vergiftungsgefahr! Abgase, Kraftstoffe und
Schmierstoffe sind giftig, Abgase dirfen nicht ein-
geatmet werden.

4) Brandrisiko! Benzin und Benzindampfe sind
leicht entziindlich bzw. explosiv.

5) Motorabgase sind giftig. Der Stromerzeuger darf
nicht in unbelifteten Rdumen betrieben werden.
Wenn der Stromerzeuger in gut beliifteten Rau-
men betrieben werden soll, missen die Abgase
Uber einen Abgasschlauch direkt ins Freie geleitet
werden und es miissen zusatzliche Anforderun-
gen an den Schutz vor Feuer und Explosion ein-
gehalten werden. Auch beim Betrieb eines Abgas-
schlauches kénnen giftige Abgase entweichen.
Wegen der Brandgefahr darf der Abgasschlauch
niemals auf brennbare Stoffe gerichtet werden.

6) Den Stromerzeuger niemals in Rdumen mit leicht
entziindlichen Stoffen betreiben.

7) HeiRe Oberflichen! Verbrennungsgefahr, Ab-
gasanlage und Antriebsaggregat nicht berthren.

8) Berihren Sie keine mechanisch bewegten oder
heilen Teile. Entfernen Sie keine Schutzabde-
ckungen.

9) Schutzausriistung! Benutzen Sie einen geeigne-

ten Gehorschutz, wenn Sie sich in der Nahe des

Gerates befinden.

Es dirfen fir Wartung und Zubehér nur Original-

teile verwendet werden.

10
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11)

12)
13)
14)

15)

16

17

18

19

20

21)

22

23

24)

Reparatur- und Einstellarbeiten dirfen nur durch
autorisiertes Fachpersonal ausgefihrt werden.
Schiitzen Sie sich vor elektrischen Gefahren.

Den Stromerzeuger nie mit nassen Handen an-
fassen.

Verwenden Sie im Freien nur daflr zugelassene
und entsprechend gekennzeichnete Verlange-
rungskabel (HO7RN).

Wenn Verlangerungsleitungen oder mobile Ver-
teilnetze verwendet werden, darf der Widerstands-
wert 1,5 Q nicht Uberschreiten. Als Richtwert gilt,
dass die Gesamtlange von Leitungen fir einen
Querschnitt von 1,5 mm2 60 m nicht (berschreiten
sollte, bei einem Querschnitt von 2,5 mm?2 sollten
100 m nicht Uberschritten werden.

Stromerzeuger niemals bei Regen oder Schnee-
fall betreiben.

Beim Transport und Auftanken den Motor stets ab-
schalten.

Kraftstoff ist brennbar und leicht entziindlich. Nicht
wahrend des Betriebs befiillen. Nicht befiillen,
wenn geraucht wird oder in der Nahe offenen Feu-
ers. Keinen Kraftstoff verschitten.

Nicht in der N&he von offenem Licht, Feuer oder
Funkenflug betanken, bzw. den Tank entleeren.
Nicht rauchen!

Dem Stromerzeuger einen sicheren, ebenen Platz
geben. Drehen und Kippen oder Standortwechsel
wahrend des Betriebes sind verboten.

Den Stromerzeuger mindestens 1 m entfernt von
Wanden oder angeschlossenen Geréaten aufstellen.
Kinder sind zu schiitzen, indem sie einen Sicher-
heitsabstand zum Inverter Stromerzeuger einhalten.
Einige Teile des Hubkolben-Verbrennungsmotors
sind heill und kédnnen Verbrennungen hervorrufen.
Die Warnhinweise auf dem Stromerzeuger sind zu
beachten.

Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (L,,) und Schalldruckpegel (L ) angege-
bene Werte stellen Emissionspegel dar und sind
nicht zwangslaufig sichere Arbeitspegel. Da es
einen Zusammenhang zwischen Emissions- und
Immissionspegeln gibt, kann dieser nicht zuver-
lassig zur Bestimmung eventuell erforderlicher,
zusatzlicher VorsichtsmalRnahmen herangezogen
werden.

Einflussfaktoren auf den aktuellen Immissionspe-
gel der Arbeitskraft schlieRen die Eigenschaften
des Arbeitsraumes, andere Gerduschquellen,
Luftschall, etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen
und anderer angrenzender Prozesse und die Zeit-
spanne, die ein Bediener dem Larm ausgesetzt
ist, ein. Ebenfalls kann der zuldssige Immissions-
pegel von Land zu Land abweichen. Dennoch wird
diese Information dem Betreiber der Maschine die
Méglichkeit bieten, eine bessere Abschatzung der
Risiken und Gefahrdungen durchzufihren. Fall-
weise sollten akustische Messungen nach der
Installation erfolgen, um den Schalldruckpegel zu
bestimmen.

25) Warnung! Halten Sie sich an die Vorschriften zur

elektrischen Sicherheit, die fiir den Ort gelten, an
dem die Inverter Stromerzeuger verwendet werden.

26) Warnung! Berlicksichtigen Sie die Anforderungen

und Vorsichtsmafnahmen im Falle der Wiederver-
sorgung einer Anlage durch Inverter Stromerzeu-
ger in Abhangigkeit von den Schutzmafnahmen
dieser Anlage und den anwendbaren Richtlinien.

27) Inverter Stromerzeuger sollten nur bis zu ihrer

Nennleistung unter den Nenn- Umgebungsbe-
dingungen angewendet werden. Wenn die An-
wendung des Inverter Stromerzeugers unter Be-
dingungen erfolgt, die den Bezugsbedingungen
nach ISO 8528-8:2016, 7.1, nicht entsprechen und
wenn das Abkuhlen des Motors oder Generators
beeintrachtigt ist, z. B. als Ergebnis des Betriebs in
eingeschrankten Bereichen, ist eine Verringerung
der Leistung erforderlich.

28) Infolge hoher mechanischer Belastungen sollten

nur strapazierfahige Gummischlauchleitungen
(nach IEC 60245-4) oder gleichwertige Ausris-
tung verwendet werden.

29) Beachten Sie die Vorschriften zur elektrischen

Sicherheit, die fir den Ort gelten, an dem der In-
verter Stromerzeuger verwendet wird.

30) Beriicksichtigen Sie die Anforderungen und Vor-

sichtsmalinahmen im Falle der Wiederversorgung
einer Anlage durch Inverter Stromerzeuger in Ab-
hangigkeit von den SchutzmaRnahmen dieser An-
lage und den anwendbaren Richtlinien.

Elektrische Sicherheit

Vor der Anwendung sollten das Stromerzeugungs-
aggregat und dessen elektrische Ausristung (ein-
schlieflich Leitungen und Steckerverbindungen)
Uberpruft werden, um sicherzustellen, dass kein
Defekt vorliegt.
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2. Das Stromerzeugungsaggregat darf nicht an an-
dere Stromquellen angeschlossen werden, wie
etwa an die Stromversorgung von Energiever-
sorgungsunternehmen. In besonderen Fallen,
wo eine Reserveverbindung an bestehende elek-
trische Systeme vorgesehen ist, darf dies nur
durch einen qualifizierten Elektriker durchgefiihrt
werden, der die Unterschiede zwischen der betrie-
benen Ausristung, die das offentliche Stromnetz
nutzt, und dem Betrieb des Stromerzeugungsag-
gregates berlicksichtigt. Nach diesem Teil der ISO
8528 missen die Unterschiede in der Betriebsan-
leitung angegeben werden.

3. Der Schutz gegen elektrischen Schlag hangt von
den Schutzschaltern ab, die genau auf das Strom-
erzeugungsaggregat abgestimmt sind. Wenn ein
Schutzschalter ersetzt werden muss, sollte dies
durch einen Schutzschalter mit denselben Bemes-
sungs- und Leistungseigenschaften geschehen.

A Umgang mit Benzin

A Lebensgefahr! Benzin ist giftig und hochgradig
entflammbar.

+ Bewahren Sie Benzin nur in dafiir vorgesehenen
und gepriften Behaltern (Kanistern) auf. Die Ver-
schlusskappen der Tankbehalter sind immer ord-
nungsgemal aufzuschrauben und festzuziehen.
Defekte Verschlisse sind aus Sicherheitsgriinden
auszutauschen.

« Halten Sie Benzin von Funken, offenen Flammen,
Dauerflammen, Warmequellen und anderen Ziind-
quellen fern. Rauchen Sie nicht!

» Tanken Sie nur im Freien und rauchen Sie wahrend
des Betankens nicht.

« Stellen Sie vor dem Tanken den Verbrennungsmotor
ab und lassen Sie ihn abkiihlen.

+ Benzinist vor dem Starten des Verbrennungsmotors
einzuflllen. Wahrend der Verbrennungsmotor lauft
oder bei heiRer Maschine darf der Tankverschluss
nicht gedffnet oder Benzin nachgefiillt werden.

+ Offnen Sie den Tankverschluss vorsichtig und lang-
sam. Druckausgleich abwarten und erst danach
Tankdeckel vollstandig abnehmen.

* Verwenden Sie zum Auftanken einen geeigneten
Trichter oder ein Einfillrohr, damit kein Kraftstoff auf
Verbrennungsmotor und Gehause bzw. Rasen aus-
laufen kann.

Uberfiillen Sie den Kraftstofftank nicht!

* Um dem Kraftstoff Platz zum Ausdehnen zu lassen,
Kraftstofftank niemals Uiber die Unterkante des Ein-
fullstutzens hinaus beflillen. Zusatzliche Angaben in
der Gebrauchsanleitung des Verbrennungsmotors
beachten.

» Falls Benzin Ubergelaufen ist, den Verbrennungs-
motor erst starten, nachdem die benzinverschmutz-
te Flache gereinigt wurde. Jeglicher Ziindversuch ist
zu vermeiden, bis sich die Benzindampfe verfliich-
tigt haben (trockenwischen).

« Wischen Sie verschiitteten Kraftstoff stets auf.

» Wenn Benzin auf die Kleidung geraten ist, muss die-
se gewechselt werden.

« Der Tankdeckel ist nach jedem Tankvorgang ord-
nungsgemal aufzuschrauben und festzuziehen.
Das Gerat darf ohne aufgeschraubten Original-
Tankdeckel nicht in Betrieb genommen werden.

+ Uberpriffen Sie aus Sicherheitsgriinden Kraftstoff-
leitung, Kraftstofftank, Tankverschluss und An-
schllsse regelmaRig auf Beschadigungen, Alterung
(Bruchigkeit), auf festen Sitz und undichte Stellen
und tauschen diese bei Bedarf aus.

* Entleeren Sie den Tank nur im Freien.

* Verwenden Sie niemals Getrénkeflaschen oder
Ahnliches zum Entsorgen oder Lagern von Betriebs-
stoffen, wie z. B. Kraftstoff. Personen, insbesondere
Kinder, kdnnten verleitet werden, daraus zu trinken.

« Bewahren Sie niemals das Gerat mit Benzin im Tank
innerhalb eines Gebaudes auf. Entstehende Benzin-
dampfe kénnen mit offenem Feuer oder Funken in
Berlihrung kommen und sich entziinden.

« Gerat und Kraftstoffbehalter nicht in der Nahe von
Heizungen, Heizstrahlern, Schweillgerdten und
sonstigen Warmequellen abstellen.

Explosionsgefahr!

Wird wahrend des Betriebs ein Defekt am Tank, am
Tankdeckel oder an kraftstofffiihrenden Teilen (Kraft-
stoffleitungen) festgestellt, muss sofort der Verbren-
nungsmotor abgestellt werden. AnschlieBend ist ein
Fachhandler aufzusuchen.

A WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt
wahrend des Betriebs ein elektromagnetisches Feld.
Dieses Feld kann unter bestimmten Umstanden aktive
oder passive medizinische Implantate beeintrachtigen.
Um die Gefahr von ernsthaften oder tddlichen Verlet-
zungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit me-
dizinischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor
das Elektrowerkzeug bedient wird.

10 | DE www.scheppach.com



6. Technische Daten

Model SG1000
Generator Synchron
Schutzart IP23M
Dauerleistung S1 (RPR) 650VA / 650W
Maximalleistung S2 2 min 700VA / 700W
Nennspannung 230V~
Nennstrom 2,8A~
Frequenz 50 Hz
Bauart Antriebsmotor 2 Takt luftgekuhlt
Leistungsklasse G1
Hubraum 63cm?
Max. Leistung 1,2kW /1,6 PS
Kraftstoff mix 1:40
Tankinhalt 401
Verbrauch bei 2/3 Last ca.0,6/h
Gewicht 17,5 kg
Schalldruckpegel LpA 68,7 dB
Garantierter

Schallleistungspegel L, / 90dB/2dB
Unsicherheit K

?{I]a);\i‘r;ale Aufstellhohe 1000 m
Maximale 40°C

Betriebstemperatur

Art der Ziindkerze

F6RTC/F6TC

Art des Brennstoffes

Bleifreies Benzin
oder 90 Oktan (E5)

Technische Anderungen vorbehalten!

Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)

Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebenen
Leistung betrieben werden. Danach muss die Maschi-
ne eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht unzulas-
sig zu erwarmen.

Gerausch & Vibration

A Warnung: Larm kann gravierende Auswirkungen
auf lhre Gesundheit haben. Ubersteigt der Maschi-
nenlarm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten
Gehdrschutz.

7. Auspacken

A ACHTUNG!

Geréat und Verpackungsmaterial sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoffbeu-
teln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

+ Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

« Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

« Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehorteile auf
Transportschaden.

+ Bei Beanstandungen muss sofort der Zubringer ver-
sténdigt werden. Spatere Reklamationen werden
nicht anerkannt.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerat vertraut.

« Verwenden Sie bei Zubehoér sowie Verschleil- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Inrem Fachhandler.

« Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Gerétes an.

8. Aufbau/ Vor Inbetriebnahme

A ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerat unbedingt kom-
plett montieren!

Montage Messbecher (10) (Abb. 2 + 3)

Offnen Sie den Tankdeckel (2) und entnehmen Sie den
Messbecher (10). Den Messbecher anschlieBend in die
Bohrung, an der Unterseite des Tankdeckels, stecken.

Elektrische Sicherheit:

« Elektrische Zuleitungen und angeschlossene Ge-
rate miissen in einem einwandfreien Zustand sein.

« Es durfen nur Gerate angeschlossen werden, deren
Spannungsangabe mit der Ausgangsspannung des
Stromerzeugers Ubereinstimmt.
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+ Niemals den Stromerzeuger mit dem Stromnetz
(Steckdose)verbinden.

» Die Leitungslangen zum Verbraucher sind méglichst
kurz zu halten.

Erdung (4a) (Abb. 4)
Zur Ableitung statischer Aufladungen ist eine Erdung
des Gehduses zulassig. Hierzu ein Kabel auf der ei-
nen Seite am Erdungsanschluss des Generators und
auf der anderen Seite mit einer externen Masse (z. B.
Staberder) verbinden.

Vor Inbetriebnahme

» Kraftstoffstand prifen, eventuell nachfillen

» Fur ausreichende Beliftung des Gerats sorgen

» Vergewissern Sie sich, dass das Zlindkabel an der
Zindkerze befestigt ist

+ Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeugers
begutachten

« Eventuell angeschlossenes elektrisches Gerat vom
Stromerzeuger trennen

Achtung! Vor Erstinbetriebnahme missen Sie den
Tank mit Benzingemisch im Mischungsverhaltnis 1:40
fullen (1 Teil Ol auf 40 Teile Benzin). Hierzu kénnen Sie
den im Inneren des Tankes befindlichen Messbecher
(10) verwenden. Das Benzingemisch muss vor dem
Einfillen in den Tank geschuttelt werden.

Mischung 2-Takt-0l Norma_lbepzm
bleifrei
0,0251 1
0,051 21
1:40
0,0751 3|
011 4l

9. In Betrieb nehmen

Motor starten

+ Stellen Sie vor dem Anlassen sicher, dass kein Ge-
rat an den Generator angeschlossen ist.

+ Benzinhahn (5a) 6ffnen; hierfir den Hahn nach
unten drehen

» Ein-/Ausschalter (5) auf Stellung “I” bringen

+ Chokehebel (3) auf Stellung ,START" bringen

+ Den Motor mit dem Seilzugstarter (4) starten; hier-
fur am Griff kraftig anziehen. Bringen Sie den Um-
kehranlasser behutsam und langsam von Hand in
die urspriingliche Stellung. Sollte der Motor nicht
gestartet haben, nochmals am Griff anziehen.
Hinweis: Wenn der Motor das erste Mal angelassen
wird, sind mehrere Versuche zum Anlassen erfor-
derlich, bis der Kraftstoff vom Tank zum Motor be-
férdert worden ist.

» Chokehebel (3) nach dem Starten des Motors nach
rechts schieben (RUN).

Achtung: Diese Steckdose darf dauernd (S1) mit

650W und kurzzeitig (S2) fir max. 2 Minuten mit 700W

belastet werden.

+ Der Stromerzeuger ist fir 230V~Wechselspan-
nungsgerate geeignet

» Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz anschlie-
Ren, dadurch kann eine Beschadigung des Genera-
tors oder anderer Elektrogerate im Haus verursacht
werden.

Hinweis: Manche Elektrogerate (Motorstichsagen,
Bohrmaschinen usw.) kdnnen einen héheren Strom-
verbrauch haben, wenn sie unter erschwerten Bedin-
gungen eingesetzt werden.

Motor abstellen

« Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung laufen
lassen, bevor Sie ihn abstellen, damit das Aggregat
“nachkihlen” kann

« Den Ein- /Ausschalter (5) auf Stellung “0” bringen

» Den Benzinhahn schlieRen.

Achtung! Der Stromerzeuger ist mit einem Uberlas-

tungsschutz ausgestattet. Dieser schaltet die Steckdo-

se (7) ab. Durch Driicken des Uberlastungsschutzes

(6) kann die Steckdose (7) wieder in Betrieb genom-

men werden.

Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so reduzie-
ren Sie die elektrische Leistung, welche Sie dem
Stromerzeuger entnehmen oder entfernen Sie de-
fekte angeschlossene Geriéte.

10. Reinigung

Achtung!

Schalten Sie vor der Durchfiihrung von Reinigungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Ziind-
kerzenstecker.
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Wir empfehlen, dass Sie das Gerat direkt nach jeder
Benutzung reinigen.

Maschine

* Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und
Motorengehduse so staub- und schmutzfrei wie
mdglich. Reiben Sie das Gerat mit einem sauberen
Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei niedri-
gem Druck aus.

+ Wir empfehlen, dass Sie das Gerat direkt nach jeder
Benutzung reinigen.

+ Reinigen Sie das Gerat regelmaRig mit einem feuch-
ten Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden Sie
keine Reinigungs- oder Losungsmittel; diese kdnn-
ten die Kunststoffteile des Gerates angreifen. Ach-
ten Sie darauf, dass kein Wasser in das Gerateinne-
re gelangen kann.

Luftfilter (Abb. 6)

» Der Luftfilter sollte alle 30 Betriebsstunden gereinigt
werden.

+ Entfernen Sie den Luftfilterdeckel (8)

« Entfernen Sie das Filterelement (7a)

+ Reinigen Sie das Filterelement mit Seifenwasser,
splilen es anschlieend mit klarem Wasser und las-
sen es vor erneutem Einbau gut trocknen.

+ Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge

Ziindkerze (Abb. 8 +9)

Uberpriifen Sie die Ziindkerze nach 10 Betriebsstun-
den auf Schmutz und Dreck. Falls erforderlich reinigen
Sie diese mit einer Kupferdrahtbirste. Warten Sie die
Zundkerze nach weiteren 50 Betriebsstunden.

+ Entfernen Sie die Ziindkerzen-Abdeckung (8a).

» Entfernen Sie jeglichen Schmutz vom Sockel der
Zindkerze.

+ Verwenden Sie einen Schraubenschlissel zum
Ausbauen der Ziindkerze.

» Priifen Sie die Zindkerze visuell. Entfernen Sie evtl.
vorhandene Ablagerungen mit einer Drahtbdrste.

» Suchen Sie nach Verfarbungen auf der Oberseite der
Zindkerze. StandardmaRig sollte die Farbe hell sein.

+ Prifen Sie den Ziindkerzenspalt. Eine akzeptable
Spaltbreite ist 0,6 - 0,7 mm.

» Bauen Sie die Ziindkerze vorsichtig von Hand ein.

+ Wenn die Zindkerze eingesetzt wurde, ziehen Sie
diese mit dem Ziindkerzenschlissel fest.

* Bringen Sie die Zindkerzenabdeckung auf der
Zindkerze an.
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11. Transport

Fur den kurzen Transport heben Sie das Gerat an den
Transportgriffen (1).

Sollte die Maschine weiter transportiert werden, so
entleeren Sie den Benzintank, Benutzen Sie hierzu
eine handelsiibliche Kunststoff-Benzinpumpe aus dem
Baumarkt.

12. Lagerung

» Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehdr an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder
unzuganglichen Ort.

» Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und
30 °C.

» Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder
Feuchtigkeit zu schiitzen.

« Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem
Werkzeug auf.

Achtung: Ein Fehler bei der Befolgung dieser Schrit-

te kann zur Folge haben, dass sich Ablagerungen an

der Vergaserinnenwand bilden, was ein erschwertes

Anlassen oder einen dauerhaften Schaden an der Ma-

schine zur Folge haben kann.

+ Fihren Sie alle allgemeinen Wartungsarbeiten
durch, welche im Abschnitt Wartung in der Bedie-
nungsanleitung stehen.

+ Lassen Sie den Treibstoff aus dem Tank ab (Benut-
zen Sie hierzu eine handelsubliche Kunststoff-Ben-
zinpumpe aus dem Baumarkt).

« Nachdem der Treibstoff abgelassen ist, starten Sie
die Maschine.

» Lassen Sie die Maschine im Leerlauf weiterlaufen
bis sie stoppt. Das reinigt den Vergaser vom rest-
lichen Treibstoff.

» Lassen Sie die Maschine abkihlen.(ca. 5 Minuten)

« Entfernen Sie die Ziindkerze.

« Fullen Sie eine Teeldffel groRe Menge 2-Takt Motor-
ol in die Feuerungskammer. Ziehen Sie mehrmals
vorsichtig die Anlasserleine heraus, um die inneren
Bauteile mit dem Ol zu benetzen. Setzen Sie die
Zindkerze wieder ein.

+ Saubern Sie das duRere Gehause der Maschine.

« Bewahren Sie die Maschine an einem kalten, trocke-
nen Platz auBerhalb der Reichweite von Ziindquel-
len und brennbaren Substanzen auf.



Diingemittel oder andere chemische Gartenprodukte
beinhalten haufig Substanzen, welche die Korrosion
von Metallen beschleunigen. Lagern Sie die Maschine
nicht auf oder in der Nahe von Diingemittel oder ande-
ren Chemikalien.

Wiederinbetriebnahme

» Entfernen Sie die Ziindkerze.

+ Ziehen Sie die Starterleine mehrmals heraus um die
Feuerungskammer von Olriickstanden zu reinigen.

+ Saubern Sie die Ziindkerzenkontakte oder setzen
Sie eine neue Ziindkerze ein.

» Fillen Sie den Tank.

13. Wartung

Achtung!

Schalten Sie vor der Durchfiihrung von Wartungsarbei-
ten immer den Motor ab und ziehen Sie den Ziindker-
zenstecker.

Im Geréateinneren befinden sich keine weiteren zu
wartenden Teile.

Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
» Daten des Maschinen-Typenschildes
» Daten des Motor-Typenschildes

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei Rucklieferung des Geréates zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden
6l- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet
werden missen.

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemafen oder natirlichen
Verschleiy unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benétigt werden.

Verschleilteile*: Ziindkerze

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
Ersatzteile und Zubehdr erhalten Sie in unserem Ser-

vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.

14. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

oy . Die Verpackungsmaterialien sind
%@ %‘h .é recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgeréategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgerdte gehéren

ﬁ nicht in den Hausmiill, sondern sind einer
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

« Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, mussen vor Abgabe zerstérungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

« Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Riickgabe verpflichtet.

« Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fir das
Loéschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

« Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht
Uber den Hausmiill entsorgt werden dirfen.

« Elektro- und Elektronikaltgerate kénnen bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

- Verkaufsstellen von Elektrogeréaten (stationar und
online), sofern Handler zur Riicknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerdte pro Gerateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in lhrer Nahe zuflhren.

- Weitere erganzende Rucknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

» Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.
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+ Diese Aussagen gelten nur fir Gerate, die in den
Landern der Europaischen Union installiert und ver-
kauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2012/19/EU unterliegen. In Landern auRerhalb der
Europaischen Union kénnen davon abweichende
Bestimmungen fir die Entsorgung von Elektro- und
Elektronik-Altgeraten gelten.

Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten
Geridtes erfahren Sie bei lhrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole

* Vor der Entsorgung des Gerats miussen der Kraft-
stofftank und der Motordlbehalter geleert werden!

+ Kraftstoff und Motordl gehéren nicht in den Haus-
miill oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehalter miissen umweltge-
recht entsorgt werden.

15. Storungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie sie Abhilfe schaffen kénnen, wenn lhre Maschi-
ne einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie
sich an Ihre Service-Werkstatt.

Storung Maogliche Ursache Abhilfe
Ziindkerze verruit rZOudnéjnk:ngaLedlnégeerr;ntizw. tauschen. Elekt-
Motor kann nicht gestartet ’
werden . Kraftstoff nachfiillen / Benzinhahn lber-
kein Kraftstoff -
prifen lassen
Regler oder Kondensator defekt Fachhandler aufsuchen
Generator hat zu wenig Uberstromschutzschalter aus- Schalter betatigen und Verbrauch ver-
oder keine Spannung gelost ringern
Luftfilter verschmutzt Filter reinigen oder ersetzen
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Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen lhnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusétzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeréten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Mangel an einem von Thnen erworbenen neuen Gerét, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Méngel oder den Austausch des Gerétes beschrankt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerdte
bestimmungsgemaR nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerat innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schadden am Gerit, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schéden am Gerit, die durch missbrauchliche oder unsachgemaBe Anwendungen (wie .B. Uberlastung des Gerates oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkérpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schéden durch Herunterfallen) entstanden sind.

Schaden am Gerdt oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgeméRen, iiblichen (betriehshedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schlei zuriickzufiihren sind sowie Schdden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehdr-, Ergdnzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemaf verwendet werden.

Gerdte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich sind.

Geréte an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
Wenn die Kennzeichnung am Gerét bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerdte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschaden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betrégt reguldr 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerétes. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verldn-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerdt ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerdt unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmaBig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geréte konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit trégt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerét mit einer kurzen Beschreibung der
Storung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerét
(modellabhéngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerat frei an Sie zuriick. Konnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und
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5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https.//www.scheppach.com/de/service https://www.scheppach.com/delservice

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Vlerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

E‘é‘“ Ersatzteile
Zubehor Reparatur

Kontakt

Dokumente

®0
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Explanation of the symbols on the equipment

The use of symbols in this manual is intended to draw your attention to possible risks. The safety symbols and the
explanations that accompany them must be perfectly understood. The warnings in themselves do not remove the
risks and cannot replace correct actions for preventing accidents.

Read operator manual. Before any use, refer to the corresponding section in
this user manual.

I «— 'II A Important. Hot parts. Keep your distance.
EB ‘&) Important. Switch off the engine before refueling. Not refuel when operating.

/'\ ﬁ A\a\ Important. Exhaust gas is poisonous, do not operate in an unventilated area.
L] -
@ m Wear hearing protection. Wear protective gloves.
‘ € The product complies with the applicable European directives.

Beware of electrical voltage!

H]} ﬁy“ Take care when handling fuel and lubricants!

EJ* Remove the ignition cable before all maintenance work, and read the
|L=.;.|| instructions for use.

Don’t expose to rain.

Starting engine creates sparking.
Sparking can ignite nearby flammable gases.

Strictly no naked flames or smoking near the appliance!

In this operating manual, we have used this sign to mark all sections that concern
your safety.

18| GB www.scheppach.com
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment
and success.

Note:

According to the applicable product liability laws, the

manufacturer of the device does not assume liability

for damages to the product or damages caused by the

product that occurs due to:

* Improper handling,

+ Non-compliance of the operating instructions,

* Repairs by third parties, not by authorized service
technicians,

+ Installation and replacement of non-original spare
parts,

» Application other than specified,

We recommend:

Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the de-
vice. The operating instructions are intended to help
the user to become familiar with the machine and take
advantage of its application possibilities in accordance
with the recommendations. The operating instructions
contain important information on how to operate the
machine safely, professionally and economically, how
to avoid danger, costly repairs, reduce downtimes and
how to increase reliability and service life of the ma-
chine.

In addition to the safety regulations in the operating
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in your
country. Keep the operating instructions package with
the machine at all times and store it in a plastic cover
to protect it from dirt and moisture. Read the instruc-
tion manual each time before operating the machine
and carefully follow its information. The machine can
only be operated by persons who were instructed con-
cerning the operation of the machine and who are in-
formed about the associated dangers. The minimum
age requirement must be complied with.

In addition to the safety instructions contained in this
operating manual and the specific regulations of your
country, the technical rules generally accepted for the
operation of machines of the same type must be ob-
served.

We accept no liability for damage or accidents which
arise due to non-observance of these instructions and
the safety information.

2. Device description

1. Frame/transport handle
2. Tank cap

3. Choke lever

4. Pull starter

5. Onl/off switch

6. Safety trigger

7. 230V socket

8. Airfilter cover

9. Spark plug wrench

10. Measuring cup

3. Scope of delivery

* Instruction manual
* Generator
» Spark plug wrench

4. Proper use

The power generator is suitable for devices that are
intended to operate on a 230 V- AC voltage source.
With household devices and electronic devices, please
check the suitability according to the respective manu-
facturer’s specifications.

The machine may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper. The user/oper-
ator, not the manufacturer, is responsible for damages
or injuries of any type resulting from this.

An element of the intended use is also the observance
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating
manual.

Persons who operate and maintain the machine must
be familiar with it and must be informed about potential
dangers.

In addition, the applicable accident prevention regula-
tions must be strictly observed.

Other general occupational health and safety-related
rules and regulations must be observed.
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The liability of the manufacturer and resulting damages
are excluded in the event of modifications of the ma-
chine.

Please observe that our equipment was not designed
with the intention of use for commercial or industrial
purposes. We assume no guarantee if the equipment
is used in commercial or industrial applications, or for
equivalent work.

Attention! The power generator must not be connect-
ed to the mains supply as a domestic emergency power
supply. It can cause damage to the power generator or
other electrical devices.

However, one should always check before use whether
the consumption is suitable for operation with a power
generator. In the case of extremely sensitive electron-
ics, make enquiries with the manufacturer (such as tel-
evisions, mobile phones, tablets, laptops, etc.) before-
hand, as a power generator produces a non-constant
sine wave voltage due to the combustion engine.

The machine may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper. The user/oper-
ator, not the manufacturer, is responsible for damages
or injuries of any type resulting from this.

An element of the intended use is also the observance
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating
manual.

5. Safety information

We have marked points in the operating manual that
impact your safety with this symbol: A

Furthermore, the operating manual contains other
important text sections that are marked with the word
“ATTENTION!”.

A Attention!

When using equipment, several safety warnings must
be observed to prevent injuries and damage. For this
reason, please carefully read this operating manual /
safety instructions. If the device is handed over to an-
other person, hand over the operating and safety in-
structions with it. We accept no liability for accidents
or damage that occur due to a failure to observe this
manual and the safety instructions.

A DANGER

A failure to observe these instructions poses an ex-
treme danger of death or the risk of life-threatening
injuries.

/A WARNING
A failure to observe these instructions poses a danger
of death or the risk of serious injuries.

A CAUTION
A failure to observe these instructions poses a minor to
moderate risk of injury.

NOTE!
A failure to observe these instructions poses a risk of
damage to the engine or other property.

1) It is prohibited to make any modifications to the
power generator.

2) The manufacturer’s preset speed must not be
changed. Power generators or connected devices
may be damaged.

3) Danger of poisoning! Exhaust gases, fuel and
lubricants are poisonous, exhaust gases may not
be inhaled.

4) Fire risk! Petrol and fuel vapours are highly flam-
mable and explosive.

5) Motor exhaust gases are toxic. The power gener-
ator must not be operated in unventilated rooms. If
the generator is to be operated in well-ventilated
rooms, the exhaust gases must be discharged di-
rectly outside via an exhaust gas hose. Additional
requirements for protection against fire and explo-
sion must also be observed. Toxic exhaust gases
can also escape when operating an exhaust hose.
Because of the risk of fire, the exhaust hose must
never be directed at flammable materials.

6) Never operate the power generator in rooms with
highly flammable substances.

7) Hot surfaces! Danger of burning, do not touch
suction system and drive unit.

8) Do not touch any mechanically moving or hot
parts. Do not remove any protective covers.

9) Protective equipment! Use suitable hearing pro-

tection when you are near the device.

Only original parts may be used for maintenance

and accessories.

11) Repair and adjustment work may only be carried
out by authorised specialist personnel.

12) Protect yourself from electrical hazards.

13) Never touch the power generator with wet hands.

10

-
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14) Only use approved and appropriately identified ex-

15

16

17

18

19

20

21

)

)
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tension cables for use outdoors (HO7RN).

If extension leads or mobile distribution networks
are used, the resistance value must not exceed
1.5 Q. As a guideline value, the total length of lines
for a cross-section of 1.5 mm2 should not exceed
60 m, and for a cross-section of 2.5 mm?, 100 m
should not be exceeded.

Never operate the power generator during rain or
snowfall.

Always switch off the engine during transport and
refuelling.

Fuel is combustible and highly flammable. Do fuel
the unit during operation. Do not fuel the unit when
someone is smoking or near open flames. Do not
spill any fuel.

Do not refuel or empty the tank near open light, fire
or flying sparks. Smoking prohibited!

Give the power generator a secure, level place.
Turning and tilting or changing location during op-
eration are forbidden.

Place the power generator at least 1 m away from
walls or connected devices.

22) Children must be protected by ensuring that they

23

24

25
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stay a safe distance away from the inverter power
generator.

Some parts of the reciprocating internal com-
bustion motor are hot and may cause burns. The
warnings on the generator must be observed.
Values specified in the technical data under sound
power level (L,,) and sound pressure level (L,,)
represent emission levels and are not necessari-
ly safe working levels. Since there is a correlation
between emission and exposure levels, it cannot
be reliably used to determine any additional pre-
cautionary measures that may be required. Fac-
tors influencing the current exposure level of the
worker include the characteristics of the work-
space, other noise sources, airborne noise, etc.,
such as the number of machines and other adja-
cent processes and the length of time an operator
is exposed to the noise. The permitted exposure
level may also vary from country to country. Nev-
ertheless, this information will enable the opera-
tor of the machine to make a better assessment
of the risks and hazards. If necessary, acoustical
measurements should be taken after installation to
determine the sound pressure level.

Warning! Comply with the electrical safety regu-
lations applicable to the place where the inverter
power generators are used.

26)

27

28

29

-
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Warning! Consider the requirements and precau-
tionary measures in case of re-supply of a system
by inverter power generators depending on the
protective measures of this system and the appli-
cable directives.

Inverter power generators should only be used up
to their rated power under the rated ambient con-
ditions. If the inverter power generator is used in
conditions that do not comply with the reference
conditions according to 1ISO 8528-8:2016, 7.1,
and if the cooling of the engine or generator is im-
paired, e.g. as a result of operation in restricted
areas, a reduction in power is required.

Due to high mechanical loads, only durable rubber
hose lines (according to IEC 60245-4) or equiva-
lent equipment should be used.

Observe the electrical safety regulations applica-
ble to the place where the inverter power genera-
tor is used.

Consider the requirements and precautionary
measures in case of re-supply of a system by in-
verter power generators depending on the protec-
tive measures of this system and the applicable
directives.

Electrical safety

1.

Prior to use, the generator and its electrical equip-
ment (including lines and plug connectors) should
be checked to ensure that there are no defects.
The power generating unit must not be connected
to another power source such as the power sup-
ply of energy supply companies. In special cases
where a reserve connection to existing electrical
systems is provided, this must only be carried out
by a qualified electrician who will take into account
the differences between the operated equipment
using the public mains and operation of the power
generating unit. According to this part of ISO 8528,
the differences in the operating manual must be
specified.

Protection against electric shocks depends on
the circuit breakers which are matched precisely
to the power generating unit. If a circuit breaker
must be replaced, this should be done using a cir-
cuit breaker with the same rating and performance
characteristics.



A Use of petrol « Do not place the device and fuel tank near heaters,

A Danger to life! Petrol is toxic and highly flam- radiant heaters, welding machines or other sources
mable. of heat.

+ Only store petrol in containers (canisters) designed
and tested for this purpose. The tank caps must al-
ways be properly screwed on and tightened. Defec-
tive caps must be replaced for safety reasons.

* Keep petrol away from sparks, open flames, per-
manent flames, heat sources and other sources of
ignition. Do not smoke!

» Refuel outdoors only and do not smoke while refu-
elling.

+ Before refuelling, switch off the combustion engine
and let it cool down.

+ Petrol must be filled before starting the combustion
engine. While the combustion engine runs or if the
machine is hot, the tank plug must not be opened

Risk of explosion!

If a defect is detected on the tank, the tank cover or
on fuel-carrying parts (fuel lines) during operation, the
combustion engine must be switched off immediately.
Then consult a specialist dealer.

/A WARNING! This electric tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair
active or passive medical implants under certain con-
ditions. In order to prevent the risk of serious or deadly
injuries, we recommend that persons with medical im-
plants consult with their physician and the manufacturer
of the medical implant prior to operating the electric tool.

and petrol must not be filled.

Open the tank plug carefully and slowly. Wait for the
pressure to equalise and only then remove the tank
cover completely.

6. Technical data

Model SG1000
Use a suitable funnel or filler pipe for refuelling so
that no fuel can spill onto the combustion engine and Generator Synchronous
housing or lawn. IP class: 1P23M

i 1
Do not overfill the fuel tank! _ Continuous power $1 (RPRY): B850VA / 650W
To leave room for the fuel to expand, never fill the
fuel tank beyond the lower edge of the filling nozzle. Maximum power S2, 2 min.: 700VA / 700W
Observe additional information in the combustion Rated voltage: 230V~
i I

engine usermanua . Rated current: 2.8A~
If petrol has overflowed, do not start the combustion
engine until the petrol-contaminated area has been Frequency: 50 Hz

cleaned. Avoid starting the engine until the fuel va-
pours have evaporated (wipe dry).

Drive engine design

2-stroke, air-cooled

Always wipe up spilled fuel immediately. Performance class Gt
If petrol has got on clothing, it must be changed. Displacement 63cm?
The tank cover must be properly screwed on and Max. power: 1.2kW/ 1.6 PS
tightened after each refuelling operation. The device

must not be put into operation without the original Fuel: mix 1:40
tank cover screwed on. Tank capacity: 4.01
For safety reasons, check fuel line, fuel tank, tank Consumption at 2/3 load ca. 0.6 I/h
plug and connections regularly for damage, ageing

(brittleness), tight fit and leaks and replace if nec- Weight: 17.5kg
essary. Sound pressure level L ,: 68.7 dB
Only empty the tank outdoors. L, guaranteed sound power

Never use beverage bottles or similar to dispose of level / K uncertainty 90dB/2dB
or store operating materials, such as fuel. People,

especially children, could be tempted to drink from it. Max altitude 1000 m
Never store the device with petrol in the tank inside Max working temperature 40°C
a building. Any fuel vapours produced can come into Type of spark plug F6RTC / F6TC

contact with naked flames or sparks and ignite.
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Unleaded Gasoline,

Type of fuel or 90 Octane (E5)

Subject to technical changes!

Operating mode S1 (continuous operation)
The machine can be continuously operated with the
quoted power output.

Operating mode S2 (temporary operation)

The machine may be temporarily operated with the
quoted power output. Afterwards the machine must be
stopped for a while to prevent it from overheating.

Noise

A\ Warning: Noise can have serious effects on your
health. If the machine noise exceeds 85 dB, please
wear suitable hearing protection.

7. Unpacking

A ATTENTION!

The device and packaging materials are not toys!
Children must not be allowed to play with plastic
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

» Open the packaging and remove the device care-
fully.

* Remove the packaging material as well as the pack-
aging and transport bracing (if available).

» Check that the delivery is complete.

+ Check the device and accessory parts for transport
damage.

* In case of complaints the dealer must be informed
immediately.

» Subsequent complaints will not be accepted. If pos-
sible, store the packaging until the warranty period
has expired.

* Read the operating manual to make yourself familiar
with the device prior to using it.

+ Only use original parts for accessories as well as for
wearing and spare parts. Spare parts are available
from your specialized dealer.

» Specify our part numbers as well as the type and
year of construction of the device in your orders.

8. Attachment/ Before starting the
equipment

A Important!
You must fully assemble the appliance before using it
for the first time!

Mounting the measuring cup (10) (fig. 2 + 3)

Open the tank cap (2) and remove the measuring cup
(10). Then insert the measuring cup into the hole at the
bottom of the tank cap.

Electrical safety:

« Electric supply cables and connected equipment
must be in perfect condition.

» The generator is to be operated only with equipment
whose voltage specifications conform with the gen-
erator’s output voltage.

* Never connect the generator to the power supply
(socket-outlet).

* Keep the cable length to the consumer as short as
possible.

Connecting to earth (fig.4)

The housing is allowed to be connected to earth in or-
der to discharge static electricity. To do this, connect
one end of a cable to the earth connection on the gen-
erator and the other end to an external earth (for exam-
ple an earthing rod).

Before starting the equipment

* Check the fuel level and top it up if necessary

» Make sure that the generator has sufficient ventila-
tion

« Make sure that the ignition cable is secured to the
spark plug

* Inspect the immediate vicinity of the generator

« Disconnect any electrical equipment which may al-
ready be connected to the generator

Important! Before using the appliance for the first time
the tank must be filled with a petrol mixture in a mixing
ratio of 1:40 (1 part oil to 40 parts petrol). To do so, use
the measuring jug inside the tank (fig.10). Shake the
petrol mixture before filling into the tank.
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Regular unleaded
Mixture 2- stroke - oil
Petrol
0.0251 1l
0.051 2
1:40
0.0751 3l
011 41

9. Initial operation

Starting the engine

» Before starting , ensure that no applicance has been
connected to the generator.

+ Open the petrol cock (5a) by turning it down

* Move the ON/OFF switch (5) to position “I” with the
key.

* Move the choke lever (3) to position “START”.

+ Start the engine with the reversing starter (4) by pull-
ing the handle forcefully. Return the reversing starter
gently and slowly to the original position by hand. If
the engine does not start, pull the handle again.

* Note: when the motor is started for the very first
time. It will require a number of attempts to start until
the fuel has travelled from the tank to the motor.

» Push the choke lever (3) back again after the engine
has started. (RUN)

Important: This socket may be loaded continuously

(S1) with 650W and temporarily (S2) for a maximum of

2 minutes with 700W.

* The generator is suitable for 230 V~ a.c. appliances.

» Do not connect the generator to the household net-
work as this may result in damage to the generator
itself or to other electrical appliances in your home.

Note: Some electrical appliances (power jigsaws,
drills, etc.) may have a higher level of power consump-
tion when used in difficult conditions.

Switching off the engine

+ Before you switch off the generator, allow it to run
briefly with no consumers so that it can “cool down”

* Move the ON/OFF switch (5) to position “O” with the
key.

* Close the petrol cock

Important: The generator is equipped with an over-
load cut-out.

This shuts down the socket (7). You can reactivate the
socket (6) by pressing the overload cut-out (7).

Important! If this happens, reduce the electric
power you are taking from the generator or remove
any defective connected appliances.

10. Cleaning

Caution!

Switch off the motor and pull the spark plug boot from
the spark plug before doing any cleaning and mainte-
nance work on the equipment.

We recommend that you clean the equipment immedi-
ately after you use it.

Machine

+ Keep all safety devices, air vents and the motor
housing free of dirt and dust as far as possible. Wipe
the equipment with a clean cloth or blow it with com-
pressed air at low pressure.

* We recommend that you clean the device immedi-
ately each time you have finished using it.

+ Clean the equipment regularly with a moist cloth
and some soft soap. Do not use cleaning agents or
solvents; these could attack the plastic parts of the
equipment. Ensure that no water can seep into the
device.

Air filter (fig.6)

« The air filter should be cleaned after every 30 hours
of operation.

* Remove the air filter cover (8).

* Remove the filter element (7a).

+ Clean the filter element with soapy water, rinse with
clear water and leave to dry well before reinstalling.

» Assemble in reverse order

Spark plug (fig.8 +9)

Check the spark plug for dirt and grime after 10 hours
of operation and if necessary clean with a copper wire
brush. Thereafter service the spark plug after every 50
hours of operation.

* Remove the spark plug cap (8a).

« Clean any dirt from around the spark plug base.

» Use the wrench to remove the spark plug.

» Visually inspect the spark plug. Remove carbon de-
posits using a wire brush.

» Check for discolouration on the top of the spark
plug. The standard color should be a tan color.

* Check the spark plug gap. The acceptable gap
should be between 0.6 - 0.7mm
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+ Install /reinstall the spark plug carefully by hand

* Once the spark plug has been seated tighten with
the spark plug wrench.

+ Reinstall the spark plug cap on top of the spark plug.

11. Transport

For a short-distance transport, lift the device by the
transport handles (1).

In case of a longer-distance transport empty the fuel
tank, Use a conventional plastic petrol pump from a
DIY store for this purpose.

12. Storage

» Store the device and its accessories in a dark, dry
and frost-proof place that is inaccessible to children.

* The optimum storage temperature is between 5 and
30°C.

» Cover the electrical tool in order to protect it from
dust and moisture.

+ Store the operating manual with the electrical tool.

Please note: If you fail to follow these instructions cor-
rectly, deposits may form on the interior of the carbure-
tor which may result in the engine being more difficult
to start or the machine suffering permanent damage.

« Carry out all the maintenance work.

+ Drain the fuel out of the tank (use a conventional
plastic petrol pump from a DIY store for this pur-
pose).

* When the fuel has been drained, start the engine.

+ Allow the engine to run at idling speed until it stops.
This will clean the remainder of the fuel out of the
carburetor.

+ Leave the machine to cool (approx. 5 minutes).

* Remove the spark plug.

» Place a teaspoon full of 2-stroke engine oil into the
combustion chamber. Pull the starter cable several
times carefully to wet the internal components with
the oil. Fit the spark plug again.

+ Clean the exterior housing of the machine.

« Store the machine in a cold, dry place where it is
out of the reach of ignition sources and inflammable
substances.

Fertilizers and other chemical garden products often
contain substances that accelerate the rate of corro-
sion of metals. Do not store the machine on or near
fertilizers or other chemicals.

Restarting

* Remove the spark plug.

« Pull the starter cable several times to clean the oil
residue out of the combustion chamber.

« Clean the spark plug contacts or fit a new spark plug.

« Fill the tank.

13. Maintenance

Attention!

Switch off the motor and pull the spark plug boot from
the spark plug before doing any cleaning and mainte-
nance work on the equipment.

There are no parts inside the equipment which re-
quire additional maintenance.

Please provide the following information in the
event of any enquiries:

* Machine data - type plate

* Motor data - type plate

Important hint in case of sending the equipment to
a service station:

Due to security reasons please see to it that the equip-
ment is sent back free of oil and gas!

Service information

Please note that the following parts of this product are
subject to normal or natural wear and that the following
parts are therefore also required for use as consum-
ables.

Wear parts*: spark plug

*Not necessarily included in the scope of delivery!
Spare parts and accessories can be obtained from our
service centre. To do this, scan the QR code on the
cover page.
14. Disposal and recycling
Notes for packaging

oy . The packaging materials are recy-

(3

%@ @‘h é clable. Please dispose of packag-

ing in an environmentally friendly
manner.
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Notes on the electrical and electronic equipment
act [ElektroG]

Waste electrical and electronic equipment
ﬁ does not belong in household waste, but

must be collected and disposed of sepa-
rately!

» Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old appliance must be
removed non-destructively before disposal. Their
disposal is regulated by the battery law.

» Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

* The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.

» Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

- Points of sale of electrical appliances (stationary
and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

- Further supplementary take-back conditions of
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

 If the manufacturer delivers a new electrical appli-
ance to a private household, the manufacturer can
arrange for the free collection of the old electrical
appliance upon request from the end user. Please
contact the manufacturer’s customer service for this.

* These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal of
waste electrical and electronic equipment.

You can find out how to dispose of the disused
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils

» Before disposing of the unit, the fuel tank and the
engine oil tank must be emptied!

* Fuel and engine oil do not belong in household
waste or drains, but must be collected or disposed
of separately!

« Empty oil and fuel tanks must be disposed of in
an environmentally friendly manner.
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15. Troubleshooting

The table below contains a list of error symptoms and explains what you can do to solve the problem if your tool
fails to work properly. If the problem persists after working through the list, please contact your nearest service

workshop.
Problem Possible cause Help
Automatic oil cut-out has not Check the oil level, top up with
Engine does not start responded engine ol
No fuel Refuel
Controller or capacitor defective Contact your dealer
Generator has too little or | Overcurrent circuit-breaker has Actuate the circuit-breaker and
no voltage triggered reduce the consumers
Air filter dirty Clean or replace the filter
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Explication des symboles sur I'appareil

L'utilisation de symboles dans ce manuel a pour but d’attirer votre attention sur d’éventuels risques. Les symboles
de sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements
proprement dits n’éliminent pas les risques et ne peuvent pas remplacer les actions correctes a entreprendre pour
prévenir les accidents.

Lisez le mode d'emploi. Avant toute utilisation, référez-vous a la section
correspondante dans ce manuel d'utilisation.
I «— 'II A Important. Piéces chaudes. Gardez vos distances.

Important. Mettez le moteur a I'arrét avant de faire le plein. Ne faites pas le plein
pendant le fonctionnement.

' ) Important. Le gaz d'échappement est toxique, ne pas faire fonctionner dans des

o &« zones non ventilées.

@ m Portez des protection auditives. Portez des gants de protection.

‘ € Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

Attention a la tension électrique !

H]} ﬁ; Soyez prudent en manipulant I'essence et lubrifiants !

EJ* Retirez le cable d'allumage avant les travaux de maintenance, et lisez les
|L=-;-I| instructions d'utilisation.

Ne pas exposer a la pluie.

A @ A Le démarrage du moteur génere des étincelles.

Les étincelles peuvent mettre le feu aux gaz inflammables. Il est strictement
interdit de fumer ou d'approcher une flamme nue prés des appareils !

Dans cette notice d'utilisation, nous avons placé les signes suivants a certains
emplacements qui concernent votre sécurité.

www.scheppach.com FR129
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1. Introduction

Fabricant:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvel outil vous apportera
satisfaction et de bons résultats.

Remarque:

Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des

produits, le fabricant n'est pas tenu pour responsable

de tous les dommages subis par cet appareil ou de

tous les dommages résultant de I'utilisation de cet ap-

pareil, dans les cas suivants :

* mauvaise manipulation,

* non-respect des instructions d‘utilisation,

« travaux de réparation effectués par des tiers, par
des spécialistes non agréés,

» remplacement et installation de piéces de rechange
qui ne sont pas d‘origine,

« utilisation non conforme,

Nous vous recommandons:

De lire intégralement le manuel d'utilisation, avant d’ef-
fectuer le montage et la mise en service.

Le présent manuel d'utilisation vous facilitera la prise
en main et la connaissance de I'appareil, tout en vous
permettant d‘en utiliser pleinement son potentiel dans
le cadre d’'une utilisation conforme.

Les instructions importantes qu'il contient vous ap-
prendront comment travailler avec cet appareil de ma-
niére slre, rationnelle et économique, comment éviter
les dangers, réduire les colts de réparation et réduire
les périodes d’indisponibilité, comment enfin augmen-
ter la fiabilité et la durée de vie de la machine.

En plus des consignes de sécurité contenues dans ce
manuel d‘utilisation et des réglementations spécifiques
de votre pays, vous devez respecter les régles tech-
niques généralement reconnues pour l‘utilisation des
machines a bois.

Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette
plastique pour le protéger de la saleté et de I'humidité,
aupres de la machine. Avant de commencer a travail-
ler avec la machine, chaque utilisateur doit lire le ma-
nuel d‘utilisation puis le suivre attentivement.

Seules les personnes formées a son utilisation et
conscientes des risques associés sont autorisées a
travailler avec la machine. L'dge minimum requis doit
étre respecté.

En plus des consignes de sécurité contenus dans cette
notice et de la réglementation en vigueur dans votre
pays, vous devez respecter les régles de sécurité gé-
néralement reconnues et applicables a des machines
comparables.

Nous n’assumons aucune responsabilité concernant
les accidents et dommages qui surviendraient a la
suite du non-respect des instructions du manuel d’utili-
sation et des consignes de sécurité.

2. Description de I'appareil

1. Cadre/poignée de transport
2. Couvercle de réservoir
3. Levier Choke

4. Démarreur a cable

5. Interrupteur On/Off

6. Déclencheur de sécurité
7. Prise 230V

8. Couvercle du filtre a air
9. Clé a bougie d’allumage
10. Gobelet gradué

3. Fournitures

* Notice d'utilisation
* Générateur
« Clé a bougie d’allumage

4, Utilisation conforme

Le générateur électrique est congu pour les appareils
qui fonctionnent sur une source de courant alternatif
de 230 V-. Pour les appareils domestiques et électro-
niques, vérifiez que les indications du fabricant sont
respectées.

La machine doit étre utilisée selon les dispositions cor-
respondantes. Toute autre utilisation est considérée
comme étant non conforme. Le fabricant décline toute
responsabilité quant aux dommages ou blessures qui
en résulteraient. Dans ce cas, l'utilisateur/opérateur
est le seul responsable.

Une utilisation conforme consiste a respecter les
consignes de sécurité, ainsi que les instructions de
montage et les consignes d'utilisation du mode d’emploi.
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Les personnes utilisant la machine et en assurant
la maintenance doivent bien la connaitre, ainsi que
connaitre les dangers possibles qu’elle implique.

En outre, les prescriptions de prévention des accidents
doivent étre respectées de la maniére la plus scrupu-
leuse possible.

Toutes les autres regles de médecine du travail et de
sécurité doivent étre respectées.

Toute modification de la machine annule toute garantie
du fabricant pour les dommages en résultant.

Veuillez tenir compte du fait que nos appareils n'ont
pas été congus pour étre utilisés dans le domaine
professionnel, industriel ou artisanal. Nous ne n’ac-
cordons aucune garantie lorsque I'appareil est utilisé
a des fins professionnelles, artisanales ou industrielles
ou lors de toute utilisation de la méme nature.

Attention ! Le générateur ne doit pas étre branché
au réseau domestique pour servir d’alimentation élec-
triqgue d’'urgence. Cela pourrait endommager le géné-
rateur électrique ou d’autres appareils électriques.

Avant 'utilisation, vérifiez tout de méme que le consom-
mateur est adapté a une utilisation sur générateur élec-
trique. Pour les appareils électroniques trés sensibles
(comme les téléviseurs, les téléphones portables, les
tablettes, les ordinateurs portables, etc.), contactez
au préalable le fabricant, car un générateur électrique
génére une tension sinusoidale non constante due au
moteur & combustion.

5. Consignes de sécurité

Dans cette notice d’utilisation, nous avons signalé les
points qui concernent votre sécurité par ce signe : A

En outre, le mode d’emploi contient d’autres textes im-
portants, indiqués par le terme « ATTENTION ! ».

A Attention !

Lors de [l'utilisation d’appareils, certaines mesures
de précaution doivent étre prises afin d’'empécher les
blessures et dommages. Par conséquent, lisez attenti-
vement cette notice d'utilisation/ces consignes de sé-
curité. Si vous étes amené a céder I'appareil a d’autres
personnes, veuillez lui joindre cette notice d'utilisation/
ces consignes de sécurité. Nous déclinons toute res-
ponsabilité concernant les accidents ou dommages
qui surviendraient en raison d’un non-respect de cette
notice et des consignes de sécurité.

A DANGER :
Danger mortel critique ou risque de blessures mor-
telles en cas d’'inobservation de cette notice.

A AVERTISSEMENT
Danger mortel ou risque de blessures graves en cas
d’'inobservation de cette notice.

/A PRUDENCE
Risque de blessures mineures @ moyennes en cas
d’inobservation de cette notice.

REMARQUE !
Danger d'endommagement du moteur ou d’autres biens
matériels en cas d’inobservation de ces instructions.

1) Aucune modification ne doit étre apportée au gé-
nérateur de courant.

2) Lavitesse de rotation préréglée par le fabricant ne
doit pas étre modifiée. Le générateur de courant
ou les appareils qui lui sont raccordés risqueraient
d’étre endommagés.

3) Risque d’intoxication ! Les gaz d’échappement,
carburants et lubrifiants sont nocifs. Les gaz
d’échappement ne doivent pas étre inhalés.

4) Risque d’incendie ! Lessence et les vapeurs d’es-
sence sont facilement inflammables ou explosives.

5) Les gaz déchappement du moteur sont nocifs.
Le générateur électrique ne doit pas étre utilisé
dans des espaces non ventilés. Si le générateur
de courant doit étre utilisé dans des espaces
bien ventilés, les gaz d’échappement doivent étre
acheminés directement vers I'extérieur par le biais
d’'un flexible. En outre, il convient de respecter les
exigences supplémentaires de protection contre
les incendies et les explosions. Méme en utilisant
un flexible, des gaz d’échappement nocifs peuvent
s’échapper. En raison du risque d’incendie, le
flexible ne doit jamais étre dirigé vers des subs-
tances inflammables.

6) Ne jamais utiliser le générateur électrique dans
des espaces remplis de substances facilement
inflammables.

7) Surfaces brilantes ! Risque de bralures. Ne pas
toucher l'installation de gaz d’échappement et le
groupe d’entrainement.

8) Ne jamais toucher les pieces mécaniques mobiles
ou bralantes. Ne retirer aucun capot de protection.

9) Equipement de protection ! Utilisez une protec-
tion de I'ouie adaptée lorsque vous vous trouvez a
proximité de l'appareil.
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10) Utiliser uniquement des piéces d’origine pour la

maintenance et les accessoires.

Les travaux de réparation et de réglage ne doivent
étre réalisés que par un personnel spécialisé et
autorisé.

Se protéger contre les risques électriques.

Ne jamais saisir le générateur de courant avec des
mains humides.

En extérieur, utilisez uniquement des céables
de rallonge autorisés et indiqués comme étant
conformes a cet emploi (HO7RN).

Si vous utilisez des rallonges ou des réseaux de
distribution mobiles, la résistance ne doit pas dé-
passer 1,5 Q. La valeur de référence est la sui-
vante : la longueur totale des cébles ne doit pas
dépasser 60 m pour une section de 1,5 mm? et ne
pas dépasser 100 m pour une section de 2,5 mm?2

Etant donné qu'il existe une corrélation entre les
niveaux d’émissions et de nuisances, celle-ci ne
peut pas étre utilisée de maniere fiable pour dé-
terminer les éventuelles précautions supplémen-
taires nécessaires. Parmi les facteurs ayant un im-
pact sur le niveau d’émissions actuel auquel sont
soumis les salariés, citons les propriétés de I'es-
pace de travail, les autres sources de bruit, le bruit
aérien, etc.,, comme le nombre de machines et
d’autres processus contigus, ainsi que la période
pendant laquelle un opérateur est exposé au bruit.
Le niveau de nuisance autorisé peut également
varier d’'un pays a l'autre. Cette information permet
a l'opérateur de la machine de réaliser une éva-
luation plus précise des risques et dangers. Selon
les cas, des mesures acoustiques peuvent étre ef-
fectuées aprés l'installation, afin de déterminer le

16) Ne jamais utiliser le générateur de courant sous la niveau de pression sonore.
pluie ou la neige. 25) Avertissement ! Respectez les instructions rela-
17) Lors du transport et du ravitaillement, toujours ar- tives a la sécurité électrique applicables sur le lieu
réter le moteur. d’utilisation des générateurs électriques a inverter.
18) Le carburant est combustible et s’enflamme facile- 26) Avertissement ! Considérez les exigences et me-

ment. Ne pas faire le plein en cours de fonctionne-
ment. Ne pas faire le plein lorsque quelqu’'un fume
ou si une flamme nue se trouve a proximité. Ne
pas renverser de carburant.

Ne pas ravitailler ou vider le réservoir a proximité
d’une flamme nue, d’un feu ou d’étincelles. Ne pas
fumer!!

Réserver au générateur de courant un emplace-
ment sdr et plan. Toute rotation, ou tout bascule-
ment ou changement de lieu est interdit en cours
de fonctionnement.

Placer le générateur électrique a au moins 1 m des
murs ou appareils raccordés.

Protégez les enfants en les maintenant a une dis-
tance de sécurité suffisante du générateur élec-
trique.

Certaines pieces du moteur a combustion interne
a piston alternatif sont trés chaudes et peuvent
causer des brdlures. Les avertissements du géné-
rateur de courant doivent étre respectés.

Les valeurs indiquées dans les caractéristiques
techniques en tant que niveau de puissance so-
nore (L,,) et niveau de pression sonore (L ,) re-
présentent des niveaux d’émissions et ne consti-
tuent pas des niveaux de travail garantis.

-

sures de précaution en cas de rétablissement
de lalimentation d’une installation avec des gé-
nérateurs électriques a inverter, en fonction des
mesures de protection de cette installation et des
directives applicables.

Les générateurs électriques a inverter peuvent
uniquement étre utilisés jusqu’a leur puissance
nominale dans les conditions environnantes no-
minales. Si le générateur électrique a inverter est
utilisé dans des conditions qui ne correspondent
pas aux conditions de référence de la norme ISO
8528-8:2016, 7.1, et si le refroidissement du mo-
teur ou du générateur est perturbé, par ex. en cas
d’utilisation dans des zones fermées, la puissance
doit étre réduite.

En raison des importantes charges mécaniques,
utilisez uniquement des cables flexibles robustes
en caoutchouc (conformes a CEl 60245-4) ou un
équipement similaire.

Respectez les instructions relatives a la sécurité
électrique applicables sur le lieu d'utilisation du
générateur électrique a inverter.

Considérez les exigences et mesures de précau-
tion en cas de rétablissement de l'alimentation
d’une installation avec des générateurs électriques
a inverter, en fonction des mesures de protection
de cette installation et des directives applicables.
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Sécurité électrique

1.

Avant utilisation, le module de génération de cou-
rant et son équipement électrique (y compris les
cables et connecteurs) doivent étre contrélés afin
de vérifier qu'ils ne présentent aucun défaut.

Le groupe électrogéne ne doit pas étre raccordé
a d’autres sources d’électricité comme le réseau
d’électricité du fournisseur d’énergie. Dans les
cas spécifiques ou un raccordement de secours
aux systémes électriques existants est prévu, ce
raccordement doit uniquement étre effectué par
un électricien qualifié pouvant tenir compte des
différences entre I'’équipement exploité, qui utilise
le réseau d’électricité public, et le fonctionnement
du groupe électrogene. Selon cette partie de la
norme ISO 8528, les différences doivent étre indi-
quées dans le mode d’emploi.

La protection contre les chocs électriques dépend
des interrupteurs de protection, qui sont parfaite-
ment adaptés au générateur électrique. Si vous
devez remplacer un interrupteur de protection,
celui-ci doit étre remplacé par un interrupteur de
protection présentant les mémes caractéristiques
de mesure et de puissance.

A Manipulation de I’essence
A Danger de mort ! Lessence est toxique et facile-

ment inflammable.

Stockez le carburant dans des récipients (bidons)
spécialement congus a cet effet et vérifiés. Les
capuchons de fermeture du réservoir d’essence
doivent toujours étre correctement vissés et serrés.
Remplacer tout capuchon de fermeture défectueux
pour des raisons de sécurité.

Tenez l'essence a I'écart des étincelles, des
flammes nues, des flammes continues, des sources
de chaleur et de toute autre source d’ignition. Ne
fumez pas !

Faites le plein uniquement en extérieur et ne fumez
pas pendant que vous faites le plein.

Avant de faire le plein, arrétez le moteur a combus-
tion et laissez-le refroidir.

Faites I'appoint d’'essence avant de démarrer le mo-
teur a combustion. Il est interdit d’ouvrir le bouchon
de réservoir et de faire I'appoint d’essence pendant
le fonctionnement du moteur a combustion ou alors
que la machine est chaude.

Ouvrez prudemment et lentement le bouchon de
réservoir. Attendez que la pression soit compensée
pour retirer entiérement le couvercle de réservoir.

* Pour faire le plein, utilisez une trémie adaptée ou
un tube de remplissage, afin de ne pas renverser
de carburant sur le moteur a combustion ou sur le
boitier/gazon.

Ne remplissez pas le réservoir de carburant a
ras bord !

* Ne remplissez jamais le réservoir de carburant
au-dela du bord inférieur de la tubulure de remplis-
sage, afin que le carburant puisse se dilater. Obser-
vez les autres indications de la notice d’utilisation du
moteur a combustion.

< Si de I'essence déborde, ne démarrez le moteur a
combustion qu’aprées avoir nettoyé la zone ou l'es-
sence a été renversée. Evitez toute tentative d’allu-
mage tant que les vapeurs d’essence ne se sont pas
évaporées (essuyage a sec).

« Essuyez toujours le carburant renversé.

< Si de I'essence a coulé sur vos vétements, chan-
gez-les.

« Vissez et serrez correctement le couvercle de ré-
servoir aprés chaque plein. Il est interdit de mettre
I'appareil en service si le couvercle de réservoir
d’origine n'est pas vissé.

* Pour des raisons de sécurité, contrélez régulie-
rement la conduite de carburant, le réservoir de
carburant, le bouchon de réservoir et les raccords
pour vérifier leur bonne fixation, détecter les éven-
tuels dommages, traces de vieillissement (fragilité)
et zones non étanches. Au besoin, remplacez-les.

* Ne videz le réservoir qu’a I'extérieur.

» Nutilisez jamais de bouteille ou de contenant si-
milaire pour éliminer ou stocker les combustibles
comme le carburant. Certaines personnes, en parti-
culier les enfants, risqueraient d’y boire.

* Ne conservez jamais l'appareil avec de I'essence
dans le réservoir s'il est dans un batiment. Les
vapeurs d’essence générées pourraient entrer en
contact avec une flamme nue et prendre feu.

* Ne déposez pas I'appareil et le réservoir de carbu-
rant a proximité de chauffages, chauffages rayon-
nants, postes a souder ni de toute autre source de
chaleur.

Risque d’explosion !
Si vous détectez un défaut sur le réservoir, le couvercle
de réservoir ou des pieces acheminant du carburant
(conduites de carburant) pendant I'utilisation, arrétez
immédiatement le moteur a combustion. Contactez un
revendeur spécialisé.
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A AVERTISSEMENT! Pendant son fonctionnement,
cet outil électrique génére un champ électromagné-
tique. Ce champ peut dans certaines circonstances
nuire aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour
réduire les risques de blessures graves voire mor-
telles, nous recommandons aux personnes porteuses
d‘implants médicaux de consulter leur médecin, ainsi
que le fabricant de leur implant avant d‘utiliser I‘outil

électrique.

6. Caractéristiques techniques

Model SG1000
Générateur Synchrone
Type de protection IP23M
f;'igs;?nce constante S1 650VA / 650W
?lijl;s.sance maximale S2 2 700VA / 700W
Tension nominale 230V~
Courant nominal 2,8A~
Frequency 50 Hz

Type de construction du

2 temps refroidi

moteur d’entrainement par air
Classe de puissance G1
Capacité cubique 63cm?
Max. Puissance 1,2kW /1,6 PS
Carburant mix 1:40
Contenance du réservoir 4,01
Consommation a 2/3 de ca. 0.6 l/h
charge
Poids 17,5 kg
vaeaul de pre§3|on 68.7 dB
acoustique L ,:
Niveau acoustique L, /

L 4 wa 90dB/2dB
Imprécision K
Max. hauteur d’installation
(au-dessus du niveau de la 1000 m
mer)
Température de service max. 40°C

Type de bougie

F6RTC/F6TC

Type d'essence

Essence sans plomb
ou Octane 90 (E5)

Sous réserve de modifications techniques!

Mode S1 (fonctionnement continu)
La machine peut étre exploitée durablement a la puis-
sance indiquée.

Mode S2 (fonctionnement bref)

La machine peut étre exploitée brievement a la puis-
sance indiquée. Ensuite, la machine doit rester arrétée
pendant un moment afin de ne pas réchauffer de fagcon
inadmissible.

Bruit

A Avertissement : Le bruit peut avoir des consé-
quences graves pour la santé. Sile niveau sonore de la
machine dépasse 85 dB, veuillez porter une protection
auditive adaptée.

7. Déballage

A ATTENTION!

L'appareil et les matériaux d’emballage ne sont pas
des jouets! Les enfants ne doivent en aucun cas
jouer avec les sacs en plastique, films d’emballage
et piéces de petite taille! Il y a unrisque d’ingestion
et d’asphyxie!

* OQOuvrez I'emballage et sortez-en délicatement I'ap-
pareil.

+ Retirez les matériaux d’emballage, ainsi que les
protections d’'emballage et de transport (s'il y a lieu).

« Vérifiez que les fournitures sont complétes. Vérifiez
que l'appareil et les accessoires n'ont pas été en-
dommagés lors du transport.

» En cas de réclamations, le livreur doit en étre infor-
mé immédiatement. Les réclamations ultérieures ne
seront pas acceptées.

» Conservez si possible 'emballage jusqu’a la fin de la
période de garantie.

« Familiarisez-vous avec I'appareil a l'aide de la notice
d’utilisation avant de commencer a Il'utiliser.

« N'utilisez que des accessoires ainsi que les pieéces
d’usure et de rechange d’origine.

* Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
revendeur spécialisé.

* Lors d'une commande, indiquez nos numéros d’ar-
ticles ainsi que le type et 'année de fabrication de
I'appareil.
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8. Montage / Avant la mise en service . ) Essence normale
Mélange | Huile deux temps
sans plomb
A ATTENTION!
K . P 0,0251 1l
Avant la mise en service, montez impérativement
I’appareil en entier! 0,051 2|
1:40
0,0751 3l
Montage du gobelet gradué (10) (fig. 2 + 3) 011 4
Ouvrez le couvercle de réservoir (2) et retirez le gobe- ’
let gradué (10). Placer ensuite le gobelet gradué dans
le percage, sur le coté inférieur du couvercle du réser- 9. Mise en service
voir.
Lancez le moteur
Sécurité électrique: + Avant le démarrage, assurez-vous qu’aucun appa-
+ les cables d’alimentation électriques et les appareils reil n'est connecté au générateur.
raccordés doivent étre dans un état irréprochable. » Ouvrez le robinet d’'essence (5a) ; pour cela, tournez
» Seuls des appareils dont I'indication de tension cor- le robinet vers le bas
respond a la tension de sortie du générateur de cou- * Mettre l'interrupteur Marche / Arrét (5) avec la clé
rant peuvent étre raccordés. en position « | »
» Ne raccordez jamais le générateur de courant au * Mettez le levier de starter (3) sur la position
réseau de courant (prise de courant). « START ».
» Leslongueurs de cable au récépteur doivent étre les » Lancez le moteur avec le starter réversible (4); Re-

mettez en douceur le démarreur-inverseur dans
sa position originale a la main. Pour cela, tirez
trés fort sur la poignée, si le moteur ne démarre
pas, tirez encore sur la poignée. Note : lorsque
le moteur est démarré pour la premiere fois.
Un certain nombre d’essais peut étre nécessaire
pour démarrer jusqu'a ce que I'essence circule du
réservoir au moteur.

» Repoussez le levier étrangleur (3) apres le démar-
rage du moteur.

plus courtes possibles.

Mise a la terre (4a) (fig. 4)

Pour dériver les charges statiques, il est permis de
mettre le boitier a la terre. Pour ce faire, raccordez un
cable d’un c6té au branchement de terre du générateur
et de l'autre a une masse externe (p. ex. barrette de
terre).

Avant la mise en service

» Contrdlez le niveau de carburant, remplissez éven-
tuellement Attention : |l est possible de solliciter cette prise dura-

* Assurez-vous de la bonne aération de I'appareil blement (S1) a 650 W et brievement (S2) pendant maxi.

» Assurez-vous que le cable d’allumage est fixé a la 2 minutes a 700 W.

bougie d’allumage * Le générateur de courant convient aux appareils a

+ Inspectez I'environnement direct du générateur de
courant

» Débranchez le matériel électrique éventuellement
raccordé au générateur de courant

Attention! Avant la premiére mise en service, il faut
remplir le réservoir de mélange d’essence au rapport
1:40 (1 volume d’huile pour 40 volumes d’essence).
Vous pouvez dans ce but utiliser le récipient doseur
(10) qui se trouve a l'intérieur du réservoir. Secouez le
mélange d’essence avant de remplir le réservoir.

tension alternative 230 V ~

* Ne connectez pas le générateur au réseau domes-
tique, cela pourrait entrainer un endommagement
du générateur ou d’autres appareils dans la maison.

Remarque: Certains appareils électriques (scies a
guichet a moteur, perceuses, etc.) peuvent consommer
plus de courant lorsqu’ils sont utilisés sous des condi-
tions difficiles.

Eteindre le moteur

» Faites fonctionner le générateur de courant brie-
vement sans charge avant de l'arréter afin que le
groupe puisse « refroidir »

36| FR www.scheppach.com



* Mettez I'interrupteur Marche/Arrét (5) avec la clé en
position « O »
* Fermez le robinet d’essence.

Attention! Le générateur de courant est équipé d’'une
protection contre les surcharges.

Celle-ci déconnecte la prise (7). En appuyant sur la
protection anti-surcharge (6), on peut remettre la prise
(7) a nouveau en service.

Attention ! Dans un tel cas, réduisez la puissance
électrique que vous soutirez du générateur de
courant ou supprimez les appareils défectueux
connectés.

10. Nettoyage

Attention!
Arrétez le moteur avant tous travaux de nettoyage et de
maintenance et tirez la bougie d’allumage de sa cosse.

Nous vous recommandons de nettoyer I'appareil apres
chaque utilisation.

Machine

* Maintenez les dispositifs de protection, les fentes a
air et le carter de moteur aussi propres (sans pous-
siére) que possible. Frottez 'appareil avec un chiffon
propre ou soufflez dessus avec de I'air comprimé a
basse pression.

* Nous recommandons de nettoyer I'appareil directe-
ment aprés chaque utilisation.

+ Nettoyez l'appareil réguliérement a I'aide d’un chif-
fon humide et un peu de savon. N'utilisez aucun
produit de nettoyage ni détergeant ; ils pourraient
endommager les piéces en matiéres plastiques de
I'appareil. Veillez a ce qu’aucune eau n’entre a l'inté-
rieur de l'appareil.

Filtre a air (fig. 6)

« |l faut nettoyer le filtre a air toutes les 30 heures de
service.

» Retirez le couvercle du filtre a air (8)

* Retirez la cartouche filtrante (7a)

+ Nettoyez la cartouche filtrante avec de I'eau savon-
neuse, rincez-la ensuite a l'eau et faites-la bien sé-
cher avant de la remonter.

* Le montage s'effectue dans I'ordre inverse

Bougie d’allumage (fig. 8 + 9)
Controélez la bougie d’allumage pour la premiére fois au
but de 10 heures de service.

Repérez les encrassements et nettoyez-les le cas
échéant a l'aide d'une brosse a fils de cuivre. Effec-
tuez ensuite une maintenance de la bougie d’allumage
toutes les 50 heures de service.

» Retirez le capuchon de la bougie (8a).

* Nettoyez les salissures autour de la base de la bougie.

« Utilisez la clé pour retirer la bougie.

» Inspectez visuellement la bougie. Retirez les dépbts
de carbone a l'aide d’'une brosse métallique.

» Vérifiez que le dessus de la bougie n’est pas décolo-
ré. La couleur normale est brune.

« Vérifiez la fente de la bougie. La fente acceptable
est entre 0,6 et 0,7 mm

» Installez/réinstallez avec soin la bougie a la main

« Une fois que la bougie est placée, serrez-la avec la
clé a bougie.

» Réinstallez le capuchon de la bougie sur la bougie.

11. Transport

Pour un transport sur une courte distance, soulevez
I'appareil par les poignées de transport (1).

Si vous devez transporter la machine plus loin, videz le
réservoir d’essence, utilisez a ce propos une pompe a
essence en plastique courante achetée dans un maga-
sin d’accessoires de construction

12. Stockage

* Entreposez I'appareil et ses accessoires dans un
lieu sombre, sec et a I'abri du gel. Cet emplacement
doit étre hors de portée des enfants.

« La température de stockage optimale se situe entre
+5° et +30 °C.

* Recouvrez la scie afin de la protéger de la poussiére
ou de 'humidité.

+ Conservez le manuel d’utilisation a proximité de la
machine.

Attention : Une erreur pendant que vous suivez ces
étapespeut entrainer des dép6ts sur la paroi intérieure
de l'accélérateur, ce qui a son tour entraine un démar-
rage difficile ou un dommage durable sur la machine.

» Effectuez tous les travaux d’entretien.
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+ Faites couler le carburant du réservoir (utilisez a
ce propos une pompe a essence en plastique cou-
rante achetée dans un magasin d’accessoires de
construction).

* Une fois le combustible sorti, faites démarrer la ma-
chine.

+ Laissez la machine fonctionner a vide jusqu’a ce
qu’elle s’arréte. Cela nettoie le carburateur de tout
reste de combustible.

+ Faites refroidir la machine. (env. 5 minutes)

* Retirez la bougie d’allumage.

* Remplissez une cuiller a café d’huile a moteur 2
temps dans la chambre d’explosion. Tirez quelques
fois précautionneusement le cordon de démarrage
pour humidifier les composants intérieurs d’huile.
Remontez la bougie d’allumage.

* Nettoyez le boitier externe de la machine.

» Conservez la machine dans un endroit frais et sec
hors de portée de sources d’inflammation et de
substances inflammables.

Les engrais ou autres produits chimiques pour jardins
comprennent fréquemment des substances qui ac-
célérent la corrosion des métaux. N’entreposez pas
la machine a proximité d’engrais ou d’autre agents
chimiques.

Remise en service

* Retirez la bougie d’allumage.

» Tirez plusieurs fois le cordon de démarrage pour
nettoyer la chambre d’explosion de tout résidu
d’huile.

* Nettoyez les contacts de la bougie d’allumage ou
montez une nouvelle bougie d’allumage.

* Remplissez le bac.

13. Maintenance

Arrétez le moteur avant tous travaux de nettoyage et de
maintenance et tirez la bougie d’allumage de sa cosse.

Aucune piéce a l'intérieur de I’appareil n’a besoin
de maintenance.

Pour toute question, veuillez indiquer les données

suivantes:

» Données figurant sur la plaque signélétique de la
machine.

« Données figurant sur la plaque signalétique du mo-
teur.

Remarque importante en cas de réparation:

Lors du renvoi de I‘appareil pour réparation, veuillez
noter que celles-ci doivent étre envoyées au poste de
service exemptes d’huile et d’essence pour des rai-
sons de sécurité.

Informations service aprés-vente

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pieces
suivantes sont soumises a une usure liée a l‘utilisation
ou a une usure naturelle ou que les piéces suivantes
sont nécessaires en tant que consommables.

Piéces d‘usure*: bougie d’allumage

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

Les piéces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprés de notre centre de services. Pour ce
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d’ac-
cueil.

14. Mise au rebut et recyclage
Consignes relatives a I'emballage

Les matériaux d’emballage sont
0 v‘.l @ recyclables. Merci d’éliminer les
%@ ﬁﬂ e'emballages de maniére respec-

tueuse de I'environnement.

Consignes relatives a la loi allemande sur les ap-
pareils électriques et électroniques

Les appareils électriques et électroniques

usagés ne doivent pas étre jetés avec les

ordures ménageéres, mais éliminés séparé-
ment !

* Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de
maniéere non destructive avant de déposer vos dé-
chets électroniques dans un point de collecte ! L'éli-
mination des piles et batteries est réglementée par
la loi allemande sur les piles.

« Les propriétaires et utilisateurs d’appareils élec-
triques et électroniques sont Iégalement tenus de
les rapporter a I'issue de leur utilisation.

« Ilincombe a I'utilisateur final de supprimer ses don-
nées a caractére personnel enregistrées sur I'appa-
reil usagé !

* Le symbole représentant une poubelle barrée signi-
fie que les appareils électriques et électroniques ne
doivent pas étre jetés avec les ordures ménageres.

« Les appareils électriques et électroniques peuvent
étre gratuitement déposés :
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- Dans les points de collecte et d’élimination pu-
blics (dépbts municipaux p. ex.)

- Dans les points de vente d’appareils électro-
niques (sur place ou en ligne) si le distributeur est
tenu de les reprendre ou propose ce service.

- Vous pouvez déposer jusqu’a trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent
pas 25 centimétres de longueur auprés du fabri-
cant ou d’un point de collecte agréé situé pres de
chez vous sans acheter de nouvel appareil.

- Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez
le service client correspondant.

* En cas de livraison d’'un nouvel appareil électro-
nigque a un consommateur privé par le fabricant, le
fabricant peut accepter de reprendre I'appareil élec-
tronique usagé gratuitement sur demande de I'utili-
sateur final. Pour en étre s(r, contactez le service
client du fabricant.

+ Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils
vendus et installés dans les pays membres de
I’'Union européenne et visés par la directive euro-
péenne 2012/19/UE. D’autres dispositions d’élimi-
nation des appareils électriques et électroniques
usagés peuvent s'appliquent dans les pays hors de
I'Union européenne.

15. Dépannage

Pour connaitre les possibilités d’élimination de
I’appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles

« Vider le réservoir de carburant et le réservoir d’huile
moteur avant d’éliminer I'appareil !

* Le carburant et I'huile moteur ne doivent pas étre je-
tés avec les ordures ménageéres ni dans les égouts,
mais éliminés séparément !

« Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent
étre éliminés de maniére respectueuse de I'environ-
nement.

Le tableau suivant indique les pannes possibles et décrit les remedes éventuels au cas ou votre machine ne fonc-
tionnerait pas correctement. Si vous n’arrivez pas a localiser et a éliminer le probléeme de cette maniere, adres-

Ssez-vous au service aprés-vente.

Dysfon

tionnement Cause possible

le moteur ne peut pas

bougie d’allumage encrassée

Remeéde

nettoyez la bougie d’allumage,
distance des électrodes 0,6 mm

étre démarré

la mise hors circuit automatique

contrdlez le niveau d’huile, remplissez
d’huile moteur

régulateur ou condensateur défec-

consultez un spécialiste

tueux
le générateur n’a pas
assez ou aucune la protection contre les surcharges appuyez sur l'interrupteur et diminuez le
tension s’est déclenchée récepteur

filtre a air encrassé

nettoyez ou remplacez le filtre
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Spiegazione dei simboli sull’apparecchio

L'uso di simboli nel presente manuale ha lo scopo di convogliare I'attenzione del lettore sui possibili rischi. | simboli
di sicurezza e le spiegazioni che li accompagnano devono essere compresi perfettamente. Gli avvertimenti in sé
non eliminano i rischi e non possono sostituire le misure idonee ad evitare gli incidenti.

Leggere il manuale operativo. Prima dell'uso, fare riferimento alla sezione
corrispondente all'interno del presente manuale operativo.
I — 'll & Importante. Parti calde. Mantenere un'adeguata distanza.
Importante. Spegnere il motore prima di eseguire il rifornimento. Non fare
rifornimento durante il funzionamento.
' & Importante. Il gas di scarico & velenoso; non lavorare all'interno di un'area non
o & ventilata.
@ % Indossare una protezione acustica. Indossate guanti di protezione.
‘ € Il prodotto € conforme alle direttive europee in vigore.

Respecter le mode d‘emploi!

H]} W Fare attenzione quando si manipola carburante e lubrificanti!
J Rimuovere il cavo di accensione prima di svolgere operazioni di manutenzione

e leggere le istruzioni per l'uso.

Non esporre alla pioggia.

Il motore di avviamento genera scintille elettriche. Tale accensione mediante
@ scintille elettriche puo far prendere fuoco ai gas infiammabili presenti nelle
vicinanze.

E assolutamente vietato usare fiamme libere o fumare vicino al dispositivo!

Nelle presenti istruzioni per I'uso i punti riguardanti la sicurezza sono contrasse-
gnati dal seguente simbolo

40 1T www.scheppach.com
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1. Introduzione

Fabbricante:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente:
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo ap-
parecchio.

Avvertenza:

Ai sensi della legge sulla responsabilita dei prodotti

attualmente in vigore, il fabbricante non & responsa-

bile per eventuali danni che si dovessero verificare a

questa apparecchiatura o a causa di questa in caso di:

¢ utilizzo improprio,

* inosservanza delle istruzioni per l'uso,

¢ riparazioni effettuate da specialisti terzi non auto-
rizzati,

* installazione e sostituzione di ricambi non originali,

¢ utilizzo non conforme,

Da osservare:

Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l'uso.

Le presenti istruzioni per 'uso le consentono di cono-
scere |‘'utensile elettrico e di sfruttare le sue possibilita
d’impiego conformi.

Le istruzioni per l'uso contengono avvertenze im-
portanti su come utilizzare I‘'utensile elettrico in mo-
do sicuro, corretto ed economico e su come evitare i
pericoli, risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i
tempi di inattivita ed aumentare I'affidabilita e la durata
dell‘utensile elettrico.

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle qui
presenti istruzioni per I'uso, € necessario altresi os-
servare le norme in vigore nel proprio Paese per l'uti-
lizzo dell‘'utensile elettrico.

Conservare le istruzioni per I'uso vicino all‘utensile
elettrico, protette da sporcizia e umidita in una co-
pertina di plastica. Esse devono essere attentamente
lette e scrupolosamente osservate da tutti gli operatori
prima di iniziare il lavoro.

Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto perso-
ne che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli ad
esso collegati. L'eta minima richiesta per gli operatori
deve essere assolutamente rispettata.

Oltre alle indicazioni di sicurezza contenute nelle pre-
senti istruzioni per l'uso e alle disposizioni speciali in
vigore nel proprio paese, devono essere rispettate le
regole tecniche generalmente riconosciute per I'utiliz-
zo di macchine simili.

Non ci assumiamo alcune responsabilita in caso di in-
cidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle presenti
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2. Descrizione dell’apparecchio

1. Telaio / impugnatura di trasporto

2. Coperchio del serbatoio

3. Levadello starter

4. Sistema di avviamento a strappo

5. Interruttore di accensione/spegnimento
6. Dispositivo di sblocco di sicurezza

7. Presada 230V

8. Coperchio del filtro dell’aria

9. Chiave per candele

10. Recipiente graduato

3. Contenuto della fornitura

* Istruzioni per I'uso
* Generatore
» Chiave per candele

4. Impiego conforme alla destinazio-
ne d‘uso

Il generatore elettrico € adatto per apparecchi che
prevedono un funzionamento con una sorgente di ten-
sione alternata di 230 V-. Per gli elettrodomestici e gli
apparecchi elettronici controllare che I'apparecchio sia
idoneo secondo i dati forniti dal relativo fabbricante.
Utilizzare la macchina solo in modo conforme all‘uso
previsto. Un uso diverso o che oltrepassi quello previ-
sto € da considerarsi non conforme. L'utente/l'operato-
re, e non il fabbricante, & unico responsabile dei danni
o delle lesioni provocati da un uso non conforme.
L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il
rispetto delle istruzioni di montaggio e delle indicazioni
operative contenute nelle istruzioni per I'uso sono fon-
damentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme
alla destinazione d‘uso.

Il personale addetto all'uso e alla manutenzione della
macchina deve possedere una certa dimestichezza con
la stessa ed essere a conoscenza dei possibili pericoli.
Occorre inoltre attenersi scrupolosamente alle norme
antinfortunistiche in vigore.

42117 www.scheppach.com



Rispettare le altre norme generali concernenti la medici-
na del lavoro e la tecnica di sicurezza.

Modifiche alla macchina escludono completamente la
responsabilita del produttore per i danni che ne derivano.

Si prega di osservare che i nostri apparecchi non
sono destinati a un uso commerciale, artigianale o
industriale. Non ci si assume alcuna responsabilita
se l‘apparecchio € impiegato nel quadro di un‘attivita
commerciale, artigianale, industriale o simili.

Attenzione! Il generatore elettrico non deve essere
collegato alla rete elettrica per essere utilizzato come
alimentazione elettrica domestica di emergenza. Cio
pud causare danni al generatore elettrico o ad altri ap-
parecchi elettrici.

Tuttavia, in linea di principio, occorre controllare che
I'utenza sia adatta al funzionamento con un generatore
elettrico. In caso di elettronica estremamente sensi-
bile, & necessario informarsi preventivamente presso
il produttore (come ad es. televisori, cellulari, tablet,
laptop ecc.) poiché un generatore elettrico genera una
tensione sinusoidale incostante a causa del motore a
combustione interna.

5. Indicazioni di sicurezza

Nelle presenti istruzioni per l'uso i punti riguardanti la
sicurezza sono contrassegnati dal seguente simbolo: A

Inoltre le istruzioni di servizio contengono importanti
sezioni di testo contrassegnate dalla dicitura “ATTEN-
ZIONE!”.

A Attenzione!

Quando si utilizzano gli apparecchi, occorre attenersi
ad alcune misure di sicurezza per evitare lesioni e dan-
ni. Leggere dunque attentamente e in modo completo
le presenti istruzioni per I‘'uso / indicazioni di sicurezza.
Qualora I'apparecchio venga ceduto ad un‘altra per-
sona, consegnarle anche queste istruzioni per l‘'uso /
indicazioni di sicurezza. Si declina ogni responsabilita
in caso di incidenti o danni dovuti al mancato rispetto
delle presenti istruzioni per I'uso e delle indicazioni di
sicurezza.

A PERICOLO
In caso di mancata osservanza di questa indicazione,
sussiste un elevatissimo pericolo di morte o di possibili
lesioni mortali.

A AVVISO
In caso di mancata osservanza di questa indicazione,
sussiste il pericolo di morte o di gravi lesioni.

A CAUTELA
In caso di mancata osservanza di questa indicazione,
sussiste il pericolo di lesioni di lieve o media entita.

AVVISO!
In caso di mancata osservanza di questa indicazione,
sussiste il pericolo di un danno al motore o altri beni
materiali.

1) E vietato apportare modifiche al generatore.

2) Non modificare la velocita impostata dal fabbri-
cante. In caso contrario, si rischia di danneggiare
il generatore o le apparecchiature collegate.

3) Pericolo di intossicazione! Gas di scarico, car-
buranti e lubrificanti sono tossici, non inalare i gas
di scarico.

4) Rischio di incendio! la benzina e i vapori di ben-
zina sono facilmente infiammabili e/o esplosivi.

5) Igasdiscarico del motore sono tossici. Non & con-
sentito azionare il generatore elettrico in ambienti
non ventilati. In caso si debba mettere il genera-
tore elettrico in funzione in un locale ben aerato,
occorre condurre i gas di scarico direttamente
all’aria aperta mediante un flessibile di scarico ed
€ necessario rispettare requisiti aggiuntivi relativi
alla protezione da incendio ed esplosione. Anche
con un flessibile di scarico sono possibili fughe di
gas tossici. A causa del pericolo di incendio, non
dirigere mai il flessibile di scarico verso materie
infiammabili.

6) non mettere mai il generatore elettrico in funzione
all‘interno di locali nei quali si trovino materie facil-
mente infiammabili.

7) Superfici calde! pericolo di ustioni, non toccare il
sistema di scarico e il gruppo motore.

8) Non toccare gli elementi a movimento meccanico
o caldi. Non rimuovere i rivestimenti protettivi.

9) Dispositivi di protezione! Utilizzare un otopro-

tettore adatto.

Per la manutenzione e come accessori, utilizzare

solo pezzi originali.

11) Affidare i lavori di riparazione e di regolazione solo
a personale specializzato autorizzato.

12) Proteggersi dai pericoli elettrici.

13) Non afferrare mai il generatore con le mani bagnate.

10
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14) All'esterno, utilizzare solo cavi prolunga autoriz-

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

)

)

)

= = =

zati a tal fine e adeguatamente contrassegnati

(HO7RN).
Nel caso si utilizzino cordoni di prolunga o di reti
di distribuzione mobili, il valore di resistenza non

deve superare 1,5 Q. Come valore indicativo, per
una sezione di 1,5 mm? la lunghezza complessi-
va delle linee non dovrebbe superare i 60 m, per
una sezione invece di 2,5 mm? non deve superare
i100 m.

Non mettere mai il generatore in caso di pioggia
o neve.

Per il trasporto e il rifornimento, spegnere sempre
il motore.

Il carburante € combustibile e facilmente infiam-
mabile. Non rabboccare durante il funzionamento.
Non rabboccare quando si fuma o in prossimita di
fiamme libere. Evitare fuoriuscite/rovesciamenti
del carburante.

Non scaricare e non rifornire il serbatoio in vicinan-
za di fiamme libere o scintille volanti. Non fumare!
Installare il generatore in un luogo sicuro e su un
suolo piano. E vietato girare, ribaltare e cambiare
luogo I'apparecchio durante il funzionamento.
Installare il generatore elettrico ad una distanza di
almeno 1 m da pareti ed apparecchiature collegate.
Proteggere i bambini tenendoli a distanza di sicu-
rezza dal generatore elettrico a inverter.

Alcuni componenti del motore a combustione a
movimento alternativo si scaldano molto e posso-
no causare ustioni. Occorre rispettare le avverten-
ze sul generatore di corrente.

I valori relativi al livello di potenza acustica (L) e
al livello di pressione acustica (L ,) indicati nei dati
tecnici sono valori relativi alle emissioni e non cor-
rispondono obbligatoriamente al livello di lavoro si-
curo. Benché esista una correlazione fra i livelli di
emissione e di nocivita, non & possibile dedurre in
modo affidabile se siano necessarie o no ulteriori
misure cautelative. Fra i fattori che influiscono sul
livello di rumore percepito attuale sono incluse le
caratteristiche del locale di lavoro, altre sorgenti
sonore, rumore aereo, ecc. quali ad esempio la
quantita di altre macchine e processi contigui e
la durata di esposizione dell‘operatore al rumore.
Inoltre, il livello di nocivita ammesso puo variare
di Paese in Paese. Tuttavia, questa informazione
permette al gestore di valutare meglio i rischi e i
pericoli. A seconda del caso, dopo l‘installazione
si devono eseguire misurazioni acustiche, per de-
terminare il livello di pressione acustica.

25)

26)

27

28

29

-

30)

Avviso! Attenersi alle norme sulla sicurezza elettri-
cainvigore nel luogo in cui si utilizzano i generato-
ri elettrici a inverter.

Avviso! Tenere in considerazione i requisiti e le
misure precauzionali in caso di rifornimento di un
impianto con generatori elettrici a inverter in fun-
zione delle misure di protezione di tale impianto e
delle direttive applicabili.

| generatori elettrici a inverter devono essere uti-
lizzati solo fino alla loro capacita nominale in con-
dizioni ambientali nominali. Se I'applicazione del
generatore elettrico a inverter avviene in condizio-
ni che non rispettano le condizioni di riferimento
secondo la ISO 8528-8:2016, 7.1, e se il raffredda-
mento del motore o del generatore risulta compro-
messo, ad es. a causa del funzionamento in luoghi
ristretti, € necessario ridurne la potenza.

In seguito a eventuali sovraccarichi meccanici,
devono essere utilizzati esclusivamente flessibi-
li in gomma resistenti allo strappo (come da IEC
60245-4) o un equipaggiamento simile.

Attenersi alle norme sulla sicurezza elettrica in
vigore nel luogo in cui si utilizza il generatore elet-
trico a inverter.

Tenere in considerazione i requisiti e le misure
precauzionali in caso di rifornimento di un impianto
con generatori elettrici a inverter in funzione delle
misure di protezione di tale impianto e delle diret-
tive applicabili.

Sicurezza elettrica

1.

Prima dell‘'uso, il gruppo elettrogeno e il suo equi-
paggiamento elettrico (compresi i cavi e i collega-
menti a spina) devono essere controllati per esclu-
dere la presenza di difetti.

Il gruppo generatore di corrente non deve essere
collegato ad altre sorgenti di corrente, come ad
es. all’'alimentazione elettrica di enti di fornitura
di energia elettrica. In casi particolari, quando &
richiesto un collegamento di riserva ai sistemi elet-
trici presenti, questo pud essere eseguito solo da
un elettricista qualificato, in grado di considerare
le differenza tra il funzionamento dell’equipaggia-
mento che sfrutta la rete di alimentazione elettrica
pubblica e il funzionamento del gruppo di genera-
tori di corrente. Le differenze devono essere indi-
cate nelle istruzioni di servizio, in conformita con
questa sezione della ISO 8528.

La protezione da scariche elettriche dipende dagli
interruttori differenziali, che sono definiti esatta-
mente in base al gruppo di generatori di corrente.
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Nel caso sia necessario sostituire un interruttore
differenziale, occorre un interruttore differenziale
delle stesse dimensioni e della stessa potenza.

A Manipolazione della benzina

A Pericolo di morte! La benzina é tossica e alta-
mente infiammabile.

« Conservare la benzina solo in contenitori (taniche)
progettati e omologati per questo scopo. | tappi dei
serbatoi devono sempre essere avvitati e serrati
correttamente. Le chiusure difettose devono essere
sostituite per motivi di sicurezza.

+ Tenere la benzina lontana da scintille, fiamme libe-
re, fiamme permanenti, fonti di calore e altre fonti di
accensione. Non fumare!

» Fare rifornimento solo all'aperto e non fumare du-
rante il rifornimento.

* Prima di fare rifornimento, spegnere il motore a
combustione e lasciarlo raffreddare.

« |l rifornimento di benzina deve essere fatto prima di
avviare il motore a combustione. Non aprire il tappo
del serbatoio né rabboccare benzina con il motore a
combustione in funzione o la macchina calda.

» Aprire il tappo del serbatoio con cautela e lentamen-
te. Attendere che la pressione si stabilizzi e solo
allora rimuovere completamente il coperchio del
serbatoio.

+ Per il rifornimento utilizzare un imbuto o un tubo di
rifornimento idoneo, in modo da evitare che il carbu-
rante si riversi sul motore a combustione, sull’allog-
giamento o sul prato.

Non riempire eccessivamente il serbatoio del
carburante!

» Per lasciare spazio all'espansione del carburante,
non riempire mai il serbatoio del carburante oltre il
bordo inferiore del bocchettone di riempimento. Os-
servare le informazioni aggiuntive contenute nelle
istruzioni d'uso del motore a combustione.

* In caso di traboccamento della benzina, non avviare
il motore a combustione finché 'area contaminata
dalla benzina non é stata pulita. Evitare ogni tenta-
tivo di accensione fino a quando i vapori di benzina
non siano evaporati.

* Raccogliere sempre il carburante versato.

+ Se la benzina finisce sugli indumenti, € necessario
cambiarli.

» |l coperchio del serbatoio deve essere avvitato e
serrato correttamente dopo ogni rifornimento. Lap-
parecchio non deve essere messo in funzione sen-
za il coperchio del serbatoio originale correttamente
avvitato.

» Per motivi di sicurezza, controllare regolarmente il
condotto del carburante, il serbatoio del carburante,
il tappo del serbatoio e i raccordi per verificare che
non siano danneggiati, invecchiati (fragilita), siano
stati stretti correttamente e non presentino perdite
e, se necessario, sostituirli.

« Svuotare il serbatoio solo all'aperto.

* Non utilizzare mai bottiglie per bevande o simili per
smaltire o conservare materie di consumo, come ad
es. il carburante. Le persone, soprattutto i bambini,
potrebbero essere tentati di bere dalla bottiglia.

* Non conservare mai I'apparecchio con la benzina
nel serbatoio all'interno di un edificio. | vapori di
benzina prodotti possono entrare in contatto con
fiamme libere o scintille ed incendiarsi.

« Non riporre mai I'apparecchio e il serbatoio del car-
burante vicino a stufe, radiatori, saldatrici o altre
fonti di calore.

Pericolo di esplosione!

Se durante il funzionamento si riscontra un difetto sul
serbatoio, sul coperchio del serbatoio o sulle parti che
trasportano il carburante (tubazioni), spegnere imme-
diatamente il motore a combustione. Rivolgersi poi ad
un rivenditore specializzato.

A AVVISO! Questo elettroutensile genera un campo
magnetico durante l‘esercizio. Tale campo pud dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici di
consultare il proprio medico e il produttore dell'impian-
to medico prima di utilizzare I‘elettroutensile.

6. Caratteristiche tecniche

Modello SG1000
Generatore Sincrono
Tipo di protezione IP23M
Potenza continua S1 (RPR) 650VA / 650W
Potenza massima S2 2 min. 700VA / 700W
Tensione nominale 230V~
Corrente nominale 2,8A~
Frequenza 50 Hz

a 2 tempi, raffred-

Tipo motore azionamento :
p dato ad aria

Classe di prestazioni G1
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Potenza max. 63cm?
Carburante 1,2kW /1,6 PS
Volume serbatoio mix 1:40
Consumo con carico 3/4 401
Peso: ca.0,61/h
Weight 17,5 kg
Livgllo di pressione acustica 68,7 dB
L,

PA
Livello di potenza acustica
L/ Incertezza K 90dB/2dB
Altezza massima installazione 1000 m
(s.l.m.)
Max temperatura d'esercizio 40°C

Tipo di candela di accensione F6RTC / FETC

Benzina senza
piombo o 90
Ottani (E5)

Tipo di carburante

Salvo cambiamenti tecnici!

Modalita operativa S1 (esercizio continuo)
Lapparecchio pud essere fatto funzionare in modo
continuo con la potenza indicata.

Modalita operativa S2 (esercizio breve)
L'apparecchio puo essere fatto funzionare brevemente
con la potenza indicata. Poi I'apparecchio deve rima-
nere ferma per un intervallo di tempo per non surriscal-
darsi eccessivamente.

Rumore

A Avvertenza: |l rumore pud avere un grave impatto
sulla salute. Se il rumore della macchina & superiore a
85 dB, usare la protezione acustica adeguata.

7. Disimballaggio

/\ ATTENZIONE!

L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non so-
no giocattoli! | bambini non devono giocare con
sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! Sussiste
pericolo di ingerimento e soffocamento!

+ Aprite 'imballaggio e togliete con cautela I'apparec-
chio dalla confezione.

+ Togliete il materiale d'imballaggio e anche i fermi di
trasporto / imballo (se presenti).

« Controllate che siano presenti tutti gli elementi for-
niti.

« Verificate che I'apparecchio e gli accessory non pre-
sentino danni dovuti al trasporto.

* In caso di reclami informare immediatamente la ditta
trasportatrice. Non si accettano reclami successivi.

« Se possibile, conservate I'imballaggio fino alla sca-
denza della garanzia.

» Prima dell'impiego, familiarizzare con I'apparecchio
con laiuto delle istruzioni per l'uso.

« Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura.
E possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il
proprio rivenditore specializzato.

» In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e 'anno di costruzione dell’apparecchio.

8. Montaggio / Prima della messa in
funzione

A ATTENZIONE!
Prima della messa in funzione, & obbligatorio mon-
tare completamente l'utensile!

Montaggio del recipiente graduato (10) (fig. 2 + 3)
Aprire il coperchio del serbatoio (2) ed estrarre il reci-
piente graduato (10). Inserire quindi il recipiente gra-
duato nel foro presente sul lato inferiore del coperchio
del serbatoio.

Sicurezza elettrica

« | cavi elettrici di alimentazione e gli apparecchi col-
Igati devono essere in perfette condizioni.

« Sidevono collegare solo apparecchi con dati di ten-
sione che corrispondano alla tensione in uscita del
gruppo elettrogeno.

* Non collegate mai il gruppo elettrogeno alla rete
elettrica (presa di corrente).

« Utilizzate cavi tra generatore ed utente i piu corti
possibili.

Messa a terra (4a) (fig. 4)

Per la conduzione delle cariche elettriche & consentita
una messa a terra del rivestimento. A tal fine collegate
un cavo con un’estremita all’attacco di terra del gene-
ratore e con l'altra ad una massa esterna (per es. un
picchetto di massa).

Prima della messa in funzione

< Controllate il livello del carburante, rabboccatelo se
necessario.

« Provvedete a una ventilazione sufficiente dell'app-
arecchio.
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Accertatevi che il cavo di accensione sia collegato
alla candela.

Controllate le dirette vicinanze del gruppo elettro
geno.

« |l generatore di corrente & adatto per apparecchi a
corrente alternata di 230 V~.

* Non collegate il generatore alla rete elettrica di casa,
perché ne possono derivare dei danni al generatore

« Staccate gli apparecchi elettrici eventualmente col-
legati al gruppo elettrogeno.

o ad altre apparecchiature elettriche in casa.

Nota: alcuni apparecchi elettrici (seghetti alternativi
a motore, trapani) possono avere un assorbimento di
corrente maggiore se utilizzati in condizioni difficili.

Attenzione! Prima della prima messa in esercizio do-
vete riempire il serbatoio con una miscela di benzina
avente un rapporto di 1:40 (1 parte di olio per 40 parti
di benzina). A tal scopo potete utilizzare il misurino (10)
che si trova all'interno del serbatoio. La miscela di ben-
zina deve essere agitata prima di essere versata nel

Spegnere il motore
Fare funzionare brevemente il gruppo elettrogeno sen-
za sollecitazione prima di spegnerlo in modo che pos-

serbatoio. sa “raffreddarsi”.
Portate I'interruttore ON/OFF (5) con la chiave in po-
] sizione “O”.
Miscela olio a 2 tempi benzina n-ormale Chiudete il rubinetto della benzina Attenzione!
senza piombo Il gruppo elettrogeno é dotato di una protezione
0,025 1 contro i s vraccarichi. Esso disinserisce la presa (7).
Premendo la protezione contro i sovraccarichi (6) si
1:40 0.051 2 puo riattivare la presa (7).

0,0751 3l

0,11 4 Attenzione! Il generatore di corrente & dotato di

9. Messain servizio

Lancez le moteur

Prima dell’avviamento, assicurarsi che non siano
stati collegati dispositivi al generatore.

Aprite il rubinetto della benzina (5a) ruotandolo ver-
so il basso.

Portate l'interruttore ON/OFF (5) con la chiave in
posizione “I”.

Portate la levetta dell’aria (3) in posizione ,START".
Avviate il motore con l'avviatore autoavvolgente (4);
Riportare I'avviatore invertente a mano lentamente
e con delicatezza nella sua posizione originale ti-
rando con forza I'impugnatura; se il motore non do-
vesse avviarsi tirate ancora una volta I'impugnatura.
Nota: quando si avvia il motore per la primissima
volta. Sara necessario un certo numero di tentativi
per avviare il motore, fino a quando il carburante non
si sia spostato dal serbatoio al motore.

Dopo I'avvio del motore riportate indietro la levetta
dell’aria (3) (RUN).

protezione da sovraccarico d’une.
10. Pulizia

Attenzione!

Spegnete il motore prima di ogni lavoro di pulizia e ma-
nutenzione e sfilate il connettore della candela dalla
candela.

Consigliamo di pulire I'apparecchio subito dopo ogni
utilizzo.

Macchina

» Tenete il pit possibile i dispositivi di protezione, le
fessure di aerazione e la carcassa del motore liberi
da polvere e sporco. Strofinate I'apparecchio con
un panno pulito o soffiatelo con I'aria compressa a
pressione bassa.

» Consigliamo di pulire I'apparecchio subito dopo
averlo usato.

« Pulite I'apparecchio regolarmente con un panno
asciutto ed un po’ di sapone. Non usate detergenti o
solventi perché questi ultimi potrebbero danneggia-
re le parti in plastica dell’apparecchio. Fate attenzio-

Attenzione : Questa presa pud essere sollecitata in
modo durevole (S1) con 650 W e brevemente (S2) per
max. 2 minuti con 700 W.
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Filtro dell’aria (fig. 6)

« |l filtro dell'aria dovrebbe essere pulito ogni 30 ore
di esercizio.

+ Togliete il coperchio del filtro dell’aria (8)

» Togliete 'elemento filtrante (7a)

+ Pulite I'elemento filtrante con acqua saponata, ris
ciacquatelo con acqua limpida e lasciatelo quindi
asciugare bene prima di rimontarlo.

* Lassemblaggio avviene nell’'ordine inverso.

Candela di accensione (fig. 8 + 9)

Controllare la candela per lo sporco e la sporcizia dopo
10 ore di funzionamento e, se necessario, pulire con
una spazzola di filo di rame. Successivamente la ma-
nutenzione della candela ogni 50 ore di funzionamento.

* Rimuovere il tappo della candela di accensione (8a).

» Eliminare qualsiasi traccia di sporco presente intor-
no alla base della candela di accensione.

« Utilizzare la chiave per rimuovere la candela di ac-
censione.

+ Ispezione a vista la candela. Rimuovere i depositi di
carbonio utilizzando una spazzola metallica.

+ Controllare un eventuale scolorimento nella parte
superiore della candela. Il colore standard dovrebbe
essere marrone rossiccio.

+ Controllare I'apertura della candela di accensione.
Un’apertura accettabile dovrebbe essere compresa
traivalori 0,6 - 0,7mm

+ Installare / reinstallare con cura la candela a mano

* Quando la candela di accensione e stata inserita
nella sua sede, stringere con la chiave per candele.

* Reinstallare il tappo della candela di accensione
nella parte superiore della candela.

11. Transporto

In caso di trasporto di breve durata, sollevare il disposi-
tivo dalle impugnature di trasporto (1).

Nel caso in cui fosse necessario trasportare ulterior-
mente la macchina, svuotare il serbatoio della benzina,
a tal fine utilizzate una pompa per benzina di plastica
comunemente reperibile in commercio presso un cen-
tro faidate

12. Stoccaggio
+ Stoccare I'apparecchio e i relativi accessori in un

luogo buio, asciutto e non soggetto a gelo, non ac-
cessibile ai bambini.

» Latemperatura di stoccaggio ideale € compresa tra
5e30°C.

» Coprire l'elettroutensile per proteggerlo da polvere
o umidita.

« Conservare le istruzioni per I'uso nei pressi dell’e-
lettroutensile.

Attenzione: un errore durante I'esecuzione di queste

operazioni pud provocare la formazione di depositi

sulla parete interna del carburatore, con conseguente

avviamento difficoltoso o danni permanenti all’appar-

ecchio.

« Eseguite tutti i lavori di manutenzione

« Togliete il carburante dal serbatoio (a tal fine utilizza-
te una pompa per benzina di plastica comunemente
reperibile in commercio presso un centro fai-da-te).

« Dopo aver tolto il carburante, avviate I'apparecchio.

» Fate girare al minimo l'utensile fino a quando si fer-
ma. Questa operazione pulisce il carburatore dal
carburante residuo.

» Fate raffreddare I'apparecchio (ca. 5 minuti).

» Togliete la candela di accensione.

« Versate nel vano di combustione un cucchiaino di
olio per motori a 2 tempi. Tirate con cautela la corda
di avviamento un paio di volte, per umettare i com-
ponenti interni con I'olio. Inserite di nuovo la candela
di accensione.

+ Pulite I'involucro esterno dell'apparecchio.

« Conservate l'utensile in un luogo freddo e asciutto,
distante da fonti di accensione e sostanze combust
bili.

Concimi o altri prodotti chimici per il giardinaggio con-
tengono spesso sostanze che accelerano la corrosio-
ne dei metalli. Non conservate I'apparecchio al di sopra
o nelle vicinanze di concimi o altri prodotti chimici.

Rimessa in esercizio

» Togliete la candela di accensione.

« Tirate la corda dello starter piu volte per pulire il
vano di combustione da residui di olio.

« Pulite i contatti della candela di accensione o met-
tetene una nuova.

« Riempite il serbatoio.

13. Manutenzione
Spegnete il motore prima di ogni lavoro di pulizia e ma-

nutenzione e sfilate il connettore della candela dalla
candela.
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All'interno dell’apparecchio non si trovano altre parti |l simbolo del bidone della spazzatura barrato indica
sottoposte ad una manutenzione qualsiasi. che i dispositivi elettrici ed elettronici non possono
essere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.
Quando si chiedono informazioni fornire i seguen- « | dispositivi elettrici ed elettronici possono essere
ti dati: restituiti gratuitamente presso i seguenti centri:
» Tipo di alimentazione del motore - Centri di raccolta e smaltimento di diritto pubblico
+ Dati della piastrina delle specifiche della macchina (ad es. depositi comunali)
- Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e onli-
Avvertenza importante in caso di riparazione: ne), nella misura in cui il distributore sia tenuto al
In caso di restituzione dello strumento per riparazione, ritiro o lo offra in modo volontario.
tenere presente che lo strumento, per motivi di sicu- - E possibile consegnare gratuitamente al produt-
rezza, deve essere rispedito alla stazione di assisten- tore, senza dovere acquistare prima un nuovo di-
za tecnica senza olio né benzina. spositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici
usati per ogni tipo di dispositivo con una lunghez-
Informazioni sul Servizio Assistenza za del bordo di massimo 25 centimetri, oppure
Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo portare il dispositivo presso un altro centro di rac-
prodotto sono soggette a un‘usura naturale o dovuta colta autorizzato nelle proprie vicinanze.
all'uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie - Altre condizioni di ritiro complementari del pro-
come materiali di consumo. duttore e del distributore sono reperibile presso
Parti soggette ad usura *: scintilla il rispettivo servizio clienti.
* In caso di consegna da parte del produttore di un
*non necessariamente compreso tra gli elementi forniti! nuovo dispositivo elettronico presso un privato,
quest’ultimo puo richiedere il ritiro gratuito del dispo-
| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso sitivo elettronico usato, su richiesta dell’'utente finale
il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice stesso. Contattare a tale proposito il servizio clienti
QR che si trova in prima pagina. del produttore.
* Quanto esposto si applica solo ad apparecchi instal-
14. Smaltimento e riciclaggio lati e distribuiti in un paese dell’'Unione Europea e
Avvertenze per 'imballaggio soggetti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nel pae-
si al di fuori dell’Unione Europea possono applicarsi
oy sz I materiale d’imballaggio € ricicla- norme diverse per lo smaltimento di dispositivi elet-
%69 @] é bile. Si prega di smaltire gli imbal- trici ed elettronici usati.
laggi nel rispetto del’ambiente.
La vostra amministrazione comunale o altri servi-
Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elet- zi cittadini vi possono fornire informazioni sulle
trici ed elettronici (ElektroG) opzioni di smaltimento dell’apparecchio non piu
in uso.
I dispositivi elettrici ed elettronici usati non
ﬁ rientrano nei rifiuti domestici, ma devono Carburanti e oli
essere trattati e smaltiti in modo separato! * Prima dello smaltimento dell'apparecchio, occorre
scaricare il serbatoio del carburante e quello dell'o-
» Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati lio motore!
nel dispositivo usato devono essere rimossi prima * |l carburante e I'olio motore non rientrano nei rifiuti
della consegna, senza distruggerli! Il loro smalti- domestici, né possono essere gettati nelle fogne,
mento € regolato dalla legge sulle batterie. ma devono essere trattati e smaltiti in modo sepa-
| proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed rato!
elettronici sono tenuti per legge a restituirli al termi- « | serbatoi dell'olio e del carburante devono essere
ne della loro durata utile. smaltiti in modo rispettoso nei confronti del’'ambien-
» Lutente finale & responsabile in prima persona per te.

la cancellazione dei suoi dati personali in relazione
al dispositivo usato da smaltire!
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15. Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio, qualora la macchina non
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all'officina del servizio

assistenza.

Guasto

I motore non si avvia

Possibile causa

Candela di accensione sporca

Soluzione

Pulire la candela di accensione,distan-
za elettrodi 0,6 mm.

Manca il carburante

Rabboccare il carburante.

Il generatore ha
troppo poca o nessuna
tensione

Regolatore o condensatore difettoso

Rivolgersi ad un rivenditore specializ-
zato.

E intervenuto interruttore di protezione
contro le sovracorrenti

Azionare l'interruttore e diminuire gli
utenti.

Filtro dell’aria sporco

Pulire o sostituire il filtro.
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Verklaring van de symbolen op het apparaat

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risicos. De vei-
ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen
geen risico’s en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

Lees de gebruikshandleiding. Voordat u het apparaat gebruikt, dient u het
desbetreffende gedeelte in de gebruikshandleiding te raadplegen.
I — 'll & Belangrijk. Warme onderdelen. Houd afstand.

Belangrijk. Schakel eerst de motor uit voordat de brandstof wordt bijgevuld. Vul
niet bij als de motor stationair draait.

' Belangrijk. De uitlaatgassen zijn giftig, gebruik de motor daarom niet in niet-

r3 g X
. & geventileerde bereiken.
@ % Draag gehoorbescherming. Draag veiligheidshandschoenen.
‘ € Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

Waarschuwing voor elektrische spanning

H]} W Wees uiterst voorzichtig bij de omgang met brandstoffen en smeermiddelen!

f:} EJ* Verwijder de ontstekingskabels voordat u onderhoudswerkzaamheden uitvoert

en lees eerst de aanwijzingen door.
4] yeing

Stel het apparaat niet bloot aan regen.

Bij het starten van de motor kunnen vonken ontstaan. Deze kunnen ontsteken in
de nabijheid van brandbare gassen.

Open vuur of roken in de nabijheid van het apparaat is streng verboden!

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die uw veiligheid betreffen van
dit teken voorzien
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1. Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met
uw nieuwe apparaat.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit apparaat is volgens de van kracht

zijnde wet inzake productaansprakelijkheid niet aan-

sprakelijk voor schade die aan dit apparaat of door dit

apparaat ontstaan bij:

» ondeskundige behandeling,

* Niet in acht nemen van de gebruikshandleiding

» reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-
mensen

* inbouw en vervanging van niet-originele reserveon-
derdelen

* Niet-beoogd gebruik

Let op:

Lees voor de montage en voor de inbedrijfstelling de
complete tekst van de gebruikshandleiding door.

De gebruiksaanwijzing is bedoeld om het gemakkelij-
ker te maken, uw apparaat te leren kennen en de be-
oogde toepassingsmogelijkheden van het apparaat te
benutten.

De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwij-
zingen, hoe u met het apparaat veilig, vakkundig en
economisch werkt en hoe u gevaren vermijdt, repa-
ratiekosten uitspaart, uitvaltijden vermindert en de
betrouwbaarheid en levensduur van het apparaat ver-
hoogt.

Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze ge-
bruikshandleiding moet u absoluut de voor de werking
van het apparaat geldende voorschriften van uw land
in acht nemen.

Bewaar de gebruikshandleiding bij het product in een
plastic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De ge-
bruikshandleiding moet door elke bediener van de ma-
chine voor aanvang van de werkzaamheden worden
gelezen en zorgvuldig worden nageleefd.

Aan het apparaat mogen alleen personen werken, die
voor het gebruik van het apparaat geinstrueerd en over
de daarmee verbonden gevaren geinformeerd zijn. De
vereiste minimumleeftijd moet aangehouden worden.

Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen vei-
ligheidsvoorschriften en de bijzondere voorschriften
van uw land moet u de algemeen erkende technische
voorschriften in acht nemen voor de werking van ma-
chines van hetzelfde type.

Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor on-
gevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving van
deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.

2. Beschrijving van het apparaat

1.  Frame / transportgreep
2. Tankdop

3. Choke-hendel

4. Startmotor met trekkabel
5. Aan/uit-schakelaar

6. Overbelastingsbeveiliging
7. Stopcontact 230V

8. Luchtfilterdeksel

9. Bougiesleutel

10. maatbeker

3. Meegeleverd

» Gebruikshandleiding
* Generator
* Bougiesleutel

4. Beoogd gebruik

De generator is geschikt voor apparaten die zijn voor-
zien voor het gebruik van een 230 V- wisselspannings-
bron. Bij huishoudapparaten en elektronische appara-
tuur dient u de geschiktheid volgens de desbetreffende
gegevens van de fabrikant te controleren.

De machine mag uitsluitend voor het voorgeschreven
doel worden gebruikt. Elk ander of verdergaand ge-
bruik is niet volgens de voorschriften. De gebruiker/
bediener en niet de fabrikant is aansprakelijk voor ont-
stane schade of elke vorm van letsel.

Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de
montagehandleiding en de aanwijzingen in de gebruiks-
handleiding maken deel uit van het beoogd gebruik.
Personen die de machine bedienen of die onderhoud
aan de machine verrichten, moeten hiermee bekend
zijn en op de hoogte zijn van de mogelijke gevaren.
Bovendien moeten de van kracht zijnde voorschriften
ter voorkoming van ongevallen strikt worden nageleefd.
Andere algemene arbo-, gezondheids- en veiligheids-
voorschriften moeten in acht worden genomen.
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De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die A WAARSCHUWING

aan de machine worden aangebracht en de hieruit Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing bestaat
voortvloeiende schade. het gevaar op ernstig of dodelijk letsel.

Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd ge- /A VOORZICHTIG

bruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of indus- Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing bestaat er
triéle toepassingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden gevaar voor licht tot gemiddeld ernstig persoonlijk letsel.

geen aansprakelijkheid wanneer het apparaat in be-
drijffsmatige, ambachtelijke of industriéle ondernemin- AANWIJZING!

gen of bij soortgelijke werkzaamheden wordt ingezet. Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing bestaat
het gevaar op een beschadiging van de motor of van
Let op! De stroomgenerator mag niet op het elektrici- andere zaken of goederen.
teitsnet worden aangesloten als huishoudelijke nood-
stroomvoorziening. Er kunnen daardoor beschadigingen 1) Er mogen geen veranderingen aan de generator
aan de generator of aan de elektrische apparaten wor- worden aangebracht.
den veroorzaakt. 2) Het door de fabrikant ingestelde toerental mag
niet worden gewijzigd. Generator of aangesloten
Men moet echter altijd voor gebruik nagaan of het ver- apparaten kunnen beschadigd raken.
bruik geschikt is voor gebruik met een stroomgenerator. 3) Gevaar voor vergiftiging! Uitlaatgassen, brand-
In het geval van uiterst gevoelige elektronica, dient u stoffen en smeermiddelen zijn giftig. Uitlaatgas-
vooraf inlichtingen in te winnen bij de fabrikant (zoals te- sen mogen niet worden ingeademd.
levisies, mobiele telefoons, tablets, laptops, enz.), aan- 4) Brandgevaar! Benzine en benzinedampen zijn
gezien een stroomgenerator door de verbrandingsmotor licht ontvlambaar resp. explosief.
een niet-constante sinusspanning produceert. 5) Uitlaatgassen zijn giftig. De generator mag niet wor-
den gebruikt in gesloten ongeventileerde ruimten.
5. Veiligheidsvoorschriften Indien de stroomgenerator in goed geventileerde
ruimten wordt gebruikt, moeten de uitlaatgassen di-
In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die uw rect naar buiten worden geleid en dient er aan extra
veiligheid betreffen van dit teken voorzien: A veiligheidseisen te worden voldaan ter voorkoming
van brand en explosies. Ook bij gebruik van een uit-
Bovendien bevat de gebruiksaanwijzing andere be- laatslang kunnen giftige uitlaatgassen ontsnappen.
langrijke tekstgedeeltes die zijn voorzien van het woord Vanwege het brandgevaar mag de uitlaatslang nooit
»LET OP!. op brandbare stoffen worden gericht.
6) De generator nooit in ruimtes met licht ontvlamba-
A Let op! re stoffen gebruiken.
Bij het gebruik van apparaten moeten enkele veilig- 7) Warme oppervlakken! Gevaar voor brandwonden,
heidsmaatregelen in acht genomen worden, om letsel uitlaatsysteem en aandrijfaggregaat niet aanraken.
en schade te voorkomen. Lees daarom absoluut deze 8) Raak geen mechanisch bewegende of hete onder-
gebruikshandleiding / veiligheidsvoorschriften door. delen aan. Verwijder geen veiligheidsafdekkingen.
Indien u het apparaat aan andere personen mocht 9) Beschermende uitrusting! Gebruik een ge-
overhandigen, overhandig dan tevens deze gebruiks- schikte gehoorbescherming, indien u zich in de
aanwijzing/veiligheidsaanwijzingen. Wij kunnen niet buurt van het apparaat bevindt.
aansprakelijk worden gesteld voor ongevallen of scha- 10) Er mogen voor het onderhoud en als accessoires
de, veroorzaakt door niet-naleving van deze handlei- uitsluitend originele onderdelen worden gebruikt.
ding of de veiligheidsvoorschriften. 11) Reparatie- en instelwerkzaamheden mogen uitsluitend
door geautoriseerd vakpersoneel worden uitgevoerd.
A GEVAAR 12) Bescherm uzelf tegen elektrische gevaren.
Bij het niet in acht nemen van deze aanwijzing bestaat 13) De generator nooit met natte handen vastpakken.

het gevaar op zeer ernstig of dodelijk letsel. 14) Gebruik buitenshuis uitsluitend verlengsnoeren
die hiervoor zijn goedgekeurd en die als zodanig
zijn gelabeld HO7RN.
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15) Indien verlengsnoeren of mobiele verdeelnetwer-

18
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21
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24

=

ken worden gebruikt, mag de weerstandswaarde
1,5 Q niet overschrijden. Als richtwaarde geldt,
dat de totale lengte van leidingen voor een diame-
ter van 1,5 mm2 60 m niet mag worden overschrij-
den, bij een diameter van 2,5 mm? mag 100 m
niet worden overschreden.

Generator nooit bij regen of sneeuwval gebruiken.

) Bij het transport en bijtanken de motor altijd

uitschakelen.

Brandstof is brandbaar en licht ontvlambaar. Niet
tijdens het bedrijf bijvullen. Niet bijvullen als er
wordt gerookt, of in de buurt van een open vuur.
Mors geen brandstof.

Niet in de buurt van open licht, vuur of vonkenre-
gen tanken, resp. de tank legen. Niet roken!

De generator op een veilige, effen plaats opstel-
len. Draaien en kantelen of verplaatsing tijdens
het bedrijf is niet toegestaan.

De generator moet ten minste op een afstand
van 1 m ten opzichte van wanden of aangesloten
apparatuur worden opgesteld.

Bescherm kinderen door ze op een veilige af-
stand te houden van de inverter generator.
Bepaalde delen van de zuigermotor zijn heet en
kunnen bij aanraking voor verbrandingen zorgen.
Let op de waarschuwingen die op de stroomgene-
rator zijn aangebracht.

Bij de technische gegevens onder geluidsver-
mogensniveau (L,,,) en geluidsdrukniveau (L ,)
aangegeven waarden, geven een emissieniveau
weer en hoeven niet persé veilige werkniveaus te
zijn. Aangezien een samenhang bestaat tussen
de emissie- en immissieniveaus, kan deze niet
betrouwbaar voor het bepalen van eventuele
vereiste aanvullende voorzorgsmaatregelen
worden gebruikt. Invioedfactoren op het actuele
immissieniveau van de arbeid, sluiten de eigen-
schappen van de werkruimte, andere geluids-
bronnen, geluidsemissie etc. zoals bijv. het aantal
machines en andere naastgelegen processen en
tijdmarge dat een gebruiker aan het lawaai wordt
blootgesteld, uit. Bovendien kan het toegesta-
ne immissieniveau per land verschillen. Deze
informatie zal voor de exploitant van de machine
de mogelijkheid geven om een betere inschatting
van de risico's en gevaren uit te voeren. In enkele
gevallen moeten akoestische metingen na de
installatie worden uitgevoerd, om het geluids-
drukniveau te bepalen.

25) Waarschuwing! Volg de voorschriften omtrent
elektrische veiligheid op, die op de plaats gelden
waar de inverter generatoren worden gebruikt.
Waarschuwing! Houd rekening met de vereisten
en voorzorgsmaatregelen voor het geval een
installatie opnieuw door inverter generatoren van
elektriciteit moet worden voorzien, en hoe deze
zich verhouden tot de veiligheidsmaatregelen voor
deze installatie en tot de toepasselijke richtlijnen.
De inverter generatoren kunnen alleen tot hun
nominale vermogen onder de nominale omge-
vingsvoorwaarden worden toegepast. Als de toe-
passing van de inverter generatoren plaatsvindt
onder omstandigheden die niet voldoen aan de
referentieomstandigheden volgens ISO 8528-
8:2016, 7.1, en als de koeling van de motor of

de generator wordt belemmerd, bijvoorbeeld als
gevolg van de werking in gebieden met beperkte
toegang, is een vermogensvermindering vereist.
Door de hoge mechanische belasting mogen
alleen duurzame rubberen slangleidingen (vol-
gens IEC 60245-4) of gelijkwaardige apparatuur
worden gebruikt.

29) Neem de voorschriften omtrent elektrische
veiligheid in acht, die op de plaats gelden waar de
inverter generatoren worden gebruikt.

Houd rekening met de vereisten en voorzorgs-
maatregelen voor het geval een installatie op-
nieuw door inverter generatoren van elektriciteit
moet worden voorzien, en hoe deze zich ver-
houden tot de veiligheidsmaatregelen voor deze
installatie en tot de toepasselijke richtlijnen.

26

=
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28

30

Elektrische veiligheid

1. Voor het gebruik dienen het stroomaggregaat en
de bijbehorende elektrische uitrusting (inclusief
de leidingen en stekkerverbindingen) op defecten
geinspecteerd te worden.

2. De generatoraggregaat mag niet met andere
stroombronnen worden verbonden, bijvoorbeeld
de stroomvoorziening van het elektriciteitsbedrijf.
In speciale gevallen, als een reserveverbinding
met aanwezige elektrische installaties wenselijk
is, mogen deze uitsluitend door een bevoegd
elektrotechnicus worden uitgevoerd, die daarbij
rekening dient te houden met de verschillen
tussen het gebruik van de apparatuur op het
openbare stroomnet, of op de generatoraggre-
gaat. Conform dit gedeelte van de ISO 8528
moeten de verschillen in de gebruikshandleiding
worden aangegeven.
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3. De bescherming tegen een elektrische schok
hangt af van de veiligheidsschakelaars, die exact
op de generatoraggregaat zijn afgestemd. Als een
veiligheidsschakelaar moet worden vervangen,
moet deze door een veiligheidsschakelaar met
dezelfde meet- en vermogenseigenschappen
geschieden.

A Omgang met benzine

A Levensgevaar! Benzine is giftig en zeer ont-
vlambaar.

» Bewaar benzine alleen in daarvoor bedoelde en ge-
controleerde containers (jerrycans). De sluitkappen
van het tankreservoir moeten altijd correct opge-
schroefd en aangehaald worden. Defecte sluitingen
moeten vanwege veiligheidsredenen worden ver-
vangen.

* Houd benzine uit de buurt van vonken, open vuur,
waakvlammen, warmtebronnen en andere ontste-
kingsbronnen. Niet roken!

* Vul de tank uitsluitend bij in de buitenlucht en rook
niet tijdens het tanken.

» Schakel voor het tanken de verbrandingsmotor uit
en laat deze afkoelen.

+ Benzine moet voor het starten de verbrandings-
motor worden bijgevuld. Als de verbrandingsmotor
loopt of bij een hete machine mag de tankdop niet
geopend worden of er benzine worden bijgevuld.

* Open de tankdop voorzichtig en langzaam. Druk-
compensatie afwachten en pas daarna de tankdop
volledig afnemen.

* Gebruik voor het tanken een geschikte trechter of
een invoerbuis, zodat er geen brandstof op de ver-
brandingsmotor en behuizing resp. het gazon kan
terechtkomen.

Vul de brandstoftank niet te vol!

* Om de brandstof ruimte tot uitzetting te bieden,
brandstoftank nooit tot boven de onderkant van de
vulpijp vullen. Extra gegevens in de gebruikshand-
leiding van de verbrandingsmotor in acht nemen.

* Indien benzine is overstroomd, de verbrandings-
motor pas starten, nadat de met benzine vervuilde
vlakken zijn gereinigd. Elke ontstekingspoging moet
worden vermeden totdat de benzinedampen zijn
verdampt (droogvegen).

* Veeg gemorste brandstof direct weg.

» Als benzine op kleding is terechtgekomen, moet
deze worden vervangen.

+ De tankdop moet na elke keer tanken correct opge-
schroefd en aangehaald worden. Het apparaat mag
zonder opgeschroefde originele tankdop niet in ge-
bruik worden genomen.

« Controleer vanwege veiligheidsredenen de brand-
stofleiding, brandstoftank, tankdop en aansluitingen
regelmatig op beschadigingen, veroudering (breek-
baarheid), op correcte bevestiging en ondichte
plaatsen en vervang deze indien nodig.

* Leeg de tank alleen in de open lucht.

« Gebruik nooit drinkflessen of gelijksoortig voor het
verwijderen of opslaan van bedrijfsmiddelen, zoals
bijv. brandstof. Personen, in het specifiek kinderen,
kunnen verleid worden daaruit te drinken.

« Bewaar nooit het apparaat met benzine in de tank
binnen een gebouw. Ontstane benzinedampen kun-
nen met open vuur en vonken in aanraking komen
en zich ontsteken.

» Apparaat en brandstoftank niet in de buurt van ver-
warmingen, warmtestralers, lasapparaten of andere
warmtebronnen neerzetten.

Explosiegevaar!

Als tijdens het gebruik een defect aan de tank, de
tankdop of aan brandstofgeleidende delen (brandstof-
leidingen) wordt vastgesteld, moet direct de verbran-
dingsmotor worden uitgeschakeld. Vervolgens moet
contact met een leverancier worden opgenomen.

/A WAARSCHUWING! Dit elektrisch apparaat gene-
reert een elektromagnetisch veld als het is ingescha-
keld. Dit veld kan onder bepaalde omstandigheden
interfereren met actieve of passieve medische implan-
taten. Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te be-
perken, raden we personen met medische implantaten
aan om hun arts en de fabrikant van het medische
implantaat te raadplegen voordat de machine wordt
gebruikt.

6. Technische gegevens

Model SG1000
Generator Synchron
Beschermingsgraad IP23M
Continue vermogen S1

(RPR) 650VA / 650W
Maximaal vermogen S2 700VA / 700W

2 min
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Nominale spanning 230V~
Nominale stroom 2,8A ~
Frequentie 50 Hz

Opbouw aandrijfmotor

2-takt luchtgekoeld

Vermogensklasse G1
Cilinderinhoud 63cm?®
Max. vermogen 1,2kW /1,6 PS
Brandstof mix 1:40
Tankinhoud 401
Verbruik bij 2/3 belasting ca.0,6l/u
Gewicht 17,5 kg
Geluidsdrukniveau LpA 68,7 dB
Gegarandeerd

geluidsvermogensniveau 90dB/2dB
L, / onzekerheid K

'L\)/::;'Irrsr;r?!qeshoogte (GUNN) 1000 m
't\)/I:erli;?satfmperatuur 40°C
Type bougie F6RTC / F6TC

Type brandstof

Loodvrije benzine of
90 Octaan (E5)

Technische wijzigingen voorbehouden!

Bedrijfsmodus S1 (continu gebruik)

De machine kan continu met het aangegeven vermo-

gen worden gebruikt.

Bedrijfsmodus S2 (kortstondig gebruik)

De machine mag kortstondig bij het aangegeven ver-
mogen worden gebruikt. Daarna moet de machine
enige tijd stilstaan, om niet heter te worden dan is toe-
gestaan.

Geluid & trillingen

A Waarschuwing: Lawaai kan ernstige gezondheids-
klachten tot gevolg hebben. Draag geschikte gehoor-
bescherming indien de geluidsproductie van de machi-
ne groter is dan 85 dB.

7. Uitpakken

A LET OP!

Het apparaat en verpakkingsmateriaal zijn geen
kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met plas-
tic zakken, folies en kleine onderdelen spelen! Er
bestaat gevaar voor inslikken en verstikkingsge-
vaar!

» Open de verpakking en haal het apparaat er voor-
zichtig uit.

« Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
handen).

» Controleer of de inhoud van de levering volledig is.

» Controleer het apparaat en de hulpstukken op trans-
portschade.

« Bij klachten moet direct contact worden opgenomen
met de expediteur. Reclamaties op een later tijdstip
worden niet erkend.

« Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
strijken van de garantietijd.

* Maak u voor aanvang van de werkzaamheden be-
kend met het apparaat aan de hand van de gebruiks-
handleiding.

« Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.

« Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook
type en bouwjaar van het apparaat aan.

8. Montage / Voor ingebruikname

A LET OP!
Het apparaat moet voor de ingebruikname volledig
zijn gemonteerd!

Montage maatbeker (10) (afb. 2 + 3)

Open de tankdop (2) en verwijder de maatbeker (10).
De maatbeker vervolgens in het boorgat, aan de on-
derzijde van de tankdop, steken.

Elektrische veiligheid:

« Elektrische leidingen en aangesloten apparaten
moeten technisch in perfecte staat zijn.

* Er mogen alleen apparaten worden aangesloten,
waarvan de spanningsgegevens overeenkomen met
de uitgangsspanning van de generator.

+ Sluit de generator nooit op het stroomnet (stopcon-
tact) aan.

www.scheppach.com NL |57



+ De leidinglengtes naar de verbruiker moeten zo kort
mogelijk worden gehouden.

Aarding (4a) (afb. 4)

Om statische ladingen af te laten vloeien, is aarding
van de behuizing toegestaan. Hiervoor wordt een kabel
aan de ene zijde aangesloten op de aardingsaanslui-
ting van de generator en aan de andere kant met een
externe massa (bijv. aardpen) verbonden.

Voor de ingebruikname

+ Controleer het brandstofpeil en vul eventueel bij

» Voor voldoende ventilatie van het apparaat zorgen

« Controleer of de ontstekingskabel aan de bougie is
bevestigd

» De directe omgeving van de generator controleren

* Eventueel aangesloten elektrisch apparaat loskop-
pelen van de stroomgenerator

Let op! Voor de eerste ingebruikname moet u de tank
met een benzinemengsel in de mengverhouding 1:40
vullen (1 deel olie op 40 delen benzine). Hiertoe kunt
u de maatbeker (10) binnenin de tank gebruiken. Het
benzinemengsel moet voor het vullen in de tank wor-
den geschud.

Mengsel 2-takt-olie Norrr:::)edSﬁinne
0,0251 1l
0,051 2l
1:40 00751 3l
0,11 4

9. In gebruik nemen

Motor starten

» Zorg er voor het starten voor dat er geen apparaat
op de generator is aangesloten.

* Benzinekraan (5a) openen; hiervoor de kraan naar
onderen draaien

+ De aan/uit-schakelaar (5) in positie “I” zetten

* Chokehendel (3) in positie “START” zetten

+ De motor met de trekstarter (4) starten; hiervoor
krachtig aan de greep trekken. Breng de keer-
starter voorzichtig en langzaam met de hand
weer in de oorspronkelijke stand. Als de motor
niet is gestart, nogmaals aan de greep trekken.

wpm

Aanwijzing: Als de motor voor de eerste keer wordt
gestart, zijn er meerdere pogingen nodig, totdat de
brandstof van de tank naar de motor is verplaatst en
deze aanspringt.

* Chokehendel (3) na het starten van de motor naar
rechts schuiven (RUN).

Let op: Dit stopcontact mag continu (S1) met 650W en

kortdurend (S2) voor max. 2 minuten met 700W worden

belast.

» De generator is geschikt voor 230V~wisselspan-
ningsapparaten

« De generator niet op een huishoudelijk voedingsnet
aansluiten, daardoor kan de generator of kunnen
andere elektrische apparaten in huis beschadigd
raken.

Aanwijzing: Vele elektrische apparaten (motorsteek-
zagen, boormachines, etc.) kunnen een hoger stroom-
verbruik hebben, als deze onder zwaardere omstan-
digheden worden ingezet.

Motor uitzetten

« Laat de stroomgenerator kort onbelast lopen, voor-
dat u hem uitzet, zodat het aggregaat kan “nakoelen”

* De aan-/uit-schakelaar (5) in de stand “0” zetten

* De benzinekraan sluiten.

Let op! De stroomgenerator is voorzien van een over-
belastingsbeveiliging. Deze schakelt het stopcontact
(7) uit. Door het indrukken van de overbelastingsbe-
veiliging (6) kan het stopcontact (7) weer in gebruik
worden genomen.

Let op! Als dit geval optreedt, reduceer dan het
elektrisch vermogen dat u van de generator be-
trekt of verwijder defecte aangesloten apparaten.

10. Reiniging

Let op!
Schakel altijd de motor uit en verwijder de bougiestek-
ker alvorens reinigingswerkzaamheden uit te voeren.

Wij adviseren om het apparaat direct na elk gebruik te
reinigen.

Machine

« Zorg dat de veiligheidsinrichtingen, de ventilatiesleu-
ven en de motorbehuizing zo stof- en vuilvrij mogelijk
zijn. Wrijf het apparaat met een schone doek schoon
of blaas het met perslucht bij een lage druk uit.
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» Wij adviseren om het apparaat direct na elk gebruik
te reinigen.

* Reinig het apparaat regelmatig met een vochtige
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen reinigings-
of oplosmiddelen. Hierdoor kunnen de kunststofon-
derdelen van het apparaat worden aangetast. Let op
dat er geen water in het apparaat terecht komt.

Luchtfilter (afb. 6)

* Het luchtfilter moet elke 30 bedrijfsuren worden ge-
reinigd resp. worden vervangen.

+ Verwijder het luchtfilterdeksel (8)

+ Verwijder het filterelement (7a)

* Reinig het filterelement met zeepwater, spoel ver-
volgens met helder water af en laat dit goed drogen
voordat u dit opnieuw inbouwt.

+ De montage wordt in omgekeerde volgorde uitge-
voerd

Bougie (afb. 8 + 9)

Controleer de bougie na 10 bedrijfsuren op veront-
reinigingen en vuil. Verwijder deze zo nodig met een
koperdraadborstel. Pleeg na nog eens 50 bedrijfsuren
opnieuw onderhoud aan de bougie.

» Verwijder het bougie-deksel (8a).

» Verwijder het vuil van het voetstuk van de bougie.

+ Gebruik een moersleutel om de bougie uit de motor
te halen.

+ Controleer de bougie visueel. Verwijder evt. aange-
koekte resten met een koperen draadborstel.

» Kijk of u verkleuringen ziet aan de bovenkant van
de bougie. Standaard moet de bougie licht van kleur
zijn.

« Controleer de elektrodeafstand van de bougie. Een
acceptabele spleetbreedte is 0,6 - 0,7 mm.

+ Plaats de bougie voorzichtig met de hand terug in
de motor.

» Als de bougie goed geplaatst is, draait u hem vast
met de bougiesleutel.

* Breng het deksel van de bougie op de bougie aan.

11. Transport

Voor kortdurende transport tilt u het apparaat op aan
de transportgrepen (1).

Als de machine verder getransporteerd moet worden,
leeg de benzinetank, gebruik hiervoor een standaard
kunststof-benzinepomp van de bouwmarkt.

12. Opslag

* Bewaar het apparaat en de bijbehorende accessoi-
res op een donkere, droge en vorstvrije en voor kin-
deren ontoegankelijke plaats.

+ De optimale opslagtemperatuur ligt tussen 5 en
30°C.

« Dek het gereedschap af om het te beschermen te-
gen stof of vocht.

+ Bewaar de gebruikshandleiding bij het gereedschap.

Let op: Een fout bij het opvolgen van deze stap kan tot
gevolg hebben dat er zich afzettingen aan de binnen-
wand van de carburateur vormen, wat een zwaardere
start of permanente schade aan de machine tot gevolg
kan hebben.

* Voer alle algemene onderhoudswerkzaamheden
uit die in de paragraaf onderhoud in de handleiding
staan beschreven.

» Verwijder de brandstof uit de tank (gebruik hiervoor
een algemeen verkrijgbare kunststof benzinepomp
uit de bouwmarkt).

» Nadat de brandstof is uitgepompt, start u de machine.

+ Laat de machine stationair doorlopen totdat deze
stopt. Hierdoor verdwijnt overtollige brandstof uit de
carburateur.

» Laat de machine afkoelen (ca. 5 minuten)

« Verwijder de bougie.

* Doe een hoeveelheid 2-takt-motorolie ter grootte
van een theelepel in de verbrandingskamer. Trek nu
meerdere keren voorzichtig aan de startkabel om
de olie over de interne componenten te verdelen.
Plaats de bougie weer terug.

*« Maak de buitenste behuizing van de machine
schoon.

+ Bewaar de machine op een koude, droge plaats, bui-
ten het bereik van ontstekingsbronnen en brandbare
stoffen.

Kunstmest of andere chemische tuinproducten be-
vatten vaak substanties, die corrosie van metaal ver-
snellen. Bewaar de machine niet op of in de buurt van
kunstmest of andere chemicalién.

Hernieuwde inbedrijfstelling

« Verwijder de bougie.

» Trek meerdere keren aan het touw van de trekstarter
om olieresten uit de verbrandingskamer te verwijde-
ren.
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+ Reinig de contacten van de bougie of plaats een
nieuwe bougie.
* Vul de tank.

13. Onderhoud

Let op!

Schakel altijd de motor uit en verwijder de bougiestek-
ker voordat u onderhoudswerkzaamheden gaat uitvoe-
ren.

In het apparaat bevinden zich geen andere onder-
delen die onderhoud vereisen.

Vermeld in geval van vragen de volgende gege-
vens:

* Gegevens van het typeplaatje van de machine

+ Gegevens van het typeplaatje van de motor

Belangrijke aanwijzing bij reparatie:

Houd er bij retourlevering van het apparaat voor repa-
ratie rekening mee dat het apparaat om veiligheidsre-
denen vrij van olie en brandstof naar het servicestation
moet worden gestuurd.

Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtdelen*: Bougie

* niet persé in de leveringsomvang opgenomen!

Neem in het geval van reserveonderdelen en accessoi-
res contact op met ons servicecentrum. Scan hiervoor
de QR code op de voorpagina.

14. Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking

De verpakkingsmaterialen zijn re-

XY % /=
%<:9 @‘h @Cyc'e"aar- Verpakkingen milieu-

vriendelijk afvoeren.

Aanwijzingen betreffende de wetgeving Afgedank-
te elektrische en elektronische apparatuur (AEEA)

Afgedankte elektrische en elektronische
E apparatuur behoort niet bij het huishoude-

lijke afval, maar moeten worden ingeza-

meld resp. gescheiden worden afgevoerd!

Oude batterijen of accu’s die niet vast in het afge-

dankte apparatuur zijn geintegreerd, moeten véor

het afvoeren op niet-destructieve wijze worden ver-
wijderd! Het afvoeren hiervan is geregeld in de wet-
geving inzake batterijen.

Eigenaars resp. gebruikers van elektrische en elek-

tronische apparaten zijn wettelijk verplicht om na

gebruik de batterijen en accu’s in te leveren.

De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het wis-

sen van persoonsgerelateerde gegevens op het af

te voeren afgedankte apparaat!

Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak bete-

kent dat afgedankte elektrische en elektronische ap-

paratuur niet bij het huishoudelijk afval mag worden
gegooid.

Afgedankte elektrische en elektronische apparatuur

kunnen bij de volgende punten kosteloos worden

ingeleverd:

- Openbare afvalverwijderings- of inzamelpunten
(bijv. gemeentewerven)

- Verkooppunten van elektrische apparaten (statio-
nair en online), voor zover dealers verplicht zijn ze
terug te nemen of dit vrijwillig aanbieden.

- Tot drie afgedankte elektronische apparaten
per apparaattype, met een randlengte van niet
meer dan 25 centimeter, kunnen gratis naar de
fabrikant worden teruggebracht zonder eerst een
nieuw apparaat van de fabrikant te hoeven kopen,
of naar een ander erkend inzamelpunt in je omge-
ving worden gebracht.

- Voor verdere aanvullende terugnamevoorwaar-
den van de fabrikanten en distributeurs verzoe-
ken wij u contact op te nemen met de betreffende
klantenservice.

Bij levering van een nieuw elektrisch apparaat door
de fabrikaat aan een particulier huishouden, kan de
fabrikant op verzoek van de eindgebruiker zorgen
voor het kosteloos afhalen van het afgedankte elek-
trische apparaat. Neem hiertoe contact op met de
klantenservice van de fabrikant.

Deze uitspraken zijn alleen geldig voor apparaten

die in de landen van de Europese Unie worden ge-

installeerd en verkocht en die onder de Europese

Richtlijn 2012/19/EU vallen. In landen buiten de Eu-

ropese Unie kunnen andere voorschriften gelden

voor het afvoeren van afgedankte elektrische en
elektronische apparatuur.
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Informatie over het afvoeren van versleten appara-
tuur kunt u opvragen bij uw gemeente.

Brandstoffen en olién

* Voor het afvoeren van het apparaat moeten de brand-
stoftank en het motorreservoir worden geleegd!

+ Brandstof en motorolie horen niet bij het huishoudelij-
ke afval of in het riool, maar moeten worden ingeza-
meld resp. gescheiden worden afgevoerd!

+ Lege olie- en brandstoftanks moet milieuvriendelijk
worden afgevoerd.

15. Verhelpen van storingen

De volgende tabel toont storingssymptomen en beschrijft hoe u deze op kunt lossen, als uw machine niet goed
werkt. Als u het probleem hiermee niet kunt vinden en kan oplossen, neem dan contact op met uw service-werk-

plaats.
Storing Mogelijke oorzaak Oplossing
. Reinig of vervang de bougie.
. Bougie verroest Elektrodeafstand 0,6 mm
Motor kan niet worden
gestart Brandstof bijvullen / benzinekraan laten
Geen brandstof
controleren
Regelaar of condensator defect Vraag een vakhandel
Generator heeft te Overstroombeveiligingsschakelaar Schakelaar bedienen en verbruik
weinig of geen spanning geactiveerd verminderen
Luchtfilter vervuild Filter reinigen of vervangen
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Explicacion de los simbolos en el aparato

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencién sobre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y
explicaciones que acompafan a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no
descartan ningun riesgo y no deben ser sustitutivas de unas medidas correctas para prevenir accidentes.

Lea el manual de servicio. Antes de emplear el aparato, consulte siempre el
apartado correspondiente del manual del usuario.

I — 'll & Importante. Piezas calientes. Manténgase a distancia.
Importante. Desconecte el motor antes de rellenar el depdsito de combustible.
No rellene el depdsito de combustible en estado de funcionamiento.

' & Importante. Los gases de escape son téxicos, por lo que no debe hacer
. & funcionar el motor en espacios sin ventilacion.
@ % Use un medio de proteccion auditiva. Lleve guantes de proteccion.

‘ € El producto cumple con las normativas europeas vigentes.

Advertencia de peligro por tensién eléctrica

H]} W iProceda con mucho cuidado al manejar combustibles y lubricantes!
f:} EJ* Retire el cable de encendido antes de efectuar los trabajos de mantenimiento y

lea por completo las indicaciones.

No exponga el aparato a la lluvia.

Al arrancar el motor se producen chispas. Estas pueden producir una
inflamacion en la proximidad de gases combustibles.

iEsta estrictamente prohibido causar llamas vivas o fumar en la proximidad del
aparato!

En estas instrucciones de servicio hemos colocado este signo en los lugares que
afectan a su seguridad
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1. Introduccioén

Fabricante:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Estimado cliente:
Le deseamos éxito y disfrute al trabajar con su nuevo
aparato.

Indicacién:

El fabricante de este aparato, de acuerdo con la legis-

lacion alemana de responsabilidad sobre productos,

no se hace responsable de los dafios originados en

este aparato o causados por éste en los siguientes

casos:

* manejo incorrecto,

+ inobservancia de las instrucciones de servicio

* reparaciones efectuadas por personal técnico no
autorizado ajeno a nuestra empresa,

+ montaje y sustitucion de piezas de repuesto no ori-
ginales

+ empleo no conforme al previsto

Observe lo siguiente:

Lea antes del montaje y de la puesta en marcha el tex-
to completo del presente manual de instrucciones.

El presente manual de instrucciones tiene como fin fa-
cilitarle los conocimientos necesarios sobre su aparato
y que pueda aprovechar sus posibilidades de uso con-
forme a las previstas.

El manual de instrucciones incluye importantes indica-
ciones sobre cémo debe trabajar con el aparato de for-
ma segura, competente y rentable y como puede evitar
peligros, ahorrar costes por reparaciones, reducir los
tiempos de inactividad y aumentar la fiabilidad y la vida
util del aparato.

Ademas de las normas de seguridad incluidas en este
manual de instrucciones, se deberan observar estric-
tamente las prescripciones vigentes en su pais para el
funcionamiento del aparato.

Conserve el manual de instrucciones en una funda de
plastico, protegido del polvo y la humedad, donde el
propio aparato. Estas deberan leerse y observarse con
atencion por cada persona empleada antes de comen-
zar a trabajar por primera vez.

En el aparato solo deben trabajar personas instruidas
en sumanejo y familiarizadas con los peligros que este
conlleva. Debe respetarse la edad laboral minima.

Ademas de las indicaciones de seguridad incluidas en
el presente manual de instrucciones y las prescripcio-
nes especiales vigentes en su pais, deberan obser-
varse las normas técnicas generalmente reconocidas
para el funcionamiento de maquinas de estructura si-
milar.

Declinamos cualquier responsabilidad de posibles ac-
cidentes o dafios que puedan producirse por no obe-
decer las presentes instrucciones y advertencias de
seguridad.

2. Descripcion del aparato

1. Bastidor/mango de transporte

2. Tapa del deposito

3. Palanca del estrangulador de aire

4. Arrancador del cable de accionamiento
5. Interruptor de conexién/desconexion

6. Proteccion frente a sobrecargas

7. Toma de enchufe de 230V

8. Cubierta del filtro de aire

9. Llave de bujias de encendido

10. Vaso medidor

3. Volumen de suministro

* Manual de instrucciones
* Generador
« Llave de bujias de encendido

4. Uso previsto

El generador eléctrico es adecuado para aparatos que
se hayan previsto para un servicio con una fuente de
tension alterna de 230 V-. En el caso de aparatos do-
mésticos y electronicos, compruebe la idoneidad de
acuerdo con las respectivas indicaciones del fabricante.
La maquina unicamente debe utilizarse para el fin pre-
visto. Se considerara inapropiado cualquier uso que
vaya mas alla. Los dafios o lesiones de cualquier tipo
producidos a consecuencia de lo anterior seran res-
ponsabilidad del usuario/operario, no del fabricante.
El cumplimiento de las indicaciones de seguridad tam-
bién forma parte del uso conforme al previsto, al igual
que el manual de montaje y las instrucciones de fun-
cionamiento en el manual de instrucciones.

Las personas que se ocupen del manejo y manteni-
miento de la maquina, deben familiarizarse con la mis-
ma y estar informadas sobre los posibles peligros.
Asimismo, también deben cumplirse de manera estric-
ta las normas vigentes en prevencion de accidentes.
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También deben cumplirse las normas generales en
materia de sanidad laboral y de técnicas de seguridad.
Si el usuario hiciera modificaciones en la maquina, el
fabricante no se responsabilizara de ningun dafio que
ello pueda causar.

Recuerde que nuestros aparatos no estan disefiados
para usos comerciales, artesanales ni industriales.
No concedemos ningun tipo de garantia si se utiliza
el aparato en empresas comerciales, artesanales o
industriales, ni en actividades de caracteristicas simi-
lares.

jAtencion! El generador eléctrico no debe conectarse a
la red doméstica como fuente de alimentaciéon de emer-
gencia de la casa. Esto puede provocar dafios en el ge-
nerador eléctrico u otros aparatos eléctricos.

No obstante, antes de su utilizacion, siempre se debe-
réd comprobar si el consumo es adecuado para el fun-
cionamiento con un generador eléctrico. En el caso de
aparatos electrénicos extremadamente sensibles (como
televisores, teléfonos moviles, tabletas, ordenadores
portatiles, etc.), se debera solicitar primero informacion
al fabricante, ya que un generador eléctrico produce
una tension sinusoidal no constante debido al motor de
combustion.

5. Indicaciones de seguridad

En este manual de instrucciones hemos marcado con
el siguiente signo aquellos puntos que afectan a su se-
guridad: A

Ademas, el manual de instrucciones contiene otros
puntos importantes de texto que estan identificados
por medio de la palabra “{ATENCION!”.

A jAtencion!

El uso de aparatos obliga al cumplimiento de algunas
medidas de seguridad a fin de evitar lesiones fisicas y
dafos materiales. Por tal razén, lea cuidadosamente
este manual de instrucciones / estas indicaciones de
seguridad antes de comenzar los trabajos. Si cede el
aparato a terceras personas, entregue también este
manual de instrucciones / estas indicaciones de segu-
ridad. Declinamos cualquier responsabilidad de posi-
bles accidentes o dafios que puedan producirse por no
obedecer las presentes instrucciones e indicaciones
de seguridad.

A PELIGRO
Debido a la inobservancia de esta instruccion, existe
un peligro maximo de muerte o de lesiones mortales.

/A ADVERTENCIA
Debido a la inobservancia de esta instruccion, existe
peligro de muerte o de lesiones graves.

A PRECAUCION
Debido a la inobservancia de esta instruccion, existe
peligro de lesiones leves a moderadas.

NOTA
Debido a la inobservancia de esta instruccion, existe
peligro de dafio del motor o de otros bienes materiales.

1) Esta prohibido hacer cambios en el generador
eléctrico.

2) No debe modificarse el nimero de revoluciones
preajustado por el fabricante. El generador eléctri-
co o los aparatos conectados podrian sufrir dafios.

3) iPeligro de intoxicacion! Los gases de escape,
combustibles y lubricantes son téxicos, y los ga-
ses de escape no se deben inhalar.

4) jRiesgo de incendio! La gasolina y los vapores
de gasolina son altamente inflamables y explosi-
VOS.

5) Los gases emitidos por el motor son toxicos. El
generador eléctrico no debe operarse en habi-
taculos sin ventilacion. Si el generador eléctrico
se va a operar en habitaculos bien ventilados, los
gases de escape deben conducirse directamente
al exterior a través de una manguera de escape y
se deben cumplir los requisitos adicionales para la
proteccion contra incendios y explosiones. Tam-
bién durante el funcionamiento de una conduccion
flexible de gases de escape se pueden despren-
der gases de escape téxicos. Debido al peligro de
incendio, la conduccion flexible de gases no debe
dirigirse nunca hacia sustancias inflamables.

6) Nunca use el generador eléctrico en lugares don-
de haya sustancias altamente inflamables.

7) iSuperficies calientes! Peligro de quemadura.
No toque el sistema de escape ni el grupo de ac-
cionamiento.

8) No toque ninguna pieza movida mecanicamente
o caliente. No quite ninguna cubierta protectora.

9) jEquipo de proteccion! Lleve proteccién auditiva

adecuada, cuando esté cerca del aparato.

Solo se deben utilizar piezas originales para el

mantenimiento y los accesorios.

10
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24)

Los trabajos de reparacion y ajuste son tarea ex-
clusiva del personal técnico autorizado.

Protéjase contra peligros eléctricos.

No agarre nunca el generador eléctrico con las
manos humedas.

Utilice al aire libre solo cables alargadores autori-
zados y marcados para ello (HO7RN).

Si se utilizan cables alargadores o redes de dis-
tribucién movil, el valor de la resistencia no debe
superar los 1,5 Q. Como orientacién, la longitud
total de los cables con una seccioén transversal de
1,5 mm? no debe exceder los 60 m, con una sec-
cion transversal de 2,5 mm?, no se deben exceder
los 100 m.

No emplee nunca el generador eléctrico si llueve
o nieva.

Para el transporte y el repostaje, desconecte
siempre el motor.

El combustible es altamente inflamable. No repos-
te durante el funcionamiento. No reposte cuando
esté fumando o cerca de una llama abierta. No
derrame combustible.

Nunca rellene o vacie el depésito cerca de una
fuente abierta de luz o fuego ni de una proyeccion
de chispas. {No fumar!

Asignele al generador eléctrico un lugar seguro y
llano. Esta prohibido girar y bascular el aparato o
cambiarlo de emplazamiento durante el funciona-
miento.

Emplazar el generador eléctrico separado al me-
nos 1 m de las paredes o de los aparatos conec-
tados.

Proteja a los nifios manteniendo una distancia se-
gura del generador eléctrico inverter.

Algunos componentes del motor de émbolo de
combustion interna estan calientes y pueden cau-
sar quemaduras. Deben tenerse en cuenta las
indicaciones de advertencia del generador eléc-
trico.

Los valores de nivel de potencia acustica (L,,,) ¥
nivel de presion acustica (LDA) indicados en los
datos técnicos representan niveles de emision y
no son necesariamente niveles de trabajo segu-
ros. Puesto que hay una correlacién entre niveles
de emision y niveles de inmision, esta no puede
usarse para determinar fiablemente las medidas
de precaucién adicionales eventualmente necesa-
rias. Entre los factores que influyen en el nivel real
de inmisiones soportadas por el personal estan
las caracteristicas del espacio de trabajo, otras
fuentes de ruido, sonido propagado por el aire,

25

-

26)

27
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29)

30)

etc. como, por ejemplo, el nUmero de maquinas y
de otros procesos colindantes y el tiempo que un
usuario esta expuesto al ruido. Ademas, el nivel
de inmisién permitido puede variar de un pais a
otro. No obstante, esta informacién puede permitir
al explotador de la maquina valorar mejor los ries-
gos y peligros. Segun las circunstancias, tras la
instalacion deberian efectuarse mediciones acus-
ticas para determinar el nivel de presion acustica.
jAdvertencia! Cumpla la normativa en materia de
seguridad eléctrica vigente del lugar en el que se
empleara el generador eléctrico inverter.
jAdvertencia! Tenga en cuenta los requisitos y las
medidas de precaucién en caso de realimentacion
de una instalacion mediante generador eléctrico
inverter dependientes de las medidas de protec-
cion de esta instalacién y de las directrices apli-
cables.

Los generadores eléctricos inverter solo pueden
cargarse hasta su potencia nominal cumplien-
do las condiciones ambientales nominales. Si la
aplicacion del generador eléctrico inverter no se
lleva a cabo bajo las condiciones estipuladas en la
norma I1SO 8528-8:2016, 7.1 y el enfriamiento del
motor o generador se viera perjudicado, por ejem-
plo, como resultado del funcionamiento en lugares
restringidos, sera necesario reducir la potencia.
Debido a las elevadas cargas mecanicas, solo se
deben utilizar mangueras de caucho de alta re-
sistencia (segun IEC 60245-4) o un equipamiento
similar.

Observe las normas de seguridad eléctrica que
se aplican al lugar donde se utiliza el generador
eléctrico inverter.

Tenga en cuenta los requisitos y las medidas de
precaucién en caso de realimentacién de una ins-
talacion mediante generador eléctrico inverter de-
pendientes de las medidas de proteccion de esta
instalacion y de las directrices aplicables.

Seguridad eléctrica

1.

Antes de usarlos, el grupo electrégeno y su equi-
pamiento eléctrico (incluyendo el cableado y las
conexiones de los enchufes) deben revisarse para
asegurarse de que no estén defectuosos.

El grupo electrégeno no debe conectarse a nin-
guna otra fuente de energia, como suministros de
energia de servicios publicos.
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En los casos especiales en que se prevea una
conexién de respaldo a los sistemas eléctricos
existentes, esta so6lo podra ser realizada por un
técnico electricista cualificado que tenga en cuen-
ta las diferencias entre los equipos operados uti-
lizando la red eléctrica publica y la operacién del
grupo electréogeno. Segun esta parte de la norma
ISO 8528, las diferencias deben indicarse en el
manual de instrucciones.

3. La proteccién contra descargas eléctricas depen-
de de los interruptores de proteccién que coinci-
dan con precision con el grupo electrégeno. Si hay
que reemplazar un interruptor de proteccion, de-
bera hacerse por uno de las mismas dimensiones
y rendimiento.

A Manipulacién con gasolina

A iPeligro de muerte! La gasolina es toxica y alta-
mente inflamable.

* Almacene la gasolina Unicamente en los conte-
nedores designados y controlados (bidones). Los
tapones de los depdsitos siempre deben estar co-
rrectamente enroscados y apretados. Los cierres
defectuosos deben ser reemplazados por razones
de seguridad.

* Mantenga la gasolina alejada de chispas, llamas
abiertas, luces piloto, fuentes de calor y otras fuen-
tes de ignicion. jNo fume!

+ Unicamente reposte al aire libre y no fume mientras
repone combustible.

+ Antes de reponer combustible, apague el motor de
combustion y déjelo enfriar.

» La gasolina se debe repostar antes de arrancar el
motor de combustion. El tapén del depésito no se
debe abrir ni se debe repostar gasolina mientras el
motor de combustion esté en marcha o con la méa-
quina caliente.

» Abra el tapén del depésito con cuidado y lentamen-
te. Espere a que la presion se iguale y solo entonces
retire completamente la tapa del depésito.

+ Utilice un embudo o tubo de llenado adecuado para
repostar, de forma que no se derrame combustible
sobre el motor de combustién, la carcasa o el cés-
ped.
iNo llene en exceso el depdsito de combustible!

» Para dejar espacio para que el combustible se ex-
tienda, nunca llene el depdsito de combustible por
encima del borde inferior de la tubuladura de llena-
do. Tenga en cuenta la informacién adicional en las
instrucciones de uso del motor de combustion.

» Si se ha derramado gasolina, no arranque el motor
de combustién hasta haber limpiado la zona man-
chada de gasolina. Se debe evitar cualquier intento
de encendido hasta que los vapores de gasolina se
hayan evaporado (secar con un pafio).

* Limpie siempre el combustible derramado.

» Sila gasolina entra en contacto con la ropa, debe
cambiarse.

« La tapa del depdsito debe enroscarse y apretarse
correctamente después de cada repostaje. El apa-
rato no debe utilizarse sin la tapa del depésito origi-
nal enroscada.

» Por razones de seguridad, compruebe periédica-
mente el conducto de combustible, el depodsito de
combustible, el tapon del depdsito y las conexiones
para detectar dafios, desgaste (fragilidad), estan-
queidad y fugas, reemplazandolos en caso nece-
sario.

» Vacie siempre el depdsito al aire libre.

* Nunca utilice botellas de bebidas o similares para
desechar o almacenar sustancias de servicio, como
combustible. Alguna persona, especialmente algun
nifio, podria tener la tentacién de beber de ella.

* Nunca almacene el aparato con gasolina en el de-
posito en el interior de un edificio. Los vapores de
gasolina que se generan pueden entrar en contacto
con llamas abiertas o chispas y prenderse.

» No deje el aparato y el deposito de combustible cer-
ca de calefactores, calefactores radiantes, equipos
de soldadura u otras fuentes de calor.

jPeligro de explosion!

Si se detecta un defecto en el depésito, en la tapa del de-
pdsito o en las piezas que conducen combustible (con-
ductos de combustible) durante el funcionamiento, el
motor de combustion debe apagarse inmediatamente. A
continuacién, se debe consultar a un proveedor técnico.

A iADVERTENCIA! Esta herramienta eléctrica
produce un campo electromagnético mientras funcio-
na. Este campo puede perjudicar bajo circunstancias
concretas implantes médicos activos o pasivos. Con el
fin de reducir el peligro de lesiones graves o mortales,
recomendamos a las personas con implantes médicos
que consulten tanto a su médico como al fabricante
del implante médico antes de manejar la herramienta
eléctrica.
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6. Datos técnicos

Modelo SG1000
Generador sincrono
Tipo de proteccion IP23M
Potencia continua S1
650 VA /650 W
(RPR)
Potencia maxima S2
. 700 VA /700 W
2 min
Tension nominal 230 V~
Corriente nominal 2,8 A~
Frecuencia 50 Hz

Tipo de motor de
accionamiento

De 2 tiempos,
refrigerado por aire

Clase de potencia G1
Cilindrada 63 cm?
Potencia max. 1,2kW /1,6 PS
Combustible Mezcla de 1:40
Capacidad del deposito 4,01
Consuma a 2/3 de
aprox. 0,6 I/h
carga
Peso 17,5 kg
Nivel de presion
_— 68,7 dB
acustica L ,
Nivel de potencia
acustica garantizado 90dB/2dB
Lyya ! Incertidumbre K
Altitud max. de
. 1000 m
emplazamiento (s.n.m.)
Temperatura de
40°C

funcionamiento max.

Tipo de bujia de
encendido

F6RTC/F6TC

Tipo de combustible

Gasolina sin plomo o0 90
octanos (E5)

iReservado el derecho a introducir modificaciones téc-

nicas!

Tipo de funcionamiento S1 (funcionamiento con-

tinuo)

La maquina puede funcionar continuamente con la po-
tencia indicada.

Tipo de funcionamiento S2 (funcionamiento por
tiempo breve)

La maquina puede funcionar durante un intervalo de
tiempo breve con la potencia indicada. Posteriormen-
te la maquina debe detenerse durante un intervalo de
tiempo para que no se caliente en exceso.

Ruidos y vibraciones

A jAdvertencia! El ruido puede tener consecuencias
graves para su salud. Si el ruido de la maquina supera
85 dB, péngase una proteccion auditiva apropiada.

7. Desembalaje

A JATENCION!

iEl aparato y el material de embalaje no son ap-
tos como juguetes para nifos! jLos nifios no de-
ben jugar con bolsas de plastico, laminas o pie-
zas pequenas! jExiste peligro de atragantamiento
y asfixia!l

« Abra el embalaje y extraiga el aparato cuidadosa-
mente.

* Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hubiera).

« Compruebe la integridad del volumen de suministro.
+ Compruebe que no haya dafios de transporte en el
aparato y en los componentes de los accesorios.

* En caso de reclamacion, ésta debera comunicarse
de inmediato al transportista. Las reclamaciones
realizadas posteriormente no seran atendidas.

« Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la
extincion del periodo de garantia.

+ Familiaricese con el aparato antes de su uso con
ayuda del manual de instrucciones.

« Emplee unicamente piezas originales para los acce-
sorios, las piezas de desgaste y piezas de repuesto.
Puede encargar las piezas de repuesto a su provee-
dor técnico.

* Indique en los pedidos nuestro nimero de articu-
lo, el tipo de equipo y el afio de construccion del
mismo.
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8. Montaje / antes de ponerlo en fun-
cionamiento

A JATENCION!
Antes de ponerlo en funcionamiento, es impres-
cindible montar por completo el aparato.

,Montaje del vaso medidor (figs. 2y 3)

Abra la tapa del depésito (2) y retire el vaso medidor
(10). A continuacion, inserte el vaso medidor en el ori-
ficio en la parte inferior de la tapa del depésito.

Seguridad eléctrica:

* Los cables de alimentacion eléctrica y los aparatos
conectados deben estar en perfecto estado.

» Solo se pueden conectar aparatos cuya tension
coincida con la tensiéon de salida del generador
eléctrico.

* Nunca conecte el generador eléctrico a la red eléc-
trica (toma de enchufe).

* Las lineas hasta el consumidor deben ser lo mas
cortas posibles.

Puesta a tierra (4a) (fig. 4)

Para la derivacion a tierra de las cargas estaticas, se
permite la puesta a tierra de la carcasa. Para ello, co-
necte un cable en el lado de la conexién de puesta a
tierra del generador y, en el otro lado, a una masa ex-
terna (p. ej. varilla de puesta a tierra).

Antes de ponerlo en funcionamiento

« Controle el nivel de combustible y rellene si fuera
necesario.

» Proporcionar una ventilacién suficiente al aparato

» Asegurese de que el cable de encendido esté fijado
a la bujia de encendido

+ Examine el entorno inmediato del generador eléc-
trico.

» Desconectar del generador eléctrico el aparato
eléctrico que pueda estar conectado

jAtencion! Antes de usarlo por primera vez, debe
llenar el depdsito con una mezcla de gasolina en una
proporcion de 1:40 (1 parte de aceite por 40 partes de
gasolina). Para ello, puede utilizar el vaso medidor (10)
dentro del depodsito. La mezcla de gasolina debe agi-
tarse antes de echarla en el depésito.

Aceite de Gasolina normal, sin
Mezcla .
2 tiempos plomo
0,0251 11
0,051 2
1:40
0,0751 3l
0,11 4

9. Ponerlo en funcionamiento

Arranque del motor

» Antes de arrancar, asegurese de que ningun apara-
to esté conectado al generador.

+ Abra la llave de gasolina (5a). Gire la llave hacia
abajo para ello.

« Coloque el interruptor de conexion/desconexion (5)
en la posicion “1”.

» Coloque la palanca del estrangulador de aire (3) en
la posicion “START”.

* Arranque el motor con el motor de arranque
de marcha inversa; tire para ello fuertemente
de la empuiadura. Coloque el motor de arran-
que de marcha inversa con la mano, cuidadosa
y lentamente, en la posiciéon original. Si el mo-
tor no arranca, tire de nuevo de la empufadura.
Nota: Si se arranca el motor por primera vez, se
requeriran varios intentos para el arranque, hasta
que se haga llegar el combustible al motor desde
el depdsito.

» Después de arrancar el motor, mueve la palanca del
estrangulador de aire (3) hacia la derecha (RUN).
Atencion: Esta toma de enchufe se puede cargar de
forma continua (S1) con 650 W y durante un maximo

de 2 minutos, de forma breve (S2) con 700 W.

« El generador eléctrico es apropiado para aparatos
de corriente alterna con 230 V.

* No conecte el generador a una red doméstica, ya
que esto puede dafar el generador u otros aparatos
eléctricos de la casa.

Nota: Algunos aparatos eléctricos (sierras de calar,
taladros, etc.) pueden tener un consumo eléctrico su-
perior cuando se utilizan bajo condiciones duras.

Parar el motor

« Dejar funcionando el generador eléctrico brevemen-
te sin carga antes de detenerlo, para que el grupo se
pueda “enfriar”

« Coloque el interruptor de conexion/desconexion (5)
en la posicion “0”.
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+ Cierre la llave de gasolina.

jAtencion! El generador eléctrico esta equipado con
una proteccion frente a sobrecargas que desconecta
la toma de enchufe (7). La toma de enchufe (7) puede
volver a funcionar pulsando la proteccion frente a so-
brecargas (6).

jAtencion! Si se diera este caso, reduzca la poten-
cia eléctrica que se obtiene del generador o desen-
chufe aparatos defectuosos conectados.

10. Limpieza

jAtencion!
Apague siempre el motor y desenchufe el conector de
bujia de encendido antes de realizar cualquier trabajo
de limpieza.

Recomendamos limpiar el aparato directamente des-
pués del uso.

Maquina

* En lo posible, mantenga los dispositivos de protec-
cion, las ranuras de aire y el carter del motor libres
de polvo y suciedad. Limpie el aparato con un pafio
limpio o sople aire comprimido a baja presion.

* Recomendamos limpiar el aparato directamente
después del uso.

* Limpie regularmente el aparato con un pafio hu-
medo y algo de jabon blando. No utilice ningin
producto de limpieza ni disolventes; estos podrian
deteriorar las piezas de plastico del aparato. Ponga
cuidado para que no entre agua en el interior del
aparato.

Filtro de aire (fig. 6)

« El filtro de aire debe limpiarse cada 30 horas de
servicio.

* Quite la tapa del filtro de aire (8)

* Retire el elemento filtrante (7a).

+ Limpie el elemento filtrante con agua jabonosa, en-
juaguelos a continuacién con agua limpia y déjelos
secar bien antes de montarlos de nuevo.

» El montaje se realiza en el orden inverso

Bujia de encendido (figs. 8 y 9)

Revise la bujia de encendido después de las primeras
10 horas de servicio en busca de suciedad e impure-
zas. Si fuera necesario, limpiela con un cepillo de cer-
das de cobre.

Realice el mantenimiento de la bujia de encendido al

cabo de otras 50 horas de servicio.

» Retire la cubierta de la bujia de encendido (8a).

» Elimine la suciedad que pueda haber en la base de
la bujia de encendido.

* Emplee una llave inglesa para desmontar la bujia
de encendido.

» Inspeccione visualmente la bujia de encendido. Qui-
te los posibles depdsitos que pueda haber con un
cepillo de cerdas metalicas.

« Inspeccione si hay decoloraciones en la parte su-
perior de la bujia de encendido. Por norma el color
deberia ser claro.

« Compruebe la distancia de separacién de la bujia de
encendido. Una distancia de separacién aceptable
es de 0,6 a 0,7 mm.

* Monte cuidadosamente con la mano la bujia de en-
cendido.

« Sise ha utilizado la bujia de encendido, apriete ésta
con la llave de bujias de encendido.

» Coloque la cubierta de la bujia de encendido en la
bujia de encendido.

11. Transporte

Para un transporte corto, levante el aparato por los
mangos de transporte (1).

En caso de tener que transportar la maquina, vacie el
deposito de gasolina. Utilice para ello una bomba de
gasolina de plastico convencional adquirida en un co-
mercio del ramo.

12. Almacenamiento

« Almacene el aparato y sus accesorios en un lugar
oscuro, seco Yy sin riesgo de heladas que no esté al
alcance de los nifios.

« El rango de temperatura de almacenamiento es de
5a30°C.

« Cubra la herramienta para protegerla del polvo o de
la humedad.

* Guarde el manual de instrucciones junto con la he-
rramienta.

Atencion: Un error en la aplicacion de estos pasos
puede llevar a que se formen depdsitos en la pared in-
terior del carburador, lo que provocara dificultades de
arranque o un dafio permanente en la maquina.
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+ Realice todos los trabajos de mantenimiento gene-
rales indicados en el apartado de mantenimiento del
manual de instrucciones.

+ Vacie el depdsito de combustible (utilice para ello
una bomba de gasolina de plastico convencional
adquirida en un comercio del ramo).

» Una vez evacuado el combustible, arranque la ma-
quina.

» Deje que la maquina marche al ralenti hasta que se
detenga. Ello limpiara el carburador de los restos de
combustible.

+ Deje enfriar la maquina (aprox. 5 minutos).

* Retire la bujia de encendido.

* Eche una cucharilla de aceite de motor para moto-
res de 2 tiempos en la camara de combustion. Tire
suavemente varias veces del cordel del motor de
arranque para que el aceite llegue a los componen-
tes interiores. Vuelva a montar la bujia de encen-
dido.

* Limpie la carcasa exterior de la maquina.

+ Conserve la maquina en un lugar seco y fresco, fue-
ra del alcance de fuentes de ignicion y de sustancias
inflamables.

Fertilizantes y otros productos quimicos para el jardin
contienen frecuentemente sustancias que aceleran la
corrosion de metales. No almacene la maquina sobre
o en las proximidades de fertilizantes u otros productos
quimicos.

Nueva puesta en funcionamiento

* Retire la bujia de encendido.

» Tire varias veces del cordel del motor de arranque
para limpiar la camara de combustion de restos de
aceite.

» Limpie los contactos de la bujia de encendido o pon-
ga una bujia de encendido nueva.

* Llene el depésito.

13. Mantenimiento

jAtencion!

Apague siempre el motor y desenchufe el conector de
bujia de encendido antes de realizar cualquier trabajo
de mantenimiento.

En el interior del aparato no existe ninguna pieza
que necesite mantenimiento.

En caso de posibles dudas, indique los siguientes
datos:

+ Datos de la placa de caracteristicas de la maquina
« Datos de la placa de caracteristicas del motor

Indicacién importante si es necesaria una repara-
cion:

Si necesita devolver el aparato para su reparacion,
tome en cuenta que, por motivos de seguridad, el apa-
rato debe enviarse a la estacion de servicio técnico
libre de aceite y combustible.

Informacion sobre el servicio técnico

Hay que tener en cuenta que los siguientes compo-
nentes de este producto estan sometidos a desgaste
natural o por el uso o que se requieren los siguientes
materiales de consumo.

Piezas de desgaste*: bujia de encendido

* iNo incluida obligatoriamente en el volumen de su-
ministro!

Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios en
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el cédi-
go QR que aparece en la portada.

14. Eliminacion y reciclaje
Notas sobre el embalaje

o5y o < Los materiales de embalaje son

%@ @‘h é reciclables. Deseche los embala-
jes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Notas sobre la Ley alemana de aparatos eléctricos
y electrénicos (ElektroG)

ijLos residuos de equipos eléctricos y elec-

tronicos no forman parte de la basura do-

méstica, sino que deben recogerse o elimi-
narse por separado!

* jAntes de la entrega, deben retirarse, libres de da-
fios, las baterias usadas o las baterias recargables
que no vengan instaladas de manera permanente
en el aparato usado! Su eliminacién esta regulada
por la ley alemana de baterias.

* Los propietarios o usuarios de aparatos eléctricos y
electrénicos estan legalmente obligados a devolver-
las después de su uso.

» El usuario final es responsable de eliminar sus
datos personales en el aparato usado que se va a
desechar!
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» El simbolo del contenedor con ruedas tachado sig-
nifica que los equipos eléctricos y electronicos no
deben desecharse junto con la basura doméstica.

» Los residuos de equipos eléctricos y electronicos se
pueden entregar de forma gratuita en los siguientes
lugares:

- Puntos publicos de eliminacion o recogida (p. €j.,
obras publicas municipales)

- Puntos de venta de dispositivos electrénicos (fisi-
cos y online), siempre que los comerciantes estén
obligados a retirarlos u ofrecerlos voluntariamen-
te.

- Puede entregar hasta tres aparatos eléctricos usa-
dos por tipo de aparato, con una longitud maxima
de canto de 25 centimetros, de forma gratuita sin
necesidad de adquirir previamente un aparato
nuevo del fabricante o llevarlos a otro punto de re-
cogida autorizado en su zona.

- En el correspondiente servicio de atencion al
cliente podra encontrar condiciones de devolucion
adicionales de los fabricantes y distribuidores.

+ Si el fabricante entrega un aparato eléctrico nuevo
a un domicilio privado, el fabricante puede solicitar
que el aparato eléctrico usado sea recogido de for-
ma gratuita a peticion del usuario final. Para ello,
pongase en contacto con el servicio de atencion al
cliente del fabricante.

15. Solucion de averias

« Estas declaraciones solo se aplican a los aparatos
instalados y vendidos en los paises de la Union Eu-
ropea y sujetos a la Directiva Europea 2012/19/UE.
En paises fuera de la Unién Europea, se pueden
aplicar diferentes regulaciones a la eliminacion de
residuos de equipos eléctricos y electronicos.

En su ayuntamiento o administraciéon municipal
podra obtener informacion sobre las distintas op-
ciones de eliminacion de un aparato fuera de uso.

Combustibles y aceites

* jAntes de desechar el aparato, se deben vaciar el
depdsito de combustible y el depdsito de aceite del
motor!

» jEl combustible y el aceite de motor no deben tirarse
a la basura ni a los desagiies domésticos, sino que
deben recogerse y eliminarse por separado!

» Los depésitos de aceite y combustible vacios deben
desecharse de forma respetuosa con el medio am-
biente.

La tabla siguiente indica sintomas de fallo y describe cémo se pueden solucionar si la maquina no trabaja correcta-
mente. Si no es capaz de localizar y eliminar asi el problema, pdngase en contacto con su taller de servicio.

Averia Posible causa

Buja de encendido con hollin

Solucion

Limpiar o cambiar la bujia de encendido Distan-
cia entre los electrodos 0,6 mm

El motor no arranca.

Sin combustible

Rellenar combustible / haga inspeccionar la
llave de gasolina

Regulador o condensador
defectuoso

Poner en contacto con un distribuidor espe-
cializado

El generador se ha
quedado sin tension o

tension es insuficiente activado

Disyuntor de sobrecorriente

Volver a arrancar el aparato y reducir el nimero
de consumidores

Filtro de aire contaminado

Limpiar o sustituir el filtro
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Explicagdo dos simbolos no aparelho

A utilizagdo de simbolos neste manual serve para chamar a sua atengdo para potenciais riscos. Os simbolos de
seguranga e explicagdes associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer
riscos e ndo substituem medidas corretas para a prevengéo de acidentes.

Leia o manual de operagéo. Antes de utilizar o aparelho, consulte sempre a
seccao relevante no manual do utilizador.
I — 'll & Importante. Pegas quentes. Mantenha uma distancia segura.
Importante. Desligue o motor antes do reabastecimento de combustivel. Ndo
abastega em funcionamento.
' & Importante. Os gases de escape sao toxicos. Por isso, ndo opere o motor em
o & locais mal ventilados.
@ % Use protegao auditiva. Use luvas de protegéo.
‘ € O produto cumpre as diretivas europeias em vigor.

Aviso de tensao elétrica

H]} W Tenha muito cuidado ao manusear combustiveis e lubrificantes!
A EJ* Remova o cabo do inflamador antes de executar trabalhos de manutencéo e

leia as instrugdes.

Nao exponha o aparelho a chuva.

Sao produzidas faiscas durante o arranque do motor. Estas poderao inflamar
gases inflamaveis nas redondezas.

E estritamente proibido criar chamas abertas ou fumar nas proximidades do
aparelho!

Nestas instrugées de operagéo, assinaldamos as secgdes que dizem respeito a
sua seguranga com este simbolo
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1. Introdugéao

Fabricante:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfagcdo e sucesso ao traba-
Ihar com o seu novo aparelho.

Nota:

De acordo com a legislagao vigente relativa a respon-

sabilidade pelos produtos, o fabricante deste aparelho

ndo é responsavel por danos que ocorram nele ou

através dele nas seguintes situagdes:

* manuseio incorreto,

* Incumprimento das instrucdes de operagéo

» reparagbes efetuadas por técnicos terceiros ndo
autorizados,

* Incorporagéo e substituicdo de pecas sobresselen-
tes que ndo sejam de origem

« utilizagdo incorreta

Tenha em atengao:

Antes da montagem e da colocagdao em funcionamen-
to, leia a totalidade do texto do manual de instrugdes.
Este manual de instrugdes devera facilitar-lhe a fami-
liarizagdo com o aparelho e com as possibilidades de
utilizacao corretas.

O manual de instrugdes contém indicagdes importan-
tes de como trabalhar com o aparelho de modo seguro,
correto e econdmico e de como evitar perigos, poupar
em custos de reparagao, reduzir periodos de paragem
e aumentar a fiabilidade e vida util do aparelho.

Para além dos regulamentos de seguranga deste ma-
nual de instrugdes, devera cumprir sempre as diretivas
respeitantes a operagédo do aparelho vigentes no seu
pais. Guarde o manual de instrugdes num invélucro de
plastico, protegido da sujidade e da umidade, junto ao
aparelho. O manual deve ser lido e seguido por todo
e qualquer pessoal operador antes do inicio dos tra-
balhos.

S6 devem trabalhar no aparelho pessoas que tenham
sido instruidas acerca da utilizagéo do aparelho e dos
perigos associados. Deve ser respeitada a idade mi-
nima exigida.

Para além das indicagdes de seguranga incluidas nes-
te manual de instrugdes e dos regulamentos especiais
do seu pais, devem ser cumpridas as regras técnicas
geralmente reconhecidas para a operagado de maqui-
nas idénticas.

N&o assumimos qualquer responsabilidade por aci-
dentes ou danos que advenham do ndo cumprimento
deste manual de instrugdes e das indicacdes de se-
guranga.

2. Descrigao do aparelho

1. Armagéo / pega de transporte

2. Tampa do deposito

3. Alavanca do afogador

4. Motor de arranque por cordéao

5. Interruptor de ligagdo/desconexao
6. Disparador de seguranca
7. Tomada 230 V
8. Cobertura do filtro de ar
9. Chave para velas de ignicdo
10. Copo de medigéo

3. Ambito de fornecimento

* Manual de instrugdes
» Gerador
* Chave para velas de ignicdo

4. Utilizagao correta

O gerador é adequado a aparelhos destinados a um
funcionamento com uma fonte de tens&o alternada
de 230 V-. No caso de eletrodomésticos e aparelhos
eletrénicos, verifique a adequagéo de acordo com as
respetivas indicacdes do fabricante.

A maquina sé deve ser utilizada para o seu proposito
especificado. Qualquer outra utilizagdo é considerada
incorreta. Os danos ou ferimentos dai resultantes se-
rdo da responsabilidade da entidade operadora/opera-
dor e ndo do fabricante.

Faz igualmente parte da utilizagdo correta o cumpri-
mento das indicagdes de seguranga, assim como das
instrucées de montagem e das indicagdes de opera-
¢a0 no manual de instrugdes.

As pessoas que operem ou mantenham a maquina de-
verdo ser familiarizadas com a mesma e ser instruidas
relativamente aos perigos possivel.

Para além disso, devem ser estritamente cumpridos os
regulamentos de prevengédo de acidentes vigentes.
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Devem ser seguidas todas as restantes regras gerais re-
lativas as areas de medicina do trabalho e de seguranca.
Qualquer alteragdo na maquina exclui o fabricante de
toda e qualquer responsabilidade por danos dai resul-
tantes.

Tenha em atengdo que os nossos aparelhos néo fo-
ram desenvolvidos para utilizagdo em ambientes co-
merciais, artesanais ou industriais. Nao assumimos
qualquer garantia, se o aparelho for utilizado em am-
bientes comerciais, artesanais, industriais ou equiva-
lentes.

Atengao! O gerador ndo deve ser ligado a rede domés-
tica como alimentagéo elétrica de emergéncia da habi-
tagdo. Tal pode provocar danos no gerador ou noutros
aparelhos elétricos.

Deve-se, no entanto, verificar sempre antes da utiliza-
¢éo, se o consumo é adequado para a operagdo com
um gerador. No caso de sistemas eletrénicos extrema-
mente sensiveis, deve-se primeiro consultar o fabrican-
te (p. ex. televisores, telemoéveis, tablets ou laptops),
uma vez que um gerador gera uma tensdo senoidal
inconstante devido ao motor de combustéo.

5. Indicagées de seguranga

Neste manual de instrugdes marcamos locais, os quais
dizem respeito a sua seguranga, com este simbolo: A

Além disso, o manual de operagao contém outras pas-
sagens importantes, que sdo identificadas pela pala-
vra “ATENGAO!”.

A Atengéo!

Ao utilizar aparelhos, deve respeitar certas medidas de
seguranca, para evitar ferimentos e danos. Portanto,
leia atentamente este manual de instrugdes / indica-
¢Oes de seguranca. Se pretender transmitir o aparelho
a outras pessoas, transmita igualmente este manual
de instrucdes / indicagdes de seguranga. Ndo assumi-
mos qualquer responsabilidade por acidentes ou da-
nos que advenham do ndo cumprimento deste manual
de instrugdes e das indicagdes de seguranga.

A PERIGO

O incumprimento destas instrugdes representa um
enorme perigo para a vida ou o risco de ferimentos
fatais.

A AVISO

O incumprimento destas instrugdes representa um
enorme perigo para a vida ou o risco de ferimentos
graves.

A CUIDADO

O incumprimento destas instrugdes representa um pe-
rigo de ferimentos ligeiros a moderados.

NOTA!
O incumprimento destas instrugdes representa um pe-
rigo de danos para o motor ou outros bens materiais.

1) N&o podem ser efetuadas modificagdes no gera-
dor.

2) A velocidade maxima predefinida pelo fabricante
n&o deve ser modificada. O gerador ou aparelhos
ligados podem ser danificados.

3) Perigo de intoxicagdo! Os gases de escape,
combustiveis e lubrificantes s&o toxicos; os gases
de escape ndo devem ser inalados.

4) Risco de incéndio! A gasolina e os vapores de
gasolina sdo facilmente inflamaveis ou explosivos.

5) Os gases de escape do motor sdo toxicos. O ge-
rador ndo deve ser operado em espagos nao ven-
tilados. Se o gerador funcionar em espagos bem
ventilados, os gases de escape devem ser condu-
zidos diretamente para o ar livre através de uma
mangueira de exaustao e devem ser cumpridos os
requisitos adicionais em matéria de protegéo con-
tra incéndio e explosdo. Mesmo com a utilizacao
de uma mangueira de exaustdo, podem escapar
gases de escape toxicos. Devido ao perigo de in-
céndio, a mangueira de exaustdo nunca deve ser
apontada para substancias combustiveis.

6) Nunca utilizar o gerador em espagos com subs-
tancias facilmente inflamaveis.

7) Superficies quentes! Risco de queimaduras;
nao toque no sistema de escape nem na unidade
de acionamento.

8) Nao toque em nenhuma pega quente ou movida
mecanicamente. Nao remova nenhuma capa pro-
tetora.

9) Equipamento de protecao! Utilize prote¢édo audi-
tiva adequada enquanto se encontrar na proximi-
dade do aparelho.

10) Para a manutengdo e como acessorios, s6 podem
ser utilizadas pegas originais.

11) A Reparacéo e adaptagdo de trabalhos pode ser
realizada apenas por pessoal especializado.

12) Proteja-se de perigos elétricos.

13) Nunca pegar no gerador com as méos molhadas.
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14)

15)
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18)
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24)

Utilize apenas cabos de prolongamento autoriza-
dos e convenientemente identificados para o ar
livre (HO7RN).

Se forem utilizados cabos de extensdo ou redes
de distribuicdo moéveis, o valor da resisténcia nao
deve exceder 1,5 Q. Como orientagdo, o compri-
mento total dos cabos para uma secgéo transver-
sal de 1,5 mm? néao deve exceder 60 m, e para uma
secgdo transversal de 2,5 mm?, ndo deve exceder
100 m.

Nunca utilizar o gerador em caso de chuva ou
queda de neve.

Desligar sempre o motor durante o transporte e o
abastecimento.

O combustivel é explosivo e facilmente inflamavel.
N&o abastega durante a operagdo. Ndo abasteca
quando fumar ou perto de uma fogueira aberta.
N&o derramar combustivel.

Nao efetuar o enchimento de gasolina, ou esvaziar
o deposito, na proximidade de chamas abertas,
fogo ou faiscas. Nao fumar!

Providenciar um espago seguro e plano para o
gerador. E proibido rodar e bascular ou mudar a
localizagao durante o funcionamento.

Colocar o gerador a uma distancia de, no minimo,
1 metro de paredes ou de aparelhos ligados.

As criancas devem ser protegidas, mantendo uma
distancia segura em relagao ao gerador inversor.
Algumas partes do motor alternativo de combus-
téo interna estdo quentes e podem causar quei-
maduras. Devem ser tidas em conta as indicagdes
de aviso no gerador.

Os valores indicados nos dados técnicos para o
nivel de poténcia acustica (L,,,) e para o nivel de
pressao sonora (LpA) representam niveis de emis-
sdo e nao correspondem, necessariamente, a
um nivel de trabalho seguro. Uma vez que existe
uma relagao entre os niveis de emissao e imissao,
isto ndo pode ser usado de forma confiavel para
determinar as precaucdes adicionais que podem
ser necessarias. Os fatores que influenciam o
nivel de imissdo atual do trabalhado incluem as
propriedades da area de trabalho, outras fontes
de ruido, ruido aéreo, etc., por exemplo, o nimero
de maquinas e outros processos adjacentes e o
periodo de tempo que um operador é exposto ao
ruido. Além disso, o nivel permitido de emisséo
pode variar de pais para pais. No entanto, esta in-
formagéo vai fornecer ao operador da maquina a
capacidade de efetuar uma melhor avaliagédo dos
riscos e perigos.

Esporadicamente, deverdo ser efetuadas medi-
¢Oes acusticas apds a instalagéo, para se deter-
minar o nivel de presséo sonora.

25) Aviso! Cumpra as normas de seguranga elétrica

em vigor no local em que sao utilizados os gera-

dores elétricos inversores.

Aviso! Tenha em consideragao os requisitos e me-

didas de precaugdo em caso de reabastecimento

de uma instalagdo por geradores inversores em
fungdo das medidas de protegdo desta instalagcao

e das diretivas aplicaveis.

Os geradores inversores sé devem ser utilizados

até a respetiva poténcia nominal nas condigbes

ambientais nominais. Se a utilizagdo do gerador
inversor tiver lugar sob condi¢cdes ndo conformes
as condigdes de referéncia de acordo com a nor-
ma ISO 8528-8:2016, 7.1, e o arrefecimento do
motor ou do gerador for dificultado, p. ex., em con-

sequéncia do funcionamento em areas vedadas, é

necessaria uma redugéo da poténcia.

28) Devido a cargas mecanicas elevadas, s6 devem
ser utilizadas mangueiras de borracha duraveis
(conforme a norma IEC 60245-4) ou equipamento
equivalente.

29) Cumpra as normas de seguranga elétrica em vigor

no local em que é utilizado o gerador inversor.

Tenha em consideracdo os requisitos e medidas

de precaugdo em caso de reabastecimento de

uma instalagéo por geradores inversores em fun-

¢ao das medidas de protecdo desta instalagéo e

das diretivas aplicaveis.

26

=

27

30

Seguranca elétrica

1. Antes da utilizagdo, deve verificar o grupo eletro-
géneo e o seu equipamento elétrico (incluindo ca-
bos e conexdes de encaixe), para se certificar de
que nao existe qualquer defeito.

2. O grupo eletrogéneo néo pode ser ligado a outras
fontes de corrente, tal como a alimentagao elétrica
de empresas de distribuicdo de energia. Em casos
especiais, caso se deseje uma ligagdo de reserva
com instalagdes elétricas existentes, a mesma so6
pode ser executada por um eletricista qualificado
que tera em conta as diferengas entre o equipa-
mento operado utilizando a rede elétrica publica e
o funcionamento do grupo eletrogéneo. De acordo
com esta parte da norma ISO 8528, as diferencas
devem ser indicadas no manual de operacao.
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3. A protegdo contra o choque elétrico depende dos
disjuntores, que sdo ajustados com precisdo ao
grupo eletrogéneo. Se um disjuntor precisar de ser
substituido, isto deve ser feito com um disjuntor
com a mesma classificagdo e caracteristicas de
desempenho.

A Manuseio de gasolina

A Perigo de morte! A gasolina é toxica e inflama-
vel em alto grau.

* Guarde a gasolina apenas em recipientes aprova-
dos e previstos para o efeito (biddes). As tampas
dos depdsitos devem ser sempre devidamente apa-
rafusadas e apertadas. As tampas com defeito de-
vem ser substituidas por razdes de seguranga.

* Mantenha a gasolina longe de faiscas, chamas
abertas, chamas continuas, fontes de calor e outras
fontes de inflamagéo. Nao fume!

+ Abasteca apenas ao ar livre e ndo fume durante o
reabastecimento.

» Antes de abastecer, desligue o motor de combustao
e deixe-o arrefecer.

» Agasolina deve ser abastecida antes de ser ligado o
motor de combust&do. A tampa do depdsito ndo deve
ser aberta, nem se deve reabastecer de gasolina
enquanto o motor de combustao esta a funcionar ou
com a maquina quente.

* Abra a tampa do depdsito devagar e com cuidado.
Aguarde pela compensagéo da pressao e s6 depois
remova completamente a tampa do deposito.

» Utilize um funil ou tubo de enchimento adequado
para reabastecimento, para que nenhum combusti-
vel possa ser derramado sobre o motor de combus-
tdo e a caixa ou a relva.

Nao encha em demasia o depodsito de combus-
tivel!

» Para deixar espago para que o combustivel se
possa espalhar, nunca abastega o depdsito de
combustivel para além da borda inferior do tubo de
enchimento. As indicagdes adicionais incluidas no
manual do utilizador do motor de combustao devem
ser tidas em atengéo.

+ Se a gasolina tiver transbordado, ndo ligue o motor
de combustéo até que a area contaminada com ga-
solina tenha sido limpa. Deve ser evitada qualquer
tentativa de ignicdo até que os vapores de gasolina
se tenham dissipado (secagem).

* Limpe sempre o combustivel derramado.

+ Se a gasolina tiver penetrado na roupa, esta deve
ser trocada.

» A tampa do depdsito deve ser sempre devidamente
aparafusada e apertada apos cada abastecimento.
O aparelho ndo pode ser colocado em funciona-
mento sem a tampa do depdsito original instalada.

« Por razdes de seguranga, verifique regularmente
o tubo de combustivel, o depdsito de combustivel,
a tampa do dep6sito de combustivel e as ligagdes
para detetar danos, desgaste (fragilidade), assenta-
mento firme e fugas, e substituir se necessario.

» Esvazie o depdsito apenas ao ar livre.

* Nunca utilize garrafas de bebidas ou similares para
eliminar ou armazenar materiais operacionais, tal
como combustivel. As pessoas, especialmente as
criangas, poderiam ser tentadas a beber de 1a.

* Nunca guarde o aparelho com gasolina no depésito
dentro de um edificio. Quaisquer vapores de gasoli-
na produzidos podem entrar em contacto com cha-
mas nuas ou faiscas e incendiar.

* Nao coloque o aparelho e o reservatério de combus-
tivel perto de aquecedores, aquecedores radiantes,
equipamento de soldadura ou outras fontes de calor.

Perigo de explosao!

Se for detetado um defeito no deposito, na tampa do
deposito de combustivel ou nas pegas condutoras de
combustivel (tubos de combustivel) durante o funcio-
namento, o motor de combustéo deve ser desligado
imediatamente. A seguir, deve consultar um revende-
dor especializado.

A\ AVISO! Esta ferramenta elétrica cria um campo
eletromagnético durante o funcionamento. Esse cam-
po poderd, sob determinadas circunstancias, afetar
implantes médicos ativos e passivos. Para reduzir o
risco de ferimentos graves ou mortais, recomendamos
as pessoas com implantes médicos que consultem o
seu médico e o fabricante do seu implante antes de
operarem a ferramenta elétrica.

6. Dados técnicos

Modelo SG1000
Gerador Sincrono
Grau de protegéo IP23M
Fé);é;)cia continua S1 650 VA / 650 W
Poténcia maxima S2 2 min 700 VA /700 W
Tens&o nominal 230 V~
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Corrente nominal

2,8 A~

Frequéncia

50 Hz

Concegéo do motor de

2 tempos, arrefecido

acionamento aar
Classe de desempenho G1
Cilindrada 63cm?
Poténcia max. 1,2kW /1,6 PS
Combustivel mistura 1:40
Capacidade do depésito 401
Consumo a 2/3 da carga aprox. 0,6 I/h
Peso 17,5 kg
Nivel de pressao sonora 68.7 dB
L
PA

Nivel de poténcia acustica

) ] 90dB/2dB
garantido L, / incerteza K
Altitude de instalacao
max. (acima do nivel do 1000 m
mar)
Temperatura de 40°C

funcionamento maxima

Tipo de vela de ignigéo

F6RTC/F6TC

Tipo de combustivel

Gasolina sem
chumbo ou de 90
octanas (E5)

Reservados os direitos a alteragdes técnicas!

Modo de operagao S1 (operagao continua)

A maquina pode operar continuamente com a poténcia
indicada.

Modo de operagédo S2 (operagao de curta duragao)
A maquina pode operar com a poténcia indicada por
um breve periodo. Em seguida, a maquina deve parar
algum tempo, para ndo aquecer excessivamente.

Ruido e vibragoes

A Aviso: o ruido podera ter efeitos graves na sua sau-
de. Se o ruido da maquina exceder os 85 dB, use uma
protegao dos ouvidos adequada.

7. Desembalar

A ATENGAO!

O aparelho e o material de embalagem nédo sao
brinquedos! Criangas nao deverao brincar com
sacos de plastico, peliculas e pegcas pequenas!

Risco de ingestao e asfixia!

« Abra a embalagem e retire cuidadosamente o apa-
relho.

+ Remova o material de embalamento, assim como as
fixacdes de embalamento/transporte (se presentes).

» Verifique se o ambito de fornecimento esta completo.

» Inspecione o aparelho e os acessorios quanto a da-
nos de transporte.

» O fornecedor deve ser notificado imediatamente no
caso de reclamacgdes. Nao sdo aceites reclamacgdes
tardias.

» Guarde a embalagem até ao fim do periodo de ga-
rantia, se possivel.

« Antes da utilizagao, familiarize-se com o aparelho,
recorrendo ao manual de instrugdes.

« Utilize apenas pecgas originais como acessorios e
também como pegas de desgaste e sobresselentes.
Poderao obter-se as pegas sobresselentes junto do
revendedor especializado.

* No caso de encomendas, fornega os nossos nume-
ros de referéncia, bem como o tipo e o ano de cons-
trugdo do aparelho.

8. Montagem / Antes da colocagdo em
funcionamento

A ATENGAO!
Monte impreterivelmente o aparelho por completo
antes da colocagado em funcionamento!

Montagem do copo de medicéo (10) (fig. 2 + 3)
Abra a tampa do depésito (2) e retire o copo de medi-
¢ao (10). Em seguida, insira o copo de medigao no ori-
ficio na parte inferior da tampa do deposito.

Segurancga elétrica:

* Os cabos de alimentagdo elétrica e os aparelhos
ligados devem estar num estado perfeito.

» So6 podem ser ligados aparelhos cuja tensdo indica-
da coincida com a tenséo de saida do gerador.

* Nunca ligue o gerador elétrico a rede elétrica (to-
mada).

* Os comprimentos dos cabos para o consumidor de-
vem ser o mais reduzidos possivel.

Ligagao a terra (4a) (fig. 4)

Para a derivagdo de cargas estaticas, € admissivel
uma ligacdo a terra da caixa. Para tal, ligue um cabo
numa das extremidades da ligagao a terra do gerador
e na outra extremidade a uma massa externa (p. ex.,
elétrodo de terra).
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Antes da colocagao em funcionamento

« Verificar o nivel de combustivel e reabastecer, se
necessario

» Proporcionar uma ventilagado suficiente do aparelho

» Assegure-se de que o cabo de ignigdo esta fixado
a vela de ignigédo

+ Avalie o ambiente circundante do gerador

» Desligue do gerador um aparelho elétrico eventual-
mente ligado

Atencao! Antes da primeira colocagdo em funciona-
mento, deve encher o depdsito com uma mistura de
gasolina numa proporgéo de mistura de 1:40 (1 parte
de 6leo para 40 partes de gasolina). Para tal, pode utili-
zar o copo de medigdo (10) que se encontra no interior
do depésito. A mistura de gasolina deve ser agitada
antes do abastecimento do depésito.

Mistura | Oleo a 2 tempos Gz:z:iZiJ;Lrgal
0,0251 11
0,051 2|
1:40 0,0751 3l
0,11 4|

9. Colocagao em funcionamento

Arranque do motor

+ Antes do arranque, certifique-se de que ndo esta
nenhum aparelho ligado ao gerador.

« Abrir a valvula de gasolina (5a), rodando a valvula
para baixo

+ Colocar o interruptor para ligar/desligar (5) na po-
sigao “I”

+ Colocar a alavanca de estrangulamento (3) na po-
sigdo “START”

+ Arranque o motor com o arranque por corda re-

tratil  (4), puxando vigorosamente pela pega.
Coloque o arranque por corda retratil com cuidado
e lentamente a mao na posig¢ao original. Se o motor
nao arrancar, volte a puxar o punho.
Nota: Da primeira vez que se arranca o motor, sdo
necessarias varias tentativas de arranque até que
o combustivel seja conduzido do depdsito para o
motor.

* Ap6s o arranque do motor, empurrar a alavanca de
estrangulamento (3) para a direita (RUN).

Atencao: Esta tomada pode ser carregada continua-

mente (S1) com 650 W e, por breves periodos (S2) de,

no maximo, 2 minutos, com 700 W.

« O gerador ¢é apropriado para aparelhos de tensao
alternada de 230 V~

* Nao ligar o gerador a uma rede doméstica, dado que
isso pode causar danos no gerador ou outros apare-
Ihos elétricos na casa.

Nota: Alguns aparelhos elétricos (serras verticais,
magquinas de furar, etc.) podem ter um maior consumo
de energia quando s&o utilizados sob condigbes mais
dificeis.

Desligar o motor

» Deixar o gerador funcionar por alguns instantes sem
carga antes de o desligar, para que o agregado pos-
sa “arrefecer”

« Coloque o interruptor para ligar/desligar (5) na po-
sicdo “0”

* Feche a valvula de gasolina.

Atencao! O gerador esta equipado com protegéo con-
tra sobrecarga. Esta desliga a tomada (7). Premindo a
protecdo contra sobrecarga (6), € possivel colocar a
tomada (7) novamente em funcionamento.

Atencao! Se tal acontecer, reduza a poténcia elétri-
ca que obtém do gerador ou remova os aparelhos
ligados avariados.

10. Limpeza

Atencao!

Antes da execucgdo de quaisquer trabalhos de limpe-
za, desligue sempre o motor e retire a ficha da vela
de ignicéo.

Recomendamos a limpeza do aparelho imediatamente
apos cada utilizagéo.

Maquina

* Mantenha os dispositivos de seguranca, as grelhas
de ventilagdo e a estrutura do motor o mais livres
possivel de pé e sujidade. Limpe o aparelho com
um pano limpo ou sopre-o com ar comprimido sob
baixa presséo.

* Recomendamos a limpeza do aparelho imediata-
mente apds cada utilizagao.
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+ Limpe o aparelho regularmente com um pano hdmi-
do e sabao suave. Nao utilize produtos de limpeza
ou solventes; estes poderdo ser agressivos para
com as pecas de plastico do aparelho. Certifique-se
de que ndo penetra agua no interior do aparelho.

Filtro de ar (fig. 6)

» Ofiltro de ar deve ser limpo a cada 30 horas de fun-
cionamento.

* Remova a tampa do filtro de ar (8)

* Remova o elemento de filtro (7a)

+ Lave o elemento de filtro com agua saponacea,
enxague-o em seguida com agua limpa e deixe-o
secar bem antes de nova incorporagao.

* A montagem ocorre na sequéncia inversa

Vela de ignigéao (fig. 8 +9)

Verifique a vela de ignigdo apds 10 horas de funciona-
mento quanto a sujidade e contaminacéo. Se necessa-
rio, limpe-a com uma escova de arame de cobre. Faga
a manutencao da vela de ignicdo apés novas 50 horas
de funcionamento.

* Remova a cobertura da vela de ignicdo (8a).

* Remova toda a sujidade da base da vela de ignig&o.

« Utilize uma chave de caixa para desmontar a vela
de ignigéo.

+ Verifique visualmente a vela de ignicdo. Remova as
sedimentacdes eventualmente existentes com uma
escova de arame.

» Procure descoloragdes na parte superior da vela de
ignicdo. Normalmente, a cor deve ser clara.

» Verifique o espago da vela de ignicdo. Um espacgo
aceitavel tem 0,6 - 0,7 mm.

* Instale cuidadosamente a vela de ignicdo a mao.

* Quando a vela de ignigéo estiver colocada, aperte-a
bem com a chave para velas de ignig&o.

* Aplique a cobertura da vela de ignigdo a mesma.

11. Transporte

Para um transporte curto, levante o aparelho pelas pe-
gas de transporte (1).

Se for necessario continuar a transportar a maquina,
esvazie o depdsito de gasolina, utilizando para isso
uma bomba de gasolina de plastico habitualmente a
venda no mercado de materiais de construgao.

12. Armazenamento

* Armazene o aparelho e os seus acessoérios num lo-
cal escuro, seco, ao abrigo de temperaturas negati-
vas e fora do alcance das criangas.

« Atemperatura ideal de armazenagem situa-se entre
5a30°C.

« Tape a ferramenta, para a proteger contra pé ou
humidade.

* Guarde o manual de instrugées junto da ferramenta.

Atengao: Um erro no seguimento destes passos pode
resultar na formagao de sedimentagdes na parede in-
terna do carburador, o que pode provocar dificuldades
no arranque ou danos permanentes na maquina.

* Realize todos os trabalhos de manutengéo gerais
que estao descritos na seccdo Manutengdo do ma-
nual de instrucdes.

« Drene o combustivel do depdsito (para isso, utilize
uma bomba de gasolina de plastico habitualmente
a venda no mercado de materiais de construgao).

« Depois de drenar o combustivel, faga arrancar a
magquina.

+ Deixe a maquina continuar a funcionar em vazio até
que pare. Dessa maneira, limpa-se o carburador do
restante combustivel.

+ Deixe a maquina arrefecer (aprox. 5 minutos)

* Remova a vela de ignigao.

* Deite uma colher de cha de 6leo para motores a 2
tempos na camara de combustdo. Puxe varias ve-
zes o cabo do motor de arranque com cuidado, para
humedecer os componentes internos com dleo. Vol-
te a colocar a vela de ignigéo.

* Limpe o exterior da caixa da maquina.

» Guarde a maquina num local frio, seco e fora do al-
cance de fontes de ignigéo e substancias combus-
tiveis.

Frequentemente, os fertilizantes e outros produtos qui-
micos para jardinagem contém substancias que acele-
ram a corrosdao de metais. Ndo armazene a maquina
préximo de fertilizantes ou outros produtos quimicos.

Nova colocagao em funcionamento

* Remova a vela de ignicéo.

* Puxe o cabo do motor de arranque varias vezes,
para limpar a camara de combustdo dos residuos
de dleo.

« Limpe os contactos da vela de ignicdo ou aplique
uma nova.
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* Encha o depésito.
13. Manutengéao

Atencgéo!

Antes da execugdo de quaisquer trabalhos de manu-
tengdo, desligue sempre o motor e retire a ficha da vela
de ignicao.

No interior do aparelho nao existem quaisquer pe-
cas que necessitem de manutencgéo.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:
» Dados da placa de caracteristicas da maquina

» Dados da placa de identificagdo do motor

Indicagao importante em caso de reparagao:

Em caso de devolugéo do aparelho para reparagéo, te-
nha em conta que, por motivos de seguranca, ele deve
ser enviado para a oficina sem 6leo e sem gasolina.

Informagées de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pegas deste
produto estdo sujeitas a um desgaste consoante a
utilizacdo ou natural ou que as seguintes pegas sao
necessarias como consumiveis.

Pecas de desgaste*: Vela de ignigéo

* Nem sempre incluido no ambito de fornecimento!

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia
para obter pegas sobresselentes e acessorios. Para
isso, utilize o codigo QR na capa.

14. Eliminagao e reciclagem
Notas relativas a embalagem

Os materiais de embalagem sao

@%} @.recicléveis. Elimine as embala-

gens de modo ecoldgico.

Notas relativas a legislagao alema sobre aparelhos

elétricos e eletronicos (ElektroG)

Os aparelhos elétricos e eletrénicos usa-

dos nao pertencem no lixo doméstico, de-

vendo ser alvo de uma recolha ou elimina-
cao separadas!

* As baterias e pilhas usadas que nédo estejam mon-
tadas de modo fixo no aparelho usado devem ser
retiradas sem as destruir antes da entrega do apa-
relho! A sua eliminagdo é regulada pela legislagao
relativa a baterias.

» Os proprietarios ou utilizadores de aparelhos elétri-
cos e eletrénicos sao legalmente obrigados a devol-
ver os mesmos apos a sua utilizagéo.

« O utilizador final tem a responsabilidade pela elimi-
nagéo dos seus dados pessoais no aparelho usado
a ser eliminado!

+ O simbolo do caixote do lixo riscado significa que
aparelhos usados elétricos ou eletrénicos nao de-
vem ser eliminados no lixo doméstico.

* Os aparelhos usados elétricos e eletronicos podem
ser entregues sem custos nos seguintes pontos:

- Centros de recolha ou de eliminag&o publicos (p.
ex. depositos municipais)

- Pontos de venda de aparelhos elétricos (lojas
fisicas e online), desde que o revendedor este-
ja obrigado a aceitar a devolugéo ou a aceite de
livre vontade.

- Pode entregar sem custos até trés aparelhos
elétricos usados com um comprimento de até
25 centimetros ao fabricante sem que tenha de
comprar um aparelho novo ou a outro centro de
recolha autorizado na sua vizinhanga.

- Para se informar acerca de condi¢gbes de devo-
lugéo adicionais dos fabricantes e distribuidores,
queira entrar em contacto com o respetivo servi-
¢o de apoio ao cliente.

+ Em caso de fornecimento de um aparelho elétrico
novo por parte do fabricante a um domicilio, este
pode efetuar a recolha sem custos do aparelho
elétrico usado a pedido do utilizador final. Para tal,
entre em contacto com o servigo de apoio ao cliente
do fabricante.

« Estas declaragdes sdo apenas validas para apare-
Ihos que sejam instalados e vendidos nos paises da
Unido Europeia e que estejam sujeitos a Diretiva
Europeia 2012/19/UE. Em paises fora da Unido Eu-
ropeia, a eliminacdo de aparelhos usados elétricos
e eletrénicos podera estar regulada por outra legis-
lagéo divergente.

Para as possibilidades de eliminagao do aparelho,
consulte a sua camara municipal.

Combustiveis e éleos

* Antes da eliminagdo do aparelho, deve-se esvaziar
o deposito de combustivel e o reservatério de éleo
do motor!

+ Combustivel e 6leo do motor ndo pertencem no lixo
doméstico ou no esgoto, devendo ser alvo de uma
recolha ou eliminagéo separadas!
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+ Reservatorios de combustivel e de 6leo vazios de-
vem ser eliminados de forma ecoldgica.

15. Resolugao de problemas

A seguinte tabela indica sintomas de erro e descreve resolucdes, se a sua maquina nao estiver a funcionar corre-
tamente. Se néo for possivel localizar e eliminar o problema, entre em contacto com a sua oficina de assisténcia
técnica.

Falha Causa possivel Resolugao

Limpar ou trocar a vela de igni¢édo. Distan-

Vela de ignigao com fuligem cia entre elétrodos 0,6 mm

O motor ndo arranca
Reabastecer de combustivel / mandar

sem combustivel o . )
verificar a valvula de gasolina

Controlador ou condensador avariado | Procurar o revendedor especializado

O gerador tem muito
pouca ou nenhuma Disjuntor de sobrecorrente disparado Acionar o interruptor e diminuir o consumo
tensao

Filtro de ar sujo Limpar ou substituir o filtro
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EC Declaration of Conformity
Déclaration de conformité EC

E G -KO nfO I'm itétse I'k I é I'u n g Originalkonformitatserklarung C €

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Konformitat geman EU-Richtlinie und ES declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y
Normen fiir den Artikel las normas para el articulo

hereby declares the following conformity under the EU Direc- PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as
tive and standards for the following article normas para o seguinte artigo

déclare la conformité suivante selon la directive UE et les NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daar-

DE

GB

FR normes pour l'article op betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen
T dichiara la seguente conformita secondo le direttive e le
normative UE per |‘articolo
Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: STROMERZEUGER - SG1000
Article name: GENERATOR - SG1000
Nom d’article: GROUPE ELECTROGENE - SG1000
Art.-Nr. / Art. no.: / N° d’ident.: 5906218901
2014/29/EU 2004/22/EG . 89/686/EWG_96/58/EG ‘ n 2000/14/EG_2005/88/EG
2014/35/EU 2014680 | [l o0r306EWG | Annex V
Annex VI
2014/30/EU 2011/65/EU* . ‘ Noise: measured L, = 88.2 dB; guaranteed L, = 90 dB
x |P=104kw
Notified Body: TUV SUD Industrie Service GmbH,
2006/42/EG Westendstrasse 199, 80686 Miinchen
Annex IV Notified Body No.: 0036
Notified Body:
Notified Body No.: ¥ 2016/1628/EU
Certificate No.:
‘ Emission. No: e24*2016/1628*2018/989SHB1/P*0281*00

Standard references:

EN 55012:2007/A1:2009; EN 61000-6-1:2007; EN I1SO 8528-13:2016

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 16.02.2023 ’ V/"é”//“

Slgnattﬁjf\ndreas cher / Head of Project Management

First CE: 2019 Documents registrar: Viktor Hartl
Subject to change without notice Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchandise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement.
Nous garantissons nos machines, dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a compter de la réception,
sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matiére ou d’'usinage durant cette période.
Toutes les piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprés des fournis-
seurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasionnés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et toutes
prétentions a une remise ainsi que tous autres droits & dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un
impiego corretto da parte delliacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla consegna in maniera
tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile.
Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri
fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van
deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in vanaf het moment
dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar
wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de
machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor
de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige
schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Garantia ES

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los
derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal a partir de la entrega.
Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este plazo se torne inttil a causa de fallas de material o de fabricacion. Las piezas
que no son fabricadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del suministrador anterior. Los costes por la
colocacion de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacion
por dafios y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricagédo. Pegas avariadas sao subs-
tituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituicdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. N&o ha direito & garantia no caso de:
pecas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatengéo as instrugdes de servigo, falhas da instalagédo elétrica
por inobservangia das normas relativas a electricidade. Além disso, a garantia s6 poderé ser reinvidicada para aparelhos que ndo tenham sido consertados
por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em conexdo com a fatura.

www.scheppach.com




	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Auspacken
	8.	Aufbau / Vor Inbetriebnahme
	9.	In Betrieb nehmen
	10.	Reinigung
	11.	Transport
	12.	Lagerung
	13.	Wartung
	14.	�Entsorgung und Wiederverwertung
	15.	Störungsabhilfe
	16.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Device description
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	Safety information
	6.	Technical data
	7.	Unpacking
	8.	�Attachment / Before starting the equipment
	9.	Initial operation
	10.	Cleaning
	11.	Transport
	12.	Storage
	13.	Maintenance
	14.	Disposal and recycling
	15.	Troubleshooting
	16.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	Description de l’appareil
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité
	6.	Caractéristiques techniques
	7.	Déballage
	8.	�Montage / Avant la mise en service
	9.	Mise en service
	10.	Nettoyage
	11.	Transport
	12.	Stockage
	13.	Maintenance
	14.	Mise au rebut et recyclage
	15.	Dépannage
	16.	Déclaration de conformité
	1.	Introduzione
	2.	Descrizione dell’apparecchio
	3.	Contenuto della fornitura
	4.	�Impiego conforme alla destinazione d‘uso
	5.	Indicazioni di sicurezza
	6.	Caratteristiche tecniche
	7.	Disimballaggio
	8.	�Montaggio / Prima della messa in funzione
	9.	Messa in servizio
	10.	Pulizia
	11.	Transporto
	12.	Stoccaggio
	13.	Manutenzione
	14.	Smaltimento e riciclaggio
	15.	Risoluzione dei guasti
	16.	Dichiarazione di conformità
	1.	Inleiding
	2.	Beschrijving van het apparaat
	3.	Meegeleverd
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Veiligheidsvoorschriften
	6.	Technische gegevens
	7.	Uitpakken
	8.	Montage / Voor ingebruikname
	9.	In gebruik nemen
	10.	Reiniging
	11.	Transport
	12.	Opslag
	13.	Onderhoud
	14.	�Afvalverwerking en hergebruik
	15.	Verhelpen van storingen
	16.	Conformiteitsverklaring
	1.	Introducción
	2.	Descripción del aparato
	3.	Volumen de suministro
	4.	Uso previsto
	5.	Indicaciones de seguridad
	6.	Datos técnicos
	7.	Desembalaje
	8.	�Montaje / antes de ponerlo en funcionamiento
	9.	Ponerlo en funcionamiento
	10.	Limpieza
	11.	Transporte
	12.	Almacenamiento
	13.	Mantenimiento
	14.	Eliminación y reciclaje
	15.	Solución de averías
	16.	Declaración de conformidad
	1.	Introdução
	2.	Descrição do aparelho
	3.	Âmbito de fornecimento
	4.	Utilização correta
	5.	Indicações de segurança
	6.	Dados técnicos
	7.	Desembalar
	8.	�Montagem / Antes da colocação em funcionamento
	9.	Colocação em funcionamento
	10.	Limpeza
	11.	Transporte
	12.	Armazenamento
	13.	Manutenção
	14.	�Eliminação e reciclagem
	15.	Resolução de problemas
	16.	Declaração de conformidade

